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Wichtige Hinweise

Fiir die Vorbereitung der zur Montage verwendeten Mobelstii-
cke die Montagehinweise der Bedienknebel beachten.

Sicherheitshinweis: Die Sicherheit beim Gebrauch des Gerétes
ist nur gewahrleistet, wenn der Einbau technisch korrekt und
geman dieser Montageanleitung vorgenommen wurde. Fir Scha-
den, die durch einen unsachgeméaBen Einbau entstehen, haftet
der Monteur.

Dieses Gerét ist zur Verwendung in Héhen von bis zu
4000 Metern zugelassen.

A\ Tréger von elektronischen Implantaten!

Das Geréat kann Permanentmagnete enthalten, die elektronische
Implantate wie z.B. Herzschrittmacher oder Insulinpumpen beein-
flussen kénnen. Deshalb bei der Montage einen Mindestabstand
von 10 cm zu elektronischen Implantaten einhalten.

Elektrischer Anschluss: Er muss von einem konzessionierten
Fachmann vorgenommen werden. Dabei gelten die Bestimmun-
gen der 6rtlichen Stromversorger.

Das Gerat muss an einer festen Installation angeschlossen sein
und gemaB den Installationsvorschriften miissen entsprechende
Trennschalter eingerichtet werden.

Anschlusstypen: Das Gerat gehort zur Schutzklasse | und darf
nur in Kombination mit einem geerdeten Anschluss verwendet
werden.

Der Hersteller ibernimmt keine Verantwortung fir Betriebsstérun-
gen oder mégliche Schaden die auf eine fehlerhafte elektrische
Installation zurlickzufihren sind.

Netzkabel: Es ist méglicherweise bereits an der Anschluss-
box des Kochfelds angeschlossen oder wird mit dem Gerat
geliefert und darf nur von einer zugelassenen Fachkraft bzw. qua-
lifiziertem Kundendienst-Personal installiert werden. Die erforderli-
chen Anschlussdaten sind auf dem Typenschild und im
Anschlussbild angegeben.

Nur das mit dem Geréat mitgelieferte oder vom technischen Kun-
dendienst gelieferte Kabel verwenden.

Montage unter der Arbeitsplatte: Das Induktionskochfeld kann
nur Uber Schubladen oder Backdfen mit Geblasellftung installiert
werden. Unter dem Kochfeld kénnen keine Kiihlschranke, Spilma-

schinen, Backéfen ohne Liftung oder Waschmaschinen eingebaut
werden.
Abzugsesse: Der Abstand zwischen der Abzugsesse und dem
Kochfeld muss mindestens dem in der Montageanleitung flr die
Abzugsesse angegebenen Abstand entsprechen.
Arbeitsplatte: Sie muss eben, horizontal und stabil sein. Die
Anweisungen des Arbeitsplatten-Herstellers beachten.
Wenn die Dicke der Arbeitsplatte, in die das Kochfeld eingebaut
wird, nicht den Vorgaben entspricht, die Arbeitsplatte mit feuer-
und wasserfestem Material verstarken, bis die empfohlene Min-
destdicke erreicht ist. Andernfalls ist keine ausreichende Stabilitét
gegeben.
Die Arbeitsplatte, in die Sie das Kochfeld einbauen, muss Belas-
tungen von ca. 60 kg standhalten. Bei Bedarf die Arbeitsplatte
mit temperatur- und wasserbestandigem Material verstarken.
Die Ebenheit des Kochfelds erst Uberpriifen, wenn es eingebaut
ist.
Garantie: Ein unsachgemaBer Einbau, Anschluss oder eine feh-
lerhafte Montage fiihren zum Verlust der Garantie.

Hinweis: Jegliche Arbeiten am Geréteinneren, einschlieBlich dem
Austausch des Netzkabels, miissen vom eigens dafiir ausgebilde-
ten Kundendienst vorgenommen werden.

Vorbereitung der Mébel, Abbildung 1/2/3

Einbaumébel: Sie miissen bis mindestens 90 °C temperaturbe-
sténdig sein.

Ausschnitt: Spane nach den Ausschnittarbeiten entfernen.
Schnittflachen: Mit hitzebestadndigem Material versiegeln.

Das Kochfeld ist an der Unterseite mit einem Ventilator ausgestat-
tet. Ohne Zwischenboden diirfen in der Schublade keine kleinen
oder spitzen Gegenstande, Papier oder Kiichentiicher aufbewahrt
werden. Es kdnnte die Kiihlung beeintrachtigt oder das Geblase
durch Ansaugen beschéadigt werden. Zwischen dem Inhalt der
Schublade und dem Geblase-Eingang muss ein Mindestabstand
von 2 cm eingehalten werden.

Flachenbiindiger Einbau, (Bild 1)

Achtung!

Das Gerét ist nur fir den flachenbiindigen Einbau vorgesehen.
Das Gerat muss mit einem geeigneten Silikonkleber in der Arbeits-
platte befestigt werden.



Die Arbeitsplatte muss eben, waagrecht und stabil sein. Anwei-
sungen des Arbeitsplattenherstellers beachten.

Der flachenblindige Einbau in eine Arbeitsplatte ist moglich.

Das Gerat kann in folgende wasserdichte und temperaturbestan-
dige Arbeitsplatten eingebaut werden:

Arbeitsplatten aus Marmor
Arbeitsplatten aus Kunststoff (z.B. Corian®)
Arbeitsplatten aus Massivholz: Nur in Abstimmung mit dem Her-
steller der Arbeitsplatte (Ausschnittkanten versiegeln)
Andere Materialien: Beim Hersteller der Arbeitsplatte nachfra-
gen.

Der Einbau in Arbeitsplatten aus Pressholz ist nicht méglich.

Hinweise
Um das Gerét zu nivellieren, keine Stiitzen an einzelnen Stellen
verwenden.

Anpassungen der Arbeitsoberflache missen von einem speziali-
sierten Dienstleister gemé&R Einbauskizze vorgenommen wer-
den. Die Schnittkante muss sauber und prazise sein, da der
Rand auf der Oberfléche sichtbar ist. Die Schnittkanten mit
einem entsprechenden Reinigungsmittel sdubern und entfetten.

Arbeitsplatte: Muss Uber eine Mindestdicke von 30 mm verfligen.

Geblase, Abbildung 3

Um eine korrekte Funktionsweise des Gerats zu garantieren,
muss das Kochfeld angemessen bellftet werden.

Da die Liftung im unteren Bereich des Gerats eine ausreichende
Frischluftzufuhr benétigt, missen die Mdbel entsprechend ausge-
legt sein. Hierzu wird Folgendes benétigt:

ein Mindestabstand zwischen der Riickseite des Mébels und der
Kichenwand und zwischen der Oberflache der Arbeitsplatte und
dem oberen Bereich der Schublade (Abbildung 3a).

eine Offnung oben an der Riickseite des Mdbels

(Abbildung 3b).

falls der Mindestabstand von 20 mm an der Riickseite des
Mobels nicht gegeben ist, muss an der Unterseite eine Offnung
angelegt werden (Abbildung 3c).

falls das Mobel innen nicht breiter als 880 mm ist, Einschnitte an
den Seitenwénden vornehmen (Abbildung 3d).
Hinweise

Wenn das Gerat in einer Kochinsel oder an einem anderen,
nicht beschriebenen Platz eingebaut wird, ist eine angemessene
Bellftung des Kochfelds sicherzustellen.

Den unteren Sockel nicht hermetisch abschlieBen.

Bohrungen fiir die Bedienknebel

Bohrungen fiir die Bedienknebel entsprechend der beiliegenden
Anleitung anfertigen.

Blendenstédrke mindestens 12 mm

Maogliche Einbauvarianten:
Einbau in Frontseite des Unterschranks
Einbau in Arbeitsplatte neben dem Gerét
Einbau in Arbeitsplatte vor dem Gerét

1. Die”Bohrung @ 50 mm fur die Befestigung der Bedienknebel her-
stellen.

2. Bei Blendenstérke gréBer als 23 mm Ausfrédsung an der Riicksei-
te fiir Halteblech herstellen.

3.Bei Bohrung in Arbeitsplatte die Schnittflachen hitzebestandig
und wasserdicht versiegeln.

Klebeband anbringen

Klebeband auf dem Absatz der Arbeitsplatte anbringen
(Abbildung 3).

Gerit einbauen, Abbildungen 4/5/6/7/8/9/10/11

Hinweis: Zum Einbauen des Kochfeldes Schutzhandschuhe ver-
wepden. Die nicht sichtbaren Flachen kénnen scharfe Kanten auf-
weisen.

Bei Geraten ohne vorinstalliertes Kabel das Netzkabel in die

Anschlussdose einfiihren.

1. Das Kochfeld umdrehen und auf dem Boden der Verpackung, ei-
nem Tuch oder einer anderen Oberflache ablegen, um Kratzer zu
vermeiden.

2. Den Deckel der Anschlussdose mithilfe eines Schraubenziehers
anheben (Abbildung 4).

3. Die Befestigungsschraube 16sen und die Schlauchschelle mithil-
fe eines Schraubenziehers anheben (Abbildung 5).

4.Nur gemaB Abbildung an der Anschlussdose anschlieBen
(Abbildung 6):
BN: Braun
BU: Blau
GN/YE: Gelb und Griin
BK: Schwarz
GY: Grau

Hinweise

Wenn der Anschluss gemaB dem Anschlussdiagramm 2L/2N~
vorgenommen wird, ist die Anordnung der Briicken dem Dia-
gramm entsprechend zu &ndern.

Darauf achten, dass nach dem Anschluss der Kabel die
Schrauben an der Anschlussdose festgezogen sind.

5. Das Netzkabel mit der Schlauchschelle befestigen und die Be-
festigungsschraube anziehen (Abbildung 7a).

6. Den Deckel der Anschlussdose schlieBBen.

Hinweis: Die Kabel im mittleren Bereich der Anschlussdose an-
ordnen, um den Verschluss zu erleichtern.

7. Wenn das Netzkabel mit der Schublade interferiert, das Kabel mit
dem beigefligten Kabelbinder an der Unterseite des Kochfeldes
befestigen (Abbildung 7b).

Hinweis: Falls eine langere Netzanschlussleitung benétigt wird,
bitte den Kundendienst kontaktieren. Anschlussleitungen stehen
bis zu 2,20 m zur Verfligung.

Bedienknebel montieren

Hinweis: Beiliegende Montageanleitung fir Bedienknebel beach-
ten.

Montage

1. Je nach Abstand zwischen den Bedienknebeln bei Bedarf das
Halteblech an der Perforation abbrechen. Halteblech an die
Rickseite der Blende bzw. Unterseite der Arbeitsplatte halten
oder mit beiliegenden Schrauben befestigen.

2.Bei Einbau eines einzelnen Bedienknebels oder wenn das Hal-
teblech an der Perforation abgebrochen wurde jedes einzelne
Halteblech mit 2 Schrauben gegen Verdrehen sichern.
Bei Steinarbeitsplatten das Halteblech mit temperaturbesténdi-
gem Zweikomponentenkleber (Metall auf Stein) ankleben.

3. Die Schutzfolie an der Riickseite des Leuchtrings abziehen.
4.Bedienknebel in die Bohrung stecken und an der Riickseite die
Mutter mit der beiliegenden Montagehilfe festschrauben.

5. Alle Bedienknebel mit den beiliegenden kirzeren Kabeln verbin-
den. Die Stecker missen in die Buchsen einrasten.

Hinweis: Die beiden Kabelbuchsen am Bedienknebel sind iden-
tisch.

6. Das langere Kabel zur Verbindung mit dem Gerat an einen der
Bedienknebel einstecken. Der Stecker muss in die Buchse ein-
rasten.

Hinweis: Das Gerat kann mit einem beliebigen Bedienknebel
verbunden werden.

7. Alle Steckerverbindungen nach der Montage auf korrekten Sitz
prufen.

8. Alle Kabel nach der Montage durch Umbiegen der Lasche am
Halteblech fixieren.

Bedienknebel an das Kochfeld anschlieBen, Abbildung 8
Kabel des Bedienknebels an die Anschlussbuchse des Kochfeldes
anschlieBen. Sicherstellen, dass die Steckverbindung einwandfrei
einrastet.

Die Leitungen sind so zu verlegen, dass sie keine heifen Stellen
des Kochfeldes oder Backofens berlinren und nach Einbau des
Kochfeldes nicht mehr zugéngig sind; dazu ist ein Zwischenboden
anzubringen (Abbildung 9).

Kochfeld einsetzen, Abbildung 10
1. Das Gerét gleichmaBig in den Ausschnitt einsetzen.

— Netzkabel nicht einklemmen und nicht Uiber scharfe Kanten
fihren. Bei untergebautem Backofen die Leitung an den hinte-
ren Ecken des Backofens zur Anschlussdose flihren. Die Lei-
tung muss so installiert werden, dass sie keine heifen Stellen
des Kochfeldes oder des Backofens beriihrt.

— Bei gefliesten Arbeitsplatten: Fliesenfugen mit Silikonkaut-
schuk abdichten.

2. Die mitgelieferten Halteklammern anbringen und vorsichtig fest-
ziehen. Das Kochfeld mit Hilfe der Halteklammern eben zur

Arbeitsflache ausrichten.

Hinweis: Keine elektrischen Schraubendreher verwenden.



3.Vor dem Versiegeln der Dichtungen einen entsprechenden
Funktionstest durchfiihren! Den Spalt ringsum mit geeigne-
tem und hitzebestandigem Silikon versiegeln
(z.B. OTTOSEAL® S 70). Die Dichtfuge mit dem vom Hersteller
empfohlenen Glattmittel glatten. Hinweise zum Silikon beachten.
Das Gerét erst in Betrieb nehmen, wenn das Silikon vollsténdig
getrocknet ist (mindestens 24 Stunden, je nach Umgebungstem-
peratur).

Achtung!
Ungeeigneter Silikonkleber kann bei Naturmarmor zu dauerhafte
Farbveranderungen fihren.
Gerat anschlieBen, Abbildung 11
Spannung: Siehe Typenschild.
Nur geméaB Anschlussdiagramm anschlieBen:
BN: Braun
BU: Blau
GN/YE: Gelb und Griin
BK: Schwarz
GY: Grau
Je nach Anschlussart muss eventuell die Anordnung der vom
Werk gelieferten Klemmen verandert werden. Daflir miissen

eventuell die Klemmen gekirzt und die Isolierung entfernt wer-
den, um eine Klemme einzusetzen, die zwei Kabel verbindet.

Hinweis: Uberpriifen der,_Bg,trlet_),sbereltschaft Erscheint in der
Anzeige des Gerates LiHL, £S5 13 oder £, ist es nicht richtig
angeschlossen. Das Gerat von der Stromversorgung trennen und

den Anschluss des Stromkabels tberprifen.

Gerat ausbauen
Das Geréat vom Stromnetz trennen.

A\ Stromschlaggefahr !

Beim Abklemmen des Kochfeldes vom Stromnetz kénnen die
Klemmen Riickspannung fliihren.Der elektrische Anschluss darf
nur von einem konzessionierten Fachmann durchgefiihrt werden.

Die Silikonfuge entfernen. Das Gerat von unten herausdriicken.

Achtung!

Geréateschaden! Das Gerat darf nicht von oben herausgezogen
werden.

Important notes

When preparing the units in which the appliance is to be
installed, follow the installation instructions for the control
knobs.

Safety: Safety in use is only guaranteed if the technical installation
of the hob has been carried out correctly and in accordance with
the assembly instructions. The installation technician shall be
liable for any damage caused as a result of unsuitable installation.
This appliance is only permitted for use at heights up to 4000
metres.

A\ Wearers of electronic implants!

The appliance may contain permanent magnets which may affect
electronic implants, e.g. heart pacemakers or insulin pumps.
Therefore, during installation, wearers of electronic implants must
maintain a minimum distance of 10 cm from the appliance.
Electric connection: Only by an authorised specialist technician.
The guidelines set out by the local electricity provider must be
observed.

The appliance must be connected to a fixed installation and
appropriate isolating switches must be set up in accordance with
the installation instructions.

Type of connection: The appliance falls under protection class |
and can only be used in combination with a grounding conductor
connection.

The manufacturer accepts no responsibility for any malfunction or
damage caused by incorrect electrical installations.

Power cable: This may already be connected to the
connection box on the hob or is supplied with the appliance.
It must only be installed by an authorised expert or by a qualified
member of the after-sales service team. The required connection

data can be found on the type plate and in the connection diagram.

Use only the cable that is supplied with the appliance or is
provided by technical after-sales service.

Installation below the worktop: The induction hob can only be
installed above a set of drawers or a fan-ventilated oven.
Refrigerators, dishwashers, washing machines or ovens without a
ventilation system cannot be installed below the hob.
Extraction chimney: The clearance between the extraction
chimney and the hob must at least match the clearance specified
for the extraction chimney in the installation instructions.
Hob: flat, horizontal, stable. Follow the hob manufacturer's
instructions.
If the thickness of the worktop into which the hob is installed does
not comply with the specifications, reinforce the worktop using a
fire- and water-resistant material until it reaches the minimum
thickness. Otherwise, sufficient stability cannot be guaranteed.
The worktop into which you install the hob should be able to
withstand loads of approx. 60 kg. If necessary, strengthen the
worktop with temperature and water-resistant material.
Only check the evenness of the hob after it has been installed.
Warranty: an unsuitable installation, connection or assembly will
invalidate the product warranty.

Note: Any change to the appliance's interior, including changing
the power cable, must only be performed by specially trained
members of the Technical Assistance Service.

Preparing the cupboard, figure 1/2/3

Built-in kitchen units: Minimum temperature resistance of 90°C.
Gap: Remove any shavings after performing cutting work.
Cut surfaces: Seal with heat resistant material.

There is a fan on the underside of the hob. If no intermediate
bottom is fitted, small or pointed objects, paper and kitchen cloths
must not be stored in the drawer. Storing these items in the drawer
may hinder cooling or damage the fan by being sucked up into it.
There must be a clearance of at least 2 cm between the contents
of the drawer and the fan entry point.

Flush installation, (Fig. 1)

Caution!

The appliance is only intended for flush installation. The appliance
must be secured in the worktop using a suitable silicone adhesive.

The worktop must be level, horizontal and stable. Follow the
instructions provided by the worktop manufacturer.

The appliance can be fitted into a worktop such that it is flush with
the worktop surface.

The appliance can be installed in the following water-resistant,
heat-resistant worktops:

Marble worktops
Plastic worktops (e.g. Corian®)
Solid wood worktops: Only in agreement with the worktop
manufacturer (seal the cut-out edges)
Other materials: Contact the worktop manufacturer.
The appliance cannot be installed in compressed-wood worktops.

Notes
To level the appliance, do not use connecting pieces at
individual points.
Adjustments to the work surface must be carried out by a
specialist service provider in accordance with the installation
diagram. The cutting edge must be clean and precise because
the edge is visible on the surface. Clean the cutting edges with a
suitable cleaning agent and degrease them.

Worktop: must have a minimum thickness of 30 mm.

Ventilation, figure 3
To guarantee that the appliance works correctly, the hob must be
sufficiently ventilated.
Since the ventilation in the lower section of the appliance requires
a sufficient supply of fresh air, the cupboards must be designed
accordingly. The following is required for this:
A minimum clearance between the rear of the cupboard and the
kitchen wall, and between the surface of the worktop and the
upper area of the drawer (figure 3a).
An opening at the top to the rear of the cupboard (Figure 3b).
If the minimum clearance of 20 mm is not provided at the rear of
the cupboard, you must create an opening on the underside
(figure 3c).
If the inside of the cupboard is no wider than 880 mm, make cut-
outs in the side panels (figure 3d).



Notes

If the appliance is installed in an island unit or in another location
that is not described here, appropriate ventilation of the hob
must be guaranteed.

Do not hermetically seal the lower base.

Drill holes for the control knobs

Drill the holes for the control knobs in accordance with the
instructions provided.

Control panel thickness: At least 12 mm
Possible installation types:

At the front of the floor cabinet

In the worktop next to the appliance

In the worktop in front of the appliance

1. Make a 50 mm diameter hole in which each of the control knobs
can be secured.

2.When using a panel over 23 mm thick, make a cutaway on the
back for the retaining plate.

3.When making holes in the worktop, seal the cut surfaces with
heat-resistant and waterproof material.

Attach adhesive tape

Attach adhesive tape to the edge of the worktop (figure 3).

Installing the appliance, figures 4/5/6/7/8/9/10/11

Note: Wear protective gloves to fit the hob. The non-visible
surfaces may have sharp edges.

On appliances that do not have a pre-installed cable, insert the
mains cable into the socket.

1. Turn the hob over and put it down on the base of the packaging,
a cloth or another surface in order to prevent scratches.

2.Use a screwdriver to lift up the socket's cover (figure 4).

3. Undo the mounting screw and use a screwdriver to lift the hose
clamp (figure 5).

4.0nly connect as shown in the diagram on the socket (figure 6):
BN: Brown
BU: Blue
GN/YE: Yellow and green
BK: Black
GY: Grey

Notes

If the connection has been made in accordance with
connection diagram 2L/2N~, you must change the
configuration of the bridges in accordance with the diagram.

Ensure that the screws are screwed in tightly on the socket
after the cables have been connected.

5. Use the hose clamp to secure the mains cable and tighten the
securing screw (figure 7a).

6. Close the cover on the socket.

Note: Arrange the cables in the central area of the mains socket
in order to facilitate the fastening.

7. If the mains cable gets in the way of the drawer, use the enclosed
cable ties to secure the cable to the underside of the hob
(figure 7b).

Note: If a longer power cord is required, please contact after-sales
service. Connecting cables up to 2.20 m long are available.

Fitting the control knobs

Note: Follow the installation instructions provided for the control
knobs.

Installation

1. Depending on the distance between the control knobs, it may be
necessary to break off the retaining plate at the perforation. Hold
the retaining plate in place against the rear of the control panel/
underside of the worktop or secure it in place with the screws
provided.

2. When fitting an individual control knob or if the retaining plate
has been broken off at the perforation, use two screws to hold
each retaining plate in place and prevent it from rotating.

For stone worktops, use temperature-resistant two-component
adhesive (for metal to stone) to adhere the retaining plate.

3.Remove the protective film on the back of the illuminated ring.

4. Push the control knob into the hole, and use the installation tool
provided to tighten the nut at the rear.

5. Use the short cables provided to connect all the control knobs.
The male connectors must snap into place in the female
connectors.

Note: The two female cable connectors on the control knob are
identical.

6. Attach the long cable to one of the control knobs to connect it to
the appliance. The male connector must snap into place in the
female connector.

Note: The appliance can be connected to any control knob.

7. After fitting, check that all plug-in connections are seated
correctly.

8. After fitting all the cables, secure them to the retaining plate by
turning the tab down.
Connecting the control knob to the hob, figure 8

Connect the control knob cable to the connection socket in the
hob. Make sure that the connector clicks into place properly.

Route the cables such that they do not come into contact with any
hot parts of the hob or oven, and such that they are still accessible
once the hob has been installed; an intermediate bottom will need
to be installed in order to guarantee this (figure 9).

Fitting the hob in the cut-out, figure 10

1. Insert the appliance evenly into the cut-out.

— Do not trap the mains cable or route it over sharp edges. If the
oven is a built-under type, route the cable along the rear
corners of the oven to the mains socket. The cable must be
installed such that it does not come into contact with any hot
parts of the hob or oven.

— For tiled worktops: Seal the tile joints with silicone rubber.

2. Attach the retaining clips supplied and tighten them carefully.
Align the hob with the working surface using the retaining clips.
Note: Do not use an electric screwdriver.

3.Before sealing the appliance into the worktop, check that it
works correctly. Seal all around the gap using suitable, heat-
resistant silicone (e.g. OTTOSEAL® S 70). Smooth the seal joint
with a smoother recommended by the manufacturer. Follow the
instructions for the silicone. Do not use the appliance until the
silicone has dried completely (at least 24 hours, depending on
the ambient temperature).

Caution!
Unsuitable silicone adhesives can cause permanent
discolouration in natural marble.

Connecting the appliance, figure 11
Voltage: See the rating plate.

Only connect as shown in the circuit diagram:

BN: Brown

BU: Blue

GN/YE: Yellow and green

BK: Black

GY: Grey

Depending on the type of connection, the arrangement of the
clamps supplied by the factory may need to be changed. For
this, the clamps may have to be shortened and the insulation

may have to be removed in order to insert a clamp that connects
the two cables.

Note: Check that the appliance is ready for operation: If LI/,
£05 13 or £ appears on the appliance's display, the appliance is

not connected correctly.Disconnect it from the power supply and
check the power cord connection.

Removing the appliance
Disconnect the appliance from the power supply.
A\ Risk of electric shock !

When disconnecting the hob from the power supply, the terminals
may cause reverse voltage. The electrical connection must only be
carried out by a licensed expert.

Remove the silicone seal. Push out the appliance from below.

Caution!

Risk of damage to the appliance! The appliance must not be pulled
out from above.



Dulezité pokyny
P¥i pripravé skfinék pouzitych k vestavbé dodrzujte pokyny
pro montaz ovladacich knoflik.

Bezpeénost: Bezpecnost je pfi pouzivani zaru¢ena pouze tehdy,
pokud byla instalace z technického hlediska provedena spravnym
zplUsobem a v souladu s timto navodem k montazi. Za mozna
poskozeni zpUsobena neadekvatni instalaci je odpovédna
instalujici osoba.

Tento spotrebic je schvalen pro pouzivani do nadmorské vysky

4 000 metr0.

A\ Nositelé elektronickych implantatu!

Spotfebi¢ muze obsahovat permanentni magnety, které mohou
ovlivhovat elektronické implantaty, napf. kardiostimulatory nebo
inzulinové davkovace. Proto pfi montazi dodrzujte minimalni
vzdalenost 10 cm od elektronickych implantatd.
Elektrickeé pfipojeni: M(ze provést pouze autorizovany technik,
ktery se musi Fidit ustanovenimi spole€nosti dodavajici elektrickou
energii vdané zéné.
Spotiebi¢ musi byt pfipojeny k pevné elektroinstalaci a musi byt
nainstalované odpovidajici jistice podle pfedpist pro instalaci.
Druh zapojeni: Spotrebi¢ patfi do bezpec€nostni tfidy | a mize se
provozovat pouze v kombinaci s uzemnénym elektrickym
pfipojenim.
Vyrobce nenese Zadnou odpovédnost za nespravné pouZiti
a mozné skody zpUsobené nespravnou elektrickou instalaci.
Sitovy kabel: Je mozné, Ze je jiz pfipojeny do zdroje varné
desky nebo je dodavan se spotiebicem a instalovat ho mlze
pouze poveéreny technik nebo kvalifikovany persondl zékaznického
servisu. Potfebné Udaje k pfipojeni jsou uvedeny na typovém
Stitku a ve schématu pfipojeni.
Pouzivejte pouze kabely dodané spolu se spotfebi¢em nebo
kabely dodané zakaznickym servisem.
Montaz pod pracovni desku: Indukéni varnou desku Ize
nainstalovat pouze nad zasuvky nebo pedici trouby s ventilatorem.
Pod varnou deskou nesmi byt zabudované lednice, mycky, pecici
trouby bez vétrani nebo pracky.
Odsavac par: Vzdalenost mezi odsava¢em par a varnou deskou
musi odpovidat minimalné vzdalenosti uvedené v montaznim
navodu odsavace par.
Pracovni deska: rovna, umisténd vodorovné a stabilni. Drzte se
pokynu uvedenych vyrobcem pracovni desky.
Pokud tloustka pracovni desky, do které se varna deska
zabudovava, neodpovida pozadavkdm, vyztuzte pracovni desku
zaruvzdornym a vodéodolnym materialem tak, aby byla dosazena
doporuc¢ena minimalni tloustka. V opaéném pfipadé neni
zaru€ena dostate¢na stabilita.
Pracovni deska, do které montujete varnou desku, musi vydrzet
zatizeni cca 60 kg. V pfipadé potreby vyztuzte pracovni desku
tepelné a vodéodolnym materidlem.
AZ po zabudovani varné desky zkontrolujte, zda je v roving.
Zaruka: Nespravné provedend instalace, zapojeni ¢i montaz jsou
davodem ke ztraté zaruky poskytované na vyrobek.

Upozornéni: Jakykoliv zasah do spotfebice, véetné vymény
privodniho kabelu, smi provadét pouze autorizovany servis.

Priprava nabytku, obrazek 1/2/3

Vestavné skrinky: odolné minimalné vudi teploté 90 °C.
Vyfiznuty otvor: po dokoncéeni fezani odstrarite tfisky.
Plochy vyrezu: utésnéte materidlem odolnym v(ci teplu.

Varnd deska je na spodni strané vybavena ventilatorem. Pokud
zasuvka nema mezidno, je zakazano v ni uchovavat malé ¢i ostré
prfedméty, papir nebo papirové kuchynské utérky. Tyto pfedmeéty
by mohly mit negativni vliv na chlazeni nebo pfi nasati poskodit
ventilator. Mezi obsahem zdsuvky a vstupem ventilatoru musi byt
minimalni vzdalenost 2 cm.

Vestavba v roviné, (obrazek 1)

Pozor!

Spotfebi¢ je ur€eny pouze pro vestavbu v roviné. Spotfebic se
musi v pracovni desce upevnit vhodnym silikonovym lepidlem.

Pracovni deska musi byt rovnd, vodorovna, stabilni. Dodrzujte
pokyny vyrobce pracovni desky.
Je mozZna vestavba do roviny do pracovni desky.

Spotrebi€ Ize zabudovat do nasledujicich vodé a tepelné odolnych
pracovnich desek:

Pracovni desky z mramoru.
Pracovni desky z plastu (napf. Corian®).

Pracovni desky z masivniho dfeva: pouze po dohodé
s vyrobcem pracovni desky (zacelit hrany vyfezu).

Ostatni materialy: Informujte se u vyrobce pracovni desky.
Vestavba do pracovnich desek z dfevotfisky neni mozna.

Upozornéni
Pro vyrovnani spotfebi¢e nepouzivejte podpéry na jednotlivych
mistech.
Prizpusobeni pracovni plochy musi provést specializovany
pracovnik podle nakresu montaze. Rezné hrany musi byt Cisté
a pfesné, protoze okraj je na povrchu vidét. Rezné hrany
oCistéte a odmastéte pfislusnym Cisticim prostfedkem.
Pracovni deska: Musi mit minimalni tloustku 30 mm.
Odvétravani, obrazek 3
Aby byla zaru€ena spravna funkce spotrebice, musi byt varna
deska pfiméfené odvétravana.
Protoze vétrani v dolni ¢asti spotfebice vyzaduje dostatecny
pfivod Cerstvého vzduchu, musi byt skfiftka odpovidajicim
zpUsobem uzpUsobena. K tomu je zapotfebi nasledujici:
Minimalni vzdalenost mezi zadni sténou skfinky a kuchynskou

zdi a mezi povrchem pracovni desky a horni ¢asti zasuvky
(obrazek 3a).

Otvor nahofe v zadni sténé (obrazek 3b).
Pokud neni u zadni strany skfifiky dodrzena minimalni
vzdalenost 20 mm, musi se dole vytvofit otvor (obrazek 3c).
Pokud skfifika neni uvnitf SirSi nez 880 mm, udélejte vyfezy do
postrannich stén (obrazek 3d).

Upozornéni

Pokud bude spotfebi¢ zabudovany v ostriivku nebo na jiném
nepopsaném misté, je nutné zabezpedit pfiméfené odvétravani
varné desky.

Dolni podstavec nesmi byt vzduchotésné uzavreny.

Otvory pro ovladaci knofliky
Vytvorte otvory pro ovladaci knofliky podle pfilozeného navodu.
Tloustka panelu minimalné 12 mm
Mozné varianty montaze:
Montaz na pfedni stranu dolini sk¥ifky
Montaz do pracovni desky vedle spotfebice
Montaz do pracovni desky pfed spotfebi¢em
1. Vytvorte otvory o @ 50 mm pro upevnéni ovladacich knoflikd.
2. Pfi tloustce panelu vétsi nez 23 mm vytvorte na zadni strané
otvor pro pfidrzny plech.
3. Pri vrtani do pracovni desky opatrete fezné plochy zaruvzdornou
a vodéodolnou vrstvou.
Upevnéni lepici pasky
Lepici pasku upevnéte na vyfez pracovni desky (obrazek 3).

Vestavba spotiebice, obrazky 4/5/6/7/8/9/10/11

Upozornéni: Pfi montazi varné desky méjte ochranné rukavice.

Plochy, které nejsou vidét, mohou mit ostré hrany.

U spotiebi¢u bez pfedem nainstalovaného kabelu zapojte

sitovy kabel do pripojovaci zasuvky.

1. Varnou desku otocte a polozte na obal, hadr nebo jiny podklad,
abyste zabranili poSkrabani.

2. Sroubovékem nazdvihnéte kryt pfipojovaci zasuvky (obrazek 4).

3. Povolte upevnovaci Sroub a Sroubovakem nazdvihnéte
hadicovou objimku (obrazek 5).

4. Zapojte do pfipojovaci zasuvky pouze podle obrazku

(obrazek 6):

BN: hnédy

BU: modry

GN/YE: Zluto-zeleny

BK: ¢erny

GY: Sedy

Upozornéni
Pokud je pfipojeni provedené podle schématu zapojeni 2L/
2N~, je tfeba podle schématu zménit usporadani mustka.
Dbeijte na to, aby byly Srouby pfipojovaci zasuvky po pfipojeni
kabell utazené.
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5. Sitovy kabel upevnéte hadicovou objimkou a utahnéte
upevnhovaci Sroub (obrazek 7a).

6. Zavfete kryt pfipojovaci zasuvky.
Upozornéni: Pro usnadnéni uzavieni umistéte kabely
doprostied pfipojovaci zasuvky.

7. Pokud se sitovy kabel kiizi se zasuvkou, upevnéte kabel

pfiloZzenou kabelovou paskou ke spodni strané varné desky
(obrazek 7b).

Upozornéni: Pokud budete potfebovat delsi sifovou pfipojku,
kontaktujte zakaznicky servis. K dispozici jsou sifové pfipojky do
délky 2,20 m.

Montaz ovladacich knoflikt

Upozornéni: Ridte se pfilozenym navodem k montazi ovladacich

knoflika.
Montaz

1.V zavislosti na vzdalenosti mezi ovladacimi knofliky pfidrzny
plech v pfipadé potfeby ohnéte v misté perforace. Pfidrzny plech
podrzte na zadni strané panelu, resp. spodni strané pracovni
desky, nebo ho upevnéte pfilozenymi Srouby.

2. Pfi montazi jednotlivého ovladaciho knofliku, nebo pokud jste
pfidrzny plech ohnuli v misté perforace, zajistéte kazdy
Jednotlivy pfidrzny plech 2 Srouby proti pretoceni.

U pracovnich desek z kamene pfilepte pfidrzny plech
dvouslozkovym lepidlem odolnym proti vysokym teplotdm (kov
na kamen).

3. Stahnéte ochrannou félii na zadni strané svételného krouzku.

4. Ovladaci knoflik nasadte do otvoru a na zadni strané
pfiSroubujte matice pomoci pfiloZené montazni pomucky.

5.VsSechny ovladaci knofliky spojte pomoci pfilozenych kratSich
kabell. Zastréky musi zaskodit do zdifek.

Upozornéni: Obé zditky pro kabel na ovliadacim knofliku jsou
identicke.

6. DelSi kabel pro spojeni se spotfebi¢em zapojte do jednoho
z ovladacich knoflikd. Zastrcka musi zaskocit do zdirky.
Upozornéni: Spotiebic Ize spojit s libovolnym ovladacim
knoflikem.

7. Po montazi zkontrolujte vSechny zastréky, zda jsou spravné
zapojené.

8.Vsechny kabely po montazi pfipevnéte k pfidrznému plechu
zahnutim spony.

Pfipojeni ovladaciho knofliku k varné desce, obrazek 8

Kabel ovladaciho knofliku zapojte do pfipojovaci zditky varné

desky. Zajistéte, aby zastrcka dokonale zacvakla.

Kabely se musi vést tak, aby se nedotykaly horkych mist varné

desky nebo pecici trouby a po vestavbé varné desky nebyly

pfistupné; za timto u¢elem namontujte mezidno (obrazek 9).

Nasazeni varné desky, obrazek 10
1. Zasadte spotfebi¢ rovnomérné do vyfezu.

— Sitovy kabel se nesmi uskfipnout ani vést pfes ostré hrany.
Pokud je pod spotfebi¢em zabudovana pecici trouba, vedte
kabel k pfipojovaci zasuvce v zadnich rozich pecici trouby.
Kabel musi byt nainstalovany tak, aby se nedotykal horkych
mist varné desky nebo pedici trouby.

— U pracovnich desek s dlazdicemi: Spary mezi dlazdicemi
utésnéte silikonovym tmelem.

2.Nasadte dodané spony a opatrné je utahnéte. Pomoci spon
vyrovnejte varnou desku vG¢i pracovni plose.
Upozornéni: Nepouzivejte elektricky Sroubovak.

3. Pred pfilepenim tésnéni provedte prislusny test funkce!
Mezeru dokola utésnéte vhodnym a zaruvzdornym silikonem
(napf. OTTOSEAL® S 70). Tésnici sparu uhladte hladicim
prostfedkem doporu¢enym vyrobcem.DodrZujte pokyny
uvedené vyrobcem na silikonu. Neuvadeéjte spotrebic do
provozu, dokud silikon Uplné nezaschne (v zavislosti na
pokojové teploté minimalné 24 hodin).

Pozor!
Nevhodné silikonové lepidlo mdze u pfirodniho mramoru
zpUsobit trvalé zmény barvy.

Pripojeni spotiebice, obrazek 11
Napéti: Viz typovy Stitek.

Pfipojujte pouze podle schématu zapojeni:
BN: hnédy

BU: modry

GN/YE: Zluto-zeleny

BK: cerny

GY: Sedy

V zavislosti na zpusobu pfipojeni se pfipadné musi zménit
usporadani svorek dodanych z vyroby. Za timto ucelem se
pripadné musi svorky zkratit a odstranit izolace, aby bylo mozné
pouzit svorku, ktera spojuje dva kabely.

Upozornéni: Zkontrolujte pfipravenost kprovozu: Pokud se na
displeji spotfebice zobrazi L4, ELl5 {3 nebo £, nenf spravné
pfipojeny. Odpoijte spotiebi¢ od napajeni a zkontrolujte pfipojeni
elektrického kabelu.

Demontaz spotrebice
Odpojte spotrebi¢ od elektrické sité.
A\ Nebezpeci urazu elektrickym proudem !

Pfi odpojeni varné desky z elektrické sité mohou svorky jiskfit.
Manipulovat s elektrickym pfipojenim mlze pouze technik.

Odstrante silikonovy tmel. Spotfebi¢ zespodu vytlacte.

Pozor!
PoSkozeni spotfebite! Spotfebi¢ se nesmi vytahovat seshora.

Vigtige henvisninger
Folg montageanvisningen for betjeningsgrebene ved
forberedelsen af montagen af indbygningsskabene.

Sikkerhed: sikkerhed under brug kan kun garanteres, hvis
installationen er udfert pa en korrekt teknisk made og i
overensstemmelse med monteringsinstruktionerne. Skader, der
opstar pga. forkert montering, er installaterens ansvar.

Dette apparat er tilladt til brug op til en hgjde pa 4000 meter over
havet.

A\ Personer med elektroniske implantater!

Apparatet kan indeholde permanente magneter, som kan pavirke
elektroniske implantater, f.eks. pacemakere eller insulinpumper.
Overhold derfor en minimumafstand pa 10 cm til elektroniske
implantater ved montagen.

Elektrisk tilslutning: ma kun foretages af en uddannet elektriker.
Regulativerne fra elforsyningsselskabet i omradet skal folges.
Apparatet skal veere tilsluttet til en fast installation, og i henhold til
installationsforskrifterne skal der vaere installeret en passende
sikkerhedsafbryder.

Tilslutningstype: apparatet tilharer beskyttelsesklasse | og ma
udelukkende anvendes sammen med en tilslutning med
jordforbindelse.

Fabrikanten frasiger sig ethvert ansvar for forkert funktion og
mulige skader, der skyldes forkert elektrisk installation.

Netkabel: Det er eventuelt allerede tilsluttet i kogesektionens
tilslutningsboks eller er leveret sammen med apparatet.
Netkablet ma kun installeres af en autoriseret elektriker hhv. af en
kvalificeret kundeservice-medarbejder. De kraevede
tilslutningsdata er angivet pa typeskiltet.

Kun det netkabel, som er leveret sammen med apparatet eller er
leveret af kundeservice, ma anvendes.

Montage under bordpladen: Induktionskogesektionen kan kun
installeres over skuffer eller ovne, som ventileres med ventilator.
Der kan ikke indbygges kaleskabe, opvaskemaskiner,
uventilerede ovne eller vaskemaskiner under kogetoppen.
Emhaette: Afstanden mellem emhaetten og kogetoppen skal som
minimum svare til den afstand, der er anfart i emhasttens
montagevejledning.
Bordplade: plan, vandret, stabil. Falg bordpladefabrikantens
anvisninger.
Hvis tykkelsen af den bordplade, som kogesektionen skal
indbygges i, ikke opfylder kravene, skal bordpladen forstaerkes
med et ild- og vandfast materiale, sa den opnar den anbefalede
minimumtykkelse. | modsat fald er stabiliteten ikke tilstreekkelig.
Bordpladen, hvor kogesektionen indbygges, skal kunne tale
belastninger pa op til ca. 60 kg. Om ngdvendigt skal bordpladen
forsteerkes med temperatur- og vandbestandigt materiale.
Kontroller fgrst, at kogesektionen er plan efter indbygningen.

Garanti: en forkert installation, tilslutning eller montering betyder,
at produktgarantien bortfalder.

Bemaerk: Enhver sendring i apparatets indre herunder udskiftning
af forsyningskablet skal udferes af szerligt uddannet personale i
vores tekniske serviceafdeling.
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Klargering af indbygningsskab, figur 1/2/3
Mobler med udskaeringer: modstandsdygtige over for
temperaturer op til min. 90°C.

Udskeering: fiern spanerne, nar udskeeringsarbejdet er udfert.

Udskaeringskanter: foretag forsegling med varmeresistent
materiale.

Der er placeret en ventilator pa undersiden af kogesektionen.
Uden mellembund ma der ikke opbevares sma eller spidse
genstande, papir eller viskestykker i skuffen. Kalingen kan blive
reduceret, eller ventilatoren kan blive beskadiget, hvis der suges
genstande ind i den. Der skal minimum vaere en afstand pa 2 cm
mellem genstandene i skuffen og ventilatorens indgangsabning.

Flugtende montering (fig. 1)
Pas pa!
Apparatet er kun beregnet til plan indbygning i en bordplade.

Apparatet skal befaestiges i bordpladen med en egnet
silikoneklaeber.

Bordpladen skal veere plan, vandret og stabil. Falg anvisningerne
fra bordpladens producent.

Det er muligt med flugtende indbygning i en bordplade.

Apparatet kan indbygges i felgende vandtaette og
temperaturbestandige bordplader:

Bordplader af marmor

Bordplader af kunststof (f.eks. Corian®)

Bordplader af massivt trae: Kun efter aftale med bordpladens
producent (forsegling af snitkanter)

Andre materialer: Der skal forespgrges hos bordpladens
producent.

Indbygning i bordplader af spanplade er ikke mulig.
Anvisninger
Apparatet ma ikke nivelleres ind til vandret udelukkende ved
understattelse af enkelte punkter.

Tilpasningen af arbejdsfladen skal udfares af en specialfagmand
iht. indbygningstegningen. Snitkanterne skal vaere udfert klart og
preecist, fordi kanterne er synlige pa overfladen. Snitkanterne
skal renses og affedtes med et egnet rengeringsmiddel.

Bordplade: skal have en tykkelse pa min. 30 mm.

Ventilation, figur 3

Kogetoppen skal vaere passende ventileret, i modsat fald kan det
ikke garanteres, at den fungerer korrekt.

Eftersom ventilationen af den underste del af apparatet kraever en
tilstraekkelig stor lufttilfarsel, skal indbygningsskabet indrettes
tilsvarende. Hertil skal falgende udfgres:
En minimumafstand mellem bagsiden af indbygningsskabet og
kgkkenvaeggen og mellem oversiden af bordpladen og skuffens
gverste del (figur 3a).
En abning pa bagsiden af indbygningsskabet (figur 3b).
Hvis der ikke er mulighed for at overholde minimumafstanden pa
20 mm pa bagsiden af indbygningsskabet, skal der etableres en
abning i bunden (figur 3c).
Hvis indbygningsskabet indvendig ikke er bredere end 880 mm,
skal der laves udskeeringer i sidevaeggene (figur 3d).
Anvisninger
Det skal sikres, at kogesektionen bliver tilstraekkeligt ventileret,
hvis apparatet skal indbygges i en kogeg eller pa et andet sted,
som ikke er beskrevet her.

Den underste sokkel ma ikke lukkes hermetisk.

Huller til betjeningsgreb
Bor hullerne til betjeningsgrebet iht. den vedlagte vejledning.
Paneltykkelse minimum 12 mm
Mulige indbygningstyper:
Indbygning i forsiden af underskabet
Indbygning i bordpladen ved siden af apparatet
Indbygning i bordpladen foran apparatet
1. Bor et hul @ 50 mm til befeestigelse af betjeningsgrebene.

2. Hvis panelet er tykkere end 23 mm, skal der laves en udfraesning
pa bagsiden til holdepladen.

3.Ved huller i bordpladen skal snitfladerne forsegles
varmebestandigt og vandteet.

Anbringelse af kleebeband

Anbring klaebebandet pa anleegsfalsen i bordpladen (figur 3).

Indbygning af apparat, figur 4/5/6/7/8/9/10/11

Bemaerk: Anvend beskyttelseshandsker ved montagen af
kogesektionen. Der kan vaere skarpe kanter pa de ikke synlige
flader.

Ved apparater uden forinstalleret kabel skal netkablet fores
ind i tilslutningsdasen.
1. Vend kogetoppen om, og leeg den pa bunden af emballagen, pa
et kleede eller anden form for overflade, hvor en ikke bliver ridset.
2. Loft tilslutningsdasens daeksel op ved hjeelp af en skruetraekker
(figur 4).
3. Skru befaestigelsesskruen ud, og left spaendebandet ved hjeelp af
en skruetraekker (figur 5).
4. Ma kun tilsluttes til tilslutningsdasen iht. tegningen (figur 6):
BN: brun
BU: bla
GN/YE: gren og gul
BK: sort
GY:gra
Anvisninger
Hvis tilslutningen foretages iht. tilslutningsdiagram 2L/2N~,
skal kortslutningsbgjlernes placering aendres svarende til
diagrammet.
Kontroller, at skruerne i tilslutningsdasen er spaendt fast til
efter tilslutningen af kablerne.

5. Fastger netkablet med spaendebandet, og spaend
befeestigelsesskruen til (figur 7a).

6. Luk tilslutningsdasens deeksel.

Bemeerk: Placer kablerne i midteromradet af tilslutningsdasen
for at lette lukningen.

7. Fastger netkablet p& undersiden af kogesektionen med det
vedlagte kabelband, hvis netkablet forhindrer skuffens
bevaegelse (figur 7b).

Bemaerk: Kontakt kundeservice, hvis der er brug for en laengere
nettilslutningsledning. Der findes tilslutningsledninger med
lzengder op til 2,20 m.

Montering af betjeningsgreb

Bemaerk: Falg den vedlagte monteringsvejledning for
betjeningsgrebene.

Installation

1. Afthaengigt af afstanden mellem betjeningsgrebene skal
holdepladen eventuelt kneekkes af langs perforeringen. Hold
holdepladen ind mod bagsiden af panelet hhv. op mod
undersiden af bordpladen, og skru den fast med de vedlagte
skruer.

2.Ved indbygning af et enkelt betjeningsgreb, eller hvis
holdepladen er blevet kneekket af langs med perforeringen, skal
hver enkelt holdeplade sikres med 2 skruer, sa de ikke kan
drejes.
Ved bordplader af sten, skal holdepladen klaebes fast med en
temperaturbestandig to-komponentlim (metal pa sten).

3. Traek beskyttelsesfolien pa bagsiden af lysringen af.

4. Stik betjeningsgrebet ind gennem hullet, og skru matrikken fast
pa bagsiden ved hjeelp af det vedlagte montageveerkigj.

5. Forbind alle betjeningsgrebene med de vedlagte korte kabler.
Stikkene skal ga i indgreb i stikdaserne.

Bemaerk: De to kabelbasninger pa betjeningsgrebene er
identiske.

6. Stik det lange kabel til forbindelse med apparatet ind i et af
betjeningsgrebene. Stikket skal ga i indgreb i stikdasen.
Bemaerk: Apparatet kan forbindes med et af betjeningsgrebene,
uanset hvilket.

7.Kontroller, at alle stikforbindelser sidder korrekt efter
installationen.

8. Efter installationen skal alle ledninger fikseres ved at bgje lasken
pa holdepladen ned.

Tilslutning af betjeningsgreb pa kogetoppen, figur 8

Tilslut betjeningsgrebenes kabel i kogetoppens tilslutningsdase.

Kontroller, at stikforbindelsen gér korrekt i indgreb.

Ledningerne skal forlaegges, som de ikke bergrer varme steder pa

kogetoppen eller pa ovnen, og de ma ikke vaere tilgeengelige, nar

kogetoppens indbygning er afsluttet. For at opna dette, skal der

indbygges en mellemhylde (figur 9).
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Iseetning af kogetop, figur 10

1. Placer apparatet centralt i udskeeringen.

— Netkablet ma ikke komme i klemme eller lzegges over skarpe
kanter. Hvis der er indbygget en ovn nedenunder, skal
ledningen fares over ovnens bagerste hjarner fil
tilslutningsdasen. Ledningen skal installeres, sa den ikke
kommer i beraring med varme steder pa kogetoppen eller pa
ovnen.

— Bordplader med flisebelaegning: Flisernes fuger skal taetnes
med silikonegummi.

2. Anbring de leverede befeestigelsesklemmer, og speend dem
forsigtigt til. Indjuster kogesektionen plant i forhold til bordpladen
med befaestigelsesklemmerne.

Bemeerk: Der ma ikke anvendes elektrisk skruetraekker.

3. Udfer en funktionstest inden den endelige forsegling af
aftaetningen!Spalten rundt om kogesektionen skal forsegles
med en egnet varmebestandig silikone
(f.eks. OTTOSEAL® S 70). Glat teetningsfugen med det veerkigj,
som er anbefalet af producenten.Overhold anvisningerne for
silikonen. Tag farst apparatet i brug, nér silikonen er fuldsteendig
tar (minimum 24 timer, afheengigt af temperaturen i
omgivelserne).

Pas pa!

Uegnet silikoneklaeber kan medfgre permanente misfarvninger

pa naturmarmor.

Tilslutning af apparat, figur 11
Spaending: Se typeskilt.

Ma kun tilsluttes iht. tilslutningsdiagrammet:

BN: brun

BU: bla

GN/YE: gren og gul

BK: sort

GY:gra

Afheaengigt af tilslutningsméden skal placeringen af klemmerne,

som er leveret fra fabrikkens side, evt. eendres. Hertil skal

klemmerne eventuelt afkortes og isoleringen fiernes for at kunne
placere en klemme, der forbinder to kabler.

Bemeerk: Kontroller, om apparatet er klar til drift: Hvis L0,

£S5 13 eller £ vises i apparatets indikator, er det ikke tilsluttet

korrekt.Afbryd stramforsyningen til apparatet, og kontroller
stremkablets tilslutning.

Afmontage af apparat
Afbryd apparatets forbindelse til stramnettet.

A\ Fare for elektrisk sted !

Der kan stadig veere stram pa kogesektionens klemmer, nar de
afbrydes fra stremnettet. Den elektriske tilslutning ma kun udferes
af en autoriseret elektriker.

Fjern silikonefugen. Tryk apparatet op nedefra.
Pas pa!

Beskadigelse af apparatet! Apparatet ma ikke trackkes op oppefra.

ZNUAVTIKEG UTTOJEIEEIQ

Mo TRV TPOETOIPAGIX TG TOTTOBETNONG TWV
XPNOIHOTIOIOUUEVWV VTOUAXTTIOV TIPOGEETE TIG UTTOJEIEEIQ
GUVXPHOAOGYNONG TWV KOUUTTIOV XEIPIOUOU.

Aopaheia: n xo@EAeIo KOTS TN XPrioN EEXOPOAIZETO POV e&v N
EYKATXOTOON £YIVE JE GWOTO TPOTIO OE TEXVIKO ETITIESO KX OUPPOVX
HE TIG 0dnyieg TOMOBETNONG. ZNHIEG TTOU TIPOKANBNKOV AdYw pn
OWOTNG TOTTOBETNONG EYUTTITITOUV OTNV €UBUVN TOU EYKXTXOTATH.
AUTN N CUCKeUN Eival EYKEKPIPEVN VIO Xprion og Uy péxp! Kai 4.000
HETPO.

A dopeig NAEKTPOVIK®V OTOIXEIWV EPPUTEUONG!

H ouokeur) pmopei va TTepIEXE! HOVILOUG HOYVATEG, 01 OTT0i01 UTTopouy
VO ETTNPEXCOUV XPVNTIKX TX NAEKTPOVIKG OTOIXEI epPUTEUONG, TT.X.
BNUaTOd0TEG KAPOING I AvTAieG IVGOUAIVNG. " QUTO KOTA TN
OUVOPHOAOYNON TNPAGTE Hiok eAGKIOTN amooTaon 10 cm amd T
NAEKTPOVIKK OTOIXEIX EPPUTEUONG.

JUvSeoN O0TO NAEKTPIKO PEUHA: POVO UTT gudUvN evog
EYKEKPIUEVOU €IDIKOU TEXVIKOU. O TTPETIEI VXX DIETTETAI OTTO TOUG
KQVOVEG TNG ETXIPEING TIPOXIG NAEKTPIKOU OTN TIEPIOXT).

H ouokeur) mpemel va eivan ouvdedepevn oe P oTOOEPN
EYKATAOTOON KO CUPPWVA PE TIG TTPOSIOYPOPES TTPETTEI VO
EYKATAOTOOOUV QVTIOTOIXEG DIXTAEEIG SIGKOTING.

Tumog oUvdeoNGg 6TO NAEKTPIKO PEUNA: N CUCKEUN OVIKEI TNV
kA&on pooTaoiag | Ko PTopel va xpnaiporioindei povo oe
OuUVOUOOHO Pe pic aUVOEDN OTO NAEKTPIKO peUUA Pe aywyo yeiwong.
O KaTOOKeEUOOTNG dev QEpel eUBUVN yIa TN PN OWOTr AeIToupyia Kal
TIG MOAVES {NUIEC TIOU TTIPOKANBNKAV AOYW [N CWOTAC NAEKTPIKNAC
EYKOTAOTAONG.
Kahdio ouvdeong: Evdexopevamg gival 1dn ouvdedepévo oTo
KouTi ouvdeong TNG BAONG E0TIWV 1 TXPaSISETON HOGi e TN
GUGCKEUI KOl ETITPETETAI VX EYKATAOTOOEI HOVO aImd Evav adelolxo
NAEKTPOAOYO 1| GITO TO EIDIKEUPEVO TIPOCKTIIKO TNG UTTNPETING
efurnpéetnong meAaTwv. Ta omapaiThTa oToIXeior oUVOEDNG
BpiokovTal aTNV TIVOKIGO TUTTOU KO GVA(GEPOVTAI GTO OXEDIO
ouvdeong.
XPnOIUOTIOIEITE HOVO TO CUUTTOPOBIBOUEVO HE Tr CUCKEUN M) TO
TTPEXOHEVO OO TNV UTTNPECIAX eEUTTNPETNONG TTEAXTWV KOA®BIO.
ZUVXPHOAOGYNON KETW XITO TOV TTAYKO EPYACIAG: H emaywyIKn
B&on eoTIOV PTTOpEl Vo TOTTOBETNOEI HOVO TIAVK GO CUPTAPIC 1
POUPVOUG e XEPICUO QVEUIOTNPA. K&TW oo Tn Baon eoTiwv dev
PTTOPOUV V& TOTTOBETNOOUY Wuyeia, TAUVTHPIX TTIGTWV, POUPVOI XWPIG
OlEePIOPO 1 TTAUVTIPIO POUXWV.
Xod&vn e§aepiopou: H amdaTaon PETOEU TNG X04vNG EEAEPIOHOU
(armopPOPNTNPOG) KO TNG BEONG EOTIMV TIPETTEI VO AVTIOTOIXEI TO
NyOTEPO OTNV QTOCTOON TTOU AVOPEPETAN OTIG 0dryieg
OUVOPPOAOYNONG TNG Xoavng e§XEePICHOU.
Naykog koulivag: emimedog, opI{ovTIog, oTaOePOG. AKoAoubroTe
TIG 00nYieC TOU KATXOKEUROTI) TOU TIXYKOU.
Edwv To méixog Tou TayKou epyooiog, oTov oroio B ToroBeTneei n
B&on eoTiwv, deV AVTIOTOIKEI OTA TIPOTUTIA, EVIGXUGTE TOV TIARYKO
£PYO0IOG PE OVOEKTKA OTN QWTIX KOI GTO VEPO UAIKK, HEXPI VO
EMITEUXOEI TO OUVIOTOUHEVO ENAXIOTO TIGXOG. AIGPOPETIKG Bev
UTTBPXEl KOPIOK ETTRPKIC OTOOEPOTNTA.
O n&yKog epyaaiag, oTov omoiov B ToTToBeTROETE TN BAiON
€0TIWV, TIPETTIEI VO QVTEXEI O KATOTIOVHOEIG TTEPiTToU 60 KIAWV. 3¢
TIEPITITWON TTOU XPEIKETAI, EVIOXUOTE TOV TIXYKO EPYOTING HE UNIKO
QVOEKTIKO 0TI BEPHOKPATIT KAl GTO VEPO.
EAéyETe TNV emmedoTNTA TNG BAONG EOTIMV, APOU TTPWTX EXEI
TOTT00ETNOEI.
Eyyunon: pic Un owoTr) eYKATROTAON, GUVOEDN OTO NAEKTPIKO
PEUPA 1] CUVAPHOAOYNOT CUVETIAYETXI TNV XTTOAEIX 1IGXUOC TNG
€YYUNOEWE TOU TIPOIOVTOG.
Yro6€1En: OmoioadnmoTe XEIPIOUOC OTO E0WTEPIKO TNG CUCKEUNG,
nepidapBavopevou TV ahayn kahwdiou TpoPodoaiag, Ba mperel va
TTIPOYHOTOTTOIEITAI POVO OTTd TEXVIKO TIPOCWTIIKO TOU TEXVIKOU Z€pPIC
pe eIBIKn exkmaideuor).

MpoeToIpaGia TWV VTOUAXTTIOV, EIKOVX 1/2/3

EvToiXIopEVa EMITAX: avOeKTIKX 0 Bepuokpacio 90°C
TOUAGKIOTOV.

Kevog Xwpog: amopokpUVeTe T POKAVISI HET& OO TIG EpYaOieg
KOTING.

Em@A&veIE] KOTING: HOVWOTE He UNIKO GVOEKTIKO OTNn BeppoTNTO.
H B&on goTiwv eival e0TAIOPEVN OTNV K&TW TTAEUPK e Evav
avepioTPa. Xwpig evOIGPECO TTGTO eV EMTPEMETAI VO GUARYOVTOI
OTO CUPTAPI HIKP& 1 AUXUNPSX QVTIKEIEV, XTI 1) TIETOETEQ
koulivag. Mmopei va mapepmodioTei n Wuin ) va utmooTei Uik o
PuUONTAPAG AOYw OVaPPOPNANG. AVALESK OTO TTEPIEXOPEVO TOU
OUPTOPIOU KOl OTNV £10080 TOU GVEHIOTHPO TIPEME! VO TNPENBEI pia
eAOXI0TN amOoTHON OO 2 cm.

loomedn pe TNV empaveix Tomo0ETnon, (Eik. 1)

Mpoooxn!

H ouokeun TpoopileTal HOVO yIa TNV 100TIEdN PE TNV EMPAVEIX
TOMoBETNON. H OUOKeUN TIPEMEl VO 0TEPEWOEI PE I KATXAANAN
KOMO GIANIKOVNG OTOV TTAYKO EPYOTING.

O n&ykog epyoaoiag TPETel va eivai eTimedog, opI{OVTIOS KO
oTaBePOG. [PpooEETe TIG 0BNYiEG TOU KATOOKEUROTH TOU TIRYKOU
EPYOOIOG.

H 10611edn Ye TNV eMIQAVEIX TOTTOOETNON 0 EVAV TIXYKO EPYOOING
eivair SuvaTr).

H ouokeur| pmopei va TomoBeTNBei 0TOUG BKOAOUBOUG GTEYAVOUG Kol
QVOEKTIKOUC OTN BEPPOKPATIx TIAYKOUG EPYATIOG:
M&ykol epycaicg oo PAPHAPO
Méykol epyaoiog ormd ouvleTIKO UNKO (T1.X. Corian®)
MNéykol epyaaiog oo paaip EUAo: Mdvo KaTOTIIV ouveVvOnong He
TOV KOTXOKEUQOTI] TOU TIXYKOU EPYQTING (TPPAYIOHO TOV GKHWV
TOU QVOIYHOTOG)
AN UNKE: POTrOTE TOV KOTOOKEUGOTH TOU TIAYKOU EPYTTING.
H TomoB£TNoN o€ TIAYKOUG epyaiaiag omd voBomdv Sev givail SuvaT.
Yrodeigeig
Mo TNV opidovTioToinan TNG CUGKEUN, HN XPNOILOTIOINOETE KAVEVK
OTNPIYHG 0€ EEXWPIOTA ONUEia.
OI TPOCOPPOYEG TNG EMPAVEING EPYNTIG TTPETTEI VO
TTPAYUOTOTTIOINOOUV IO I EEEIOIKEUPEVN ETXIPEIX CUUPWVX IE TO
OX£€DI0 EYKOTAOTAONG. H oK KOG TIPETTEl VO givail KaBapr Kol
AKPIPNG, emeldn) To TTePIBWPIO OTNV eEWTEPIKN EMPAVEIX gival
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opard. KaBapioTe ko AmONTIAVETE TIG OKUEG KOTING HE Eva
QVTIOTOIXO GITOPPUTTAVTIKO.
M&ykog KouTivag: Oa TTpETEl va £xel TI&X0G ToUAGioTov 30 XIANIOOTA.
E&aepiopog, oxnua 3
Mo TNV e€ao@ahion evog OwoToU TPOTIOU AEITOUPYIOG TNG CUCKEUNG,
TIPETTEI N P&ON E0TIOV VO EXEl VOV eVOEDEIYUEVO EEXEPITUO.
Emeidr o aepiopdg 0TV K&TW TIEPIOXT) TOU CUOKEUNG XPEIGIETAI HIGK
ETIOPKI) TTPOOOYWYI KXOXPOU XEPT, TIPETTEI TX VTOUASTIIX V& Eival
QVTIOTOIXO OXEDIOPEVO KOl KATOOKEUXOUEVA. " QUTO OMAXITOUVTXI
Ta €€ng:
Mia eAGXI0TN ammOoTAaN PETAEU TNG TTIOW TTAEUPAG TOU VTOUAXTTIOU
KO TOU TOIXOU TNG KouJivaig Kol UETOEU TNG ETTIPAVEING TOU TTXYKOU
£PYCOiaG KOl TNG EMTAVW TTEPIOXNG TOU CUPTOPIOU (EIKOVAX 3a).

Eva avolypa emave oTny mow TTAeUp& Tou €TTTAoU (EIKOVA 3b).
3¢ mepinTwon mou n eA&xIoTN amoaTaon Twv 20 mm dev urdpxel
oTnV TMow TAEUP& TOU EMITTAOU, TIPETTEI OTNV KXTW TIAEUPK VO YIVEI
&va Gvolypa (elkova 3c).
3 TIePITITWON TIOU TO VTOUAGTT E0WTEPIKA eV givail o TTAGTU oo
880 mm, KAVTE EYKOTIEG OTX TIAEUPIKG TOIXWUOTX (EIKOVH 3d).

Ymodeigeig
3¢ TIePITITWON TIOU N OUOKeUr ToTiofeTNOel 0g I vnoida 0TIV
HOYEIPIKAG 1) 08 pIok GAAN Un TIEpIypapOUEVn BEDN, TIPETTE! VO
eZLooPahIoTEl EVOG KOAOG GePIOHOG TNG B&ONG ECTIWV.
Mnv kAgioeTe eppunTIK& TNV K&TW BAon.

OT£G YIX TX KOUMTIX XEIPICHOU

K&vTE TIG OTTEG VIO TG KOUPTTIX XEIPIOPOU CUPPWVK PE TIG GUVNUUEVES

odnyieg.

Maxog TnG Awpidag k&Auyng To eAdxioTo 12 mm

AuvaTeg ToPaAAyEG TOTTOBETNONG:
TomoBETNON OTNV PTTPOCTIVH TTASUPG TOU K&TW VTOUAGTTIOU
TomoBETNON OTOV TIAYKO €PYXTING JITTAX 0TI GUOKEUN)
TomoBETNON OTOV TIAYKO EPYXTING UTTPOOTA GITO TI CUOKEUN)

1. KaraokeudaTe Tnv omr he & 50 mm yIx TN OTEPEWAT TWV KOUUTTIOV
XEIPIOHOU.

2.3 mepinTwon nméxoug Awpidag KGAUWNG Mdvw oo 23 mm
epeldpeTe TNV TOW MAEUPA YIX TO EAGOPO OTHPIENG.

3. 3e TepiNTWaON OTING OTOV TTAYKO EPYOCIOG OPPAYIOTE TIG EMPAVEIEG
KOTTN G OVOEKTIK& OTN BEPPOTNTX KOl OTEYAVA.

Tormo6£Tnon KOAANTIKNAG TAIVIXG

TomoBeTroTe AUTOKOAANTN TAIVIX TIGVW OTNV TTATOUPX TOU TTIGYKOU

epyooiog (e1kova 3).

TommoB£TNoN TNG CUGKEUNG, €IKOVEG 4/5/6/7/8/9/10/11

Yrodeign: Mo Tnv TormoBETnon Tng PAONG ECTIQV XPNOIPOTIOINOTE
TIPOOTATEUTIKA YAVTIA. OI PN Qavepeg EMPAVEIEG UTTOPEI VO EXOUV
KOPTEPEG OKEG.
ZTIG GUOKEUEG XWPIG TIPOEYKATECTNHEVO KXAWDIO TIEPROTE TO
KaA®dI0 SIKTUOU OTO KOUTI cuvdeong.
1.TupioTe avamoda T BAON 0TIV KOI EVATTOBETTE TNV TTAVW O £V
mawvi [ HIx &AAN EMPQVEI, VI TNV KITOPUYT YPKTCOUVIQV.
2.3NKWOOTE TO KATIAKI TOU KOUTIOU GUvOeaNG pe Tn Bondeia evog
KaTooBIdIoU (EIKOVX 4).
3. AUoTe TN Bida OTEPEWONG KA ONKWOTE TO GQIYKTIPX EUKAKUTITOU
owAnva pe T Bondeia evog KAaTooBISIoU (EIKOVA 5).
4.3uvdEaTE OTO KOUTI OUVDEONG HOVO CUHPWVA HE TNV EIKOVX
(e1KOVQX 6):
BN: Kape
BU: MriAe
GN/YE: Kitpivo kai mp&aoivo
BK: Maupo
GY: Grau
Yrodeigeig

Orav n alvdeon mpaypaToroindei CUPPWVA e TO SIRYPAUUX
ouvoeong 2L/2N~, mipemel va ocAAGEET N SIGTOEN TWV YEPUPWY
OUPPWVA pE TO DIRYPOUH.

MeT& Tn ouvdeon Twv KXAWDIWV TTPOCELTE, V& OPIXTOUV oI Bideg
0TO KOUTi oUvdEeONgG.

5.3TepewoTe TO KAXAWDIO SIKTUOU PE TO OPIYKTPX EUKXUTITOU OWANVX
Kol oiyETe TN Bida oTEPEWONG (EIKOVQ 7).

6. KAgioTe TO KOTTGKI TOU KOUTIOU oUVOEDNG.

Yodeign: AlaT&ETe Ta KOAWDI OTN HECQia TIEPIOXT| TOU KOUTIOU
ouvdeong, YIO VO OIEUKOAUVETE TO KAEIOINO TOU KOUTIOU.

7.01av 170 KGAWSI0 SIKTUOU TTEPVA IO TO GUPTAPI, OTEPEWOTE TO
KOA®BI0 pe TO OUPTIOPaDISOUEVO SEUATIKO KOAWSIWV OTNV KATW
TAeUp& TNG B&ONG €0TIWV (EIKOVA 7b).

YTodeIEN: Se MepinTwon Mou XPEIGaTEl Vo HAKPUTEPO KOAWDIO

ouvdeang, eEAXTE TIGPOKOA®D O€ ETTAPI PE TNV UTTNPECIX

e€urnpeTNong meAaTwv. YIapxouv dicOEaiua KaAwdIio oUVEEaNG

pexp! Ko 2,20 m.

ZUVPHOAOYNON TWV KOUUTTIWV XEIPIGHOU

Ymodeign: MpooétTe TIG cuvnuUEveg odnyieg ouvappoAdynong yix
TOL KOUUTTIX XEIPICHOU.

TuvapuoAoynon

1. Avahoya TNV amooTaon PHETREU TWV KOUMTTIWV XEIPIOHOU KOYTE,
oTav XpeldleTal, To Ehagpa OTAPIENG 0Tn BiI&Tpnar. KpoTraTe To
eAaopa oTAPIENG oTnv Tow TAeUPA TNG AwpPidag KXAUYNG 1} OTNV
KAXTW PEPIK TOU TIARYKOU £PYTOIOG ] OTEPEWOTE TO HE TIG
ouvnuuéveg Bideq.

2. Kom& Tnv TOmoBETNoN £VOG POVO KOupTTou XeIpIopoU ) 6TOV TO
gAaopa oTPIENG KOTNKe 0T B£0n dITPNONG oPaNioTE KGO
EexwploTo EAaopa oTAPIENG pe 2 BIdEC EVAVTIO OE TIEPIOTPOPT).
3& TepINTWon MAYKWV epyaoiag ommd TETPO KOANNOTE TO EAXOPC
oTNPIENG Ye aVvOEKTIKI aTn BepPOTNTX KOAO JUO CUCTOTIKOV
(METOANO OE TTETPOK).

3. AQpaipeaTe TNV TIPOCTATEUTIKI PEPBPAVN OTNV TTIOW TTAEUP& TOU
PWTEIVOU dOKTUAIOU.

4. TorroBEeTOTE TO KOUWTT XEIPIOUOU OTNV OTTr K&l BISWOTE OTNV oW
TTAEUP& TO TTOEIU&DI e TO CUUTTAPAIIOOHEVO BondNUX
OUVOPPOAOYNONG OTaOEPX.

5.3uvd£0TE OAX TO KOUPTIQX XEIPIOHOU e TO CUPTTOPOBIBOpEVD
KOVT& KaAwdia. Tax QIG TTIPETTEI VO AOPAAITOUV OTIG UTTODOXEG.

Yrodeign: O1 dUo umodoxEG KOAWSIOU OTO KOUWTTI XEIPICHOU EiVail
id1eq.

6. BuopoTwoTe To poKPUTEPO KOXA®BIO YIo T oUVDEQDH UE Tr) CUOKEUN)
0€ EVO OTTO TK KOUMTTIX XeIpIopoU. To QIC TTPETIEI VO AOPOAITE! 0TV
uttodoxn.

Yr6de1gn: H ouokeun pmopei va ouvdeBei pe evar ormolodnmoTe
Koupri XeIpIGHoU.

7.EANeyETe Tn owoTr) mpocaippoyr) OAwY Tev BuopoToupevey
OUVOECEWV PETA TN CUVAPHOAOYNON.

8.3TepewoTe OA TO KOAWSIO HETA TN GUVAPHOAOYNON, AuyilovTag Tn
yAwooa oTo EAaopa oTrPIENG.

ZuvdEOoTE TO KOUTTI XEIPIGHOU GTN BAON ECTIWV, EIKOVX 8
ZuvdeoTe TO KOGAWSIO TOU KOUNTTIOU XEIPICHOU aTNV UTTodoxr
olvdeong Tng Paong eoTiwv. BeBauwdeite, 6T n BuopoToupevn
oUvdeaon aopaiilel ayoya.

To KGADSIC TTPETTIEI VO TOTTOOETNOOUV £TCI, MOTE VX HNV GKOUUTIOUV
0€ KAVEVO KQUTO onpeio TNG B&oNG 0TIV 1} TOU GOUPVOU KOl HETX
TNV TOOBETNON TNG PAONG ECTIOV VA& PNV €ivail TIAEOV TIPOOITS; 1°
QUTO TIPETTEl VO TOTTODETNOEI EVOG EVIIKPEDOG TTGTOG (EIKOVX 9).

Tomo6£Tnon TnG B&ong €0TIWV, EIKOVA 10

1. TomroOeTrOTE TN CUOKEUN OHOIOHOPPX OTO GVOIYHA.

— Mn poykwoeTe To KOA®DIO JIKTUOU KAl Unv TO TTEP&OETE EMIAVW
OO KOPTEPEG OKPEG. ZTOUG TOTTOOETNUEVOUG IO KATW
(poUpVvoug 0dNynoTe To KAWSIO OTIG TOW YWVIEG TOU Gpoupvou
TTPOG TO KOUTI auvdeang. To KXAWSIO TTPETTEI VO EYKATAOTOOEI
£TOI, ®OTE VO PNV OKOUUTIX OE KOWVEVD KAUTO onpeio Tng Baong
€0TIWV I} TOU GOUPVOU.

— 3T10Ug emevOUPEVOUG He TTAGKISIO TTYKOUG EPYOTIaG:
3TEYQVOTIOINOTE TOUG GPHOUG TWV TTAOKIDIWV HE KXOUTGOUK
OINIKOVNG.

2. TomoBeT0Te TO CUUTTIXPODISOPEVA KAITT CUYKPATNONG KOl OQiETe
T TIPOOEKTIKG. EuBuypopipioTe Tn Béon eoTiwv pe Tn Boresia Twv
KAITT OUYKPOATNONG ETIITTEQX PE TNV ETIPAVEIN EPYATIG.
Ynodeign: Mn XpnoIHOoTIOINOETE KAVEVO NAEKTPIKO KOTOOBIDI.

3.MpIv TO GPPAYICUX TWV GTEYXVOTTOINCEWV EKTEAECTE HIX
avTioToIXn SOKIUN AsIToupyiag! SppayioTe Tn oxiour) oAdyupa

pe KaT&AANAN, avOeKTIKN 0T BgppoTnTa OIAIkovn (T1.X. Ottoseal® S

70). EEopaAUveTe TOV Oipd OTEYAVOTTOINGNG PE TO OUVIOTOUUEVO

QO TOV KATOOKEUXOTH UAIKO e€opdAuvong.[TpooélTe Tig

uttodei€elg yia T oINKOVN. ©EOTE Tr CUOKEUN O AEITOUPYId, OpoU

TTPOTA OTEYVAOOEI EVTEADG N GINIKOVN (TO AiyOTEPO 24 WPEC,

avahoya e Tn Beppokpaoia TIEPIBAAAOVTOG).

Mpocoxn!

H akam&AANAN KOAG OIAIKOVNG pTTopel Vo 0dnyroel 0TO GUOIKO

UEPUOPO O€ HOVIUEG XPWHOTIKEG GANXYEG.

ZUvdeon TNG OUOKEUNG, €IKOVAX 11
T&on: BAEme mvokida TUTTOU.

3 uvdean HOVO CUPPWVO e To SIGYPOUPa ouvdeong:

BN: Kape

BU: MmAe

GN/YE: KitpIvo Kai Tipaiaivo

BK: Maupo

GY: Grau

AvaAoya e ToV TPOTIO GUVOEDNG TTPETTEl EVOEXOPEVMG VO OXANGEEI

N JIGTAEN TWV CUUTTRPASIGOPEVWY OTTO TO EPYOCTAROIO

OKPOJSEKTAV. MO TO OKOTIO QUTOV TIPETTEI VO EVOEXOPEVWG VO

KOVTUVOUV 0l GKPOJEKTES KO VO XQXIPEDEI N HOVWOT, YIX TN XPron

€VOG OKPOJEKTN TToU ouvdEEl dUO KOAWDIXK.

Ymnodeign: Eheyxog Tng STC;I}JC")TI’JJ'O(E Aswogpyiuq: Otav oTnv évdeiln

NG oUoKeUAC eupaviteTaon LSLIL, EL5 {3 0 E ToTe n ouokeur dev
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eival owoT& ouvdedepvn. ATTOOUVEEDTE TN GUOKEUN OO TNV TTIOPOXT
peUPATOG Kol EAEYETE TN oUVOEON Tou KOXAwdiou PEUPOTOG.

AQaipeon TNG CUCKEURG

AmoouvdE€oTe TN ouoKeur| oo To SiKTUO ToU PEUPGTOG.

A\ Kivduvog nAekTpomAnéiag !

Kora v amoolvdeon Tng B&ong e0TiV oo To SIKTUO Tou
PEUHOTOG 01 AKPOBEKTEG PTTOPOUV VO pEPOLY avTioTpopn Taon. H
NAEKTPIKI OUVOEDT ETITPETIETAI VO TIPOYHOTOTIOINOEI HOVO OTTO EVOV
adeIoUX0 NAEKTPOAOYO.

AQOIPEDTE TOV GPHO GINIKOVNG. STTPOETE OO KATW TN CUOKEUN TIPOG
Ta E€w.

Npoocoxn!

Znpigg otn ouokeun! H ouokeur) dev emTpeEmeTal va TpoBnyTei EEw
amo eMAvV.

Observaciones importantes

Tener en cuenta las instucciones de montaje de los mandos
de control para la preparacion de los muebles de montaje.

Seguridad: la seguridad durante el uso sélo esta garantizada si la
instalacion se ha efectuado de manera correcta en el aspecto
técnico y en conformidad con estas instrucciones de montaje. Los
darios causados por un montaje inadecuado seran
responsabilidad del instalador.

Este aparato esta disefiado para su uso en altitudes de hasta
4000 metros.

A\ jPersonas con implantes electronicos!

El aparato puede contener imanes permanentes, los cuales
pueden repercutir en el correcto funcionamiento de implantes
electrénicos, como marcapasos o bombas de insulina. Por ello,
durante el montaje es necesario mantener una distancia minima
de 10 cm respecto a implantes electrénicos.

Conexion eléctrica: sélo a cargo de un técnico especialista
autorizado. Se tendra que regir por las disposiciones de la
compafiia abastecedora de electricidad de la zona.

El aparato debe ser conectado a una instalacion fija y deben ser
incorporados medios de desconexion a la instalacion fija de
acuerdo a las reglamentaciones de la instalacion.

Tipo de conexiodn: el aparato pertenece a la clase de proteccion |
y sélo puede utilizarse en combinacién con una conexién con
conductor de toma a tierra.

El fabricante no se hace responsable del funcionamiento
inadecuado y de los posibles dafios motivados por instalaciones
eléctricas no adecuadas.

Cable de alimentacion: puede estar conectado en la caja de
conexion de la placa de coccion o suministrado con el
aparato y solo puede ser instalado por un técnico especialista
autorizado o por personal técnico del Servicio de Asistencia con
formacion especifica. Los datos de conexion necesarios estan
indicados en la placa de caracteristicas y en los esquemas de
conexion.

Utilizar unicamente el cable suministrado con el aparato o por el
Servicio de Asistencia Técnica.
Montaje bajo encimera: las placas de induccién solo pueden ser
instaladas sobre cajon u hornos con ventilacion forzada. Debajo
de la placa de coccién no se pueden instalar frigorificos,
lavavajillas, hornos sin ventilacion o lavadoras.
Campana extractora: la distancia minima entre la campana_
extractora y la placa de cocciéon debe ser al menos la distancia
indicada en las instrucciones de montaje de la campana de
extraccion.
Encimera: plana, horizontal, estable. Siga las instrucciones del
fabricante de la encimera.
Si el grosor de la encimera donde se instale la placa es menor al
especificado, refuerce la encimera con un material resistente a la
temperatura y al agua hasta conseguir el espesor minimo
recomendado. De otra forma no se alcanzara una estabilidad
suficiente.
La encimera donde se instale la placa debe ser resistente a
pesos de 60 kg aproximadamente. Refuerce la encimera con un
material resistente a la temperatura y al agua en caso
necesario.
La planitud de la placa de coccién sélo debe comprobarse una
vez instalada en el hueco de encastre.
Garantia: una instalacién, conexién o montaje inadecuado
supone la pérdida de validez de la garantia del producto.

Nota: Cualquier manipulacion en el interior del aparato,
incluyendo el cambio del cable de alimentacion, debera realizarlo
unicamente personal técnico del Servicio de Asistencia con
formacion especifica.

Preparacion de los muebles de montaje, figuras 1/
2/3

Muebles empotrados: resistentes a una temperatura de 90°C
como minimo.

Hueco: retirar las virutas después de los trabajos de corte.
Superficies de corte: sellar con material resistente al calor.

La placa de coccidn esta dotada de un ventilador situado en la
parte inferior. No deberan guardarse en el cajon objetos pequerios
0 punzantes, papeles o trapos de cocina si no se usa un soporte
intermedio. Podrian perjudicar la refrigeracion o estropear el
ventilador al ser absorbidos. Entre el contenido del cajén y la
entrada del ventilador debe dejarse una distancia minima de 2 cm.

Instalacién enrasada, (Fig. 1)
jAtencion!
El aparato solo esta pensado para la instalacion enrasada en una

encimera. El aparato debe fijarse a la encimera con pegamento de
silicona adecuado.

La encimera debe ser plana, horizontal, estable. Siga las
instrucciones del fabricante de la encimera.

Se puede realizar un montaje a ras de superficie de la encimera.

El aparato se puede montar en las siguientes encimeras
impermeables y resistentes a la temperatura:

Encimeras de marmol
Encimeras sintéticas (p. ej. Corian®)
Encimeras de madera maciza: solo previa aprobacion por parte
del fabricante de la encimera (sellado de los bordes de recorte)
En caso de otros materiales, se debe consultar al fabricante de
la encimera al respecto.

No esta permitido el montaje en encimeras de madera prensada.

Notas
No utilizar apoyos puntuales para enrasar el aparato.
Todos los trabajos de recorte de la encimera deben ser
realizados por un servicio especializado de acuerdo con el
croquis de montaje. El recorte debe ser limpio y preciso, puesto
que el borde cortado se ve en la superficie. Limpie y desengrase
los bordes de recorte utilizando un producto de limpieza
adecuado.

Encimera: debe tener como minimo un grosor de 30 mm.
Ventilacion, figura 3

Para asegurar un correcto funcionamiento del aparato se debe
tener en cuenta una adecuada ventilacion de la placa de coccion.

El ventilador situado en la parte inferior del aparato debe aspirar
suficiente caudal de aire fresco por lo que los muebles deben de
estar adaptados para tal propdsito. Para ello es necesario:

una separacién minima entre la parte trasera del mueble y la
pared de la cocina y entre la parte superior de la encimeray la
parte superior del cajon (figura 3a).

una abertura en la parte superior de la pared trasera del mueble
(figura 3b).

en el caso de no tener una separaciéon minima de 20 mm. en la
parte trasera del mueble, se debera realizar una abertura en la
parte inferior del mismo (figura 3c).

si la anchura interior del mueble es menor de 880 mm, se debe
hacer un corte en las paredes laterales (figura 3d).
Notas

Si el aparato se instala en isla u otro tipo de instalacién no
descrita, es imprescindible asegurar la correcta ventilacién de la
placa de coccion.

No cerrar el zdcalo inferior herméticamente.

Huecos de encastre para los mandos de control

Realizar el hueco de encastre para el mando de control de
acuerdo a las instrucciones adjuntas.

Grosor de las mandos de al menos 12 mm

Posibles variantes de montaje:
Montaje en la parte delantera del mueble inferior
Montaje en encimera junto al electrodoméstico
Montaje en encimera delante del electrodoméstico

1. Crear un orificio de @ 50 mm para la fijacién de los mandos de
control.

2. Para grosores de mandos mayores de 23 mm, hacer una
entalladura en la parte posterior para la chapa de sujecion.
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3.En el orificio de la encimera, sellar las superficies de corte con
material resistente al calor y al agua.

Pegar la junta adhesiva

Pegar la junta adhesiva sobre el escalén de la encimera
(figura 3).

Instalar el aparato, figuras 4/5/6/7/8/9/10/11

Nota: Usar guantes de proteccion al instalar la placa. Las
superficies no visibles pueden tener aristas cortantes.

En aparatos sin cable premontado, colocar el cable de

alimentacion en la caja de conexion

1.Dar la vuelta a la placa de coccién y colocarla sobre la misma
base del embalaje, sobre un pafio o superficie apta para evitar
rayaduras.

2.Levantar la tapa de la caja de conexion con ayuda de un
destornillador (figura 4).

3. Quitar el tornillo de sujecidn y levantar la abrazadera con ayuda
de un destornillador (figura 5).
4. Conectar exclusivamente segun el esquema de conexionado de
la caja de conexidn (figura 6):
BN: Marrdén
BU: Azul
GN/YE: Verde y amarillo
BK: Negro
GY: Gris
Notas

Si se realiza la conexién de acuerdo al esquema 2L/2N~ se
debera modificar la disposicién de los puentes siguiendo el
esquema de conexion.

Asegurese de que los tornillos de la caja de conexién queden
apretados después de realizar la conexion de los cables.

5. Fijar el cable de alimentacion con la abrazadera y colocar el
tornillo de sujecién (figura 7a).

6.Cerrar la tapa de la caja de conexion.

Nota: Alojar adecuadamente los cables en la zona central de la
caja de conexion para facilitar el cierre.

7.En el caso de que el cable de alimentacion interfiera con el cajon,
fijar el cable con la brida adjunta a la base de la placa de coccién
(figura 7b).

Nota: En caso de necesitar un cable de mayor longitud contacte
con el Servicio de Asistencia Técnica. Disponible hasta 2,20 m.

Montar el mando de control

Nota: Prestar atencion a las instrucciones de montaje de los
mandos de control que se adjuntan.

Montaje

1. Dependiendo de la distancia entre los mandos de control, en
caso de ser necesario, rasgar la chapa de sujecion por la
perforacion. Sujetar la chapa de sujecion en la parte posterior del
cuadro de mandos o en la parte inferior de la encimera o fijarla
con los tornillos adjuntos.

2. Al montar un unico mando de control o cuando la chapa de
sujecion se ha rasgado por la perforacion, asegurar cada una de
las chapas de sujecidon con 2 tornillos para evitar que se
muevan.

Si la encimera es de piedra, pegar la chapa de sujecion con
pegamento resistente al calor de dos componentes (metal sobre
piedra).

3. Retirar la lamina protectora de la parte trasera del anillo
luminoso.

4. Introducir el mando de control en el orificio y atornillar en la parte
posterior la tuerca con la ayuda para la instalacion adjunta.

5. Conectar todos los mandos de control con los cables cortos
adjuntos. Las clavijas tienen que encajar en las tomas.

Nota: Las dos tomas para cables del mando de control son
idénticas.

6. Introducir en uno de los mandos de control el cable mas largo
para la conexion con el electrodoméstico. La clavija tiene que
encajar en la toma.

Nota: El electrodoméstico puede conectarse con cualquier
mando de control.

7. Después del montaje, comprobar que todas las conexiones
estén bien asentadas.

8.Una vez realizado el montaje, fijar todos los cables doblando la
lenglieta en la chapa de sujecion.

Conectar el mando de control a la placa de coccidn, figura 8

Conectar el cable del mando de control a la toma de conexién de

la placa de coccién. Comprobar que el conector queda

perfectamente enclavado.

Los cables deben colocarse de manera que no toquen partes

calientes de la placa de coccion o del horno y no deben quedar

accesibles una vez instalada la placa de coccion, para ello se

debe instalar un soporte intermedio (figura 9).

Colocar la placa de coccion, figura 10

1. Introducir el aparato uniformemente en el recorte.

— No aprisionar el cable de alimentacidn ni pasarlo por bordes

afilados. Si hay un horno montado debajo, pasar el cable por
las esquinas traseras del horno. Debe colocarse de manera

que no toque partes calientes de la placa de coccién o del
horno.

— En encimeras alicatadas: sellar las juntas entre los azulejos
con caucho de silicona.

2. Colocar los clips de sujecion suministrados y fijarlos con
cuidado. Con ayuda de los clips de sujecion, alinear la placa de
coccidn para que quede enrasada con la encimera.

Nota: No utilizar destornilladores eléctricos.

3.jAntes del sellado de las juntas se ha de realizar
necesariamente una prueba de funcionamiento!Rejuntar la
separacion perimétrica utilizando silicona adecuada y
termorresistente (p. ej. OTTOSEAL® S 70). Alisar la junta con
los productos alisadores recomendados por el
fabricante.Observar las indicaciones de la silicona. No poner en
marcha el aparato hasta que la silicona esté completamente
seca (como minimo 24 horas, dependiendo de la temperatura
ambiente).
jAtencion!

El uso de silicona inadecuada provoca cambios de color
permanentes en las encimeras de marmol natural.

Conectar el aparato a la red eléctrica, figura 11
Tension: ver placa de caracteristicas.

Conectar exclusivamente segun el esquema de conexion:
BN: Marrén

BU: Azul

GN/YE: Verde y amarillo

BK: Negro

GY: Gris

Segun el tipo de conexién puede ser necesario modificar la
disposicion de los terminales suministrados por fabrica. Para

ello sera necesario cortar los terminales y eliminar el aislante
necesario para colocar un terminal que una dos cables.

Nota: Comprobal; ,eI’funC|onam|ento si en el panel indicador del
aparato aparece /4L, EL5 136 £, significa que esta mal

conectado. Desconectar el aparatp de la red y comprobar la
instalacion del cable de alimentacidon en la caja de conexion y en
la red eléctrica.

Desmontar el aparato
Desconectar el aparato de la red eléctrica.
A\ iPeligro de descarga eléctrica !

Al desconectar la placa de coccion de la red eléctrica, los bornes
pueden llevar tension inversa. Solo un experto autorizado debe
realizar la conexioén eléctrica.

Retirar la junta de silicona. Extraer el aparato presionando desde
abajo.

jAtencion!
iDaros en el aparato! No intente extraer el aparato haciendo
palanca desde arriba.

Tarkeita vihjeita
Ota asennukseen kaytettavien kalusteiden valmistelussa
huomioon valitsimien asennusohjeet.

Turvallisuus: kayttéturvallisuus on taattu ainoastaan silloin, kun
asennus on suoritettu teknisesti oikein ja ndiden asennusohjeiden
mukaan. Virheellisestd asennuksesta aiheutuvat vahingot ovat
asentajan vastuulla.

Tamén laitteen kayttd on sallittu enintdan 4000 metrin
korkeudessa.
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A\ Elektronisten implanttien kayttajat!

Laitteessa voi olla kestomagneetteja, jotka voivat vaikuttaa
elektronisiin implantteihin, esimerkiksi syddmentahdistimiin tai
insuliinipumppuihin. Pida sen tdhden asennuksen yhteydessa
véhintdan 10 cm:n etéisyys elektronisiin implantteihin.
Sahkdliitanta: litdnnan saa suorittaa vain valtuutettu alan
asiantuntija. Kytkenndssa on noudatettava paikallisen
sahkdntoimittajan s&éntoja.
Laite pitaa liittd& kiintedéan liitAntéan ja laitteessa on oltava
asennusmaaraysten mukaiset erotuskatkaisimet.
Liitantatyyppi: laitteen suojausluokka on | ja sitéd voidaan kayttaa
vain maadoitetulla sahkdéliitannalla.
Valmistaja ei ota vastuuta virheellisesta toiminnasta ja
mahdollisista vahingoista, jotka aiheutuvat virheellisistad
sahkdasennuksista.
Verkkojohto: verkkojohto on mahdollisesti liitetty jo
keittotason liitintdkoteloon tai se toimitetaan laitteen mukana
ja sen saa asentaa vain asianmukaisen koulutuksen saanut
asentaja tai huoltoliikkeen edustaja. Tarvittavat liitdntatiedot
I6ytyvat tyyppikilvesta ja liitdntdkuvasta.
Kayta vain laitteen mukana toimitettua tai teknisen huoltopalvelun
toimittamaa johtoa.
Asennus tyotason alapuolelle: Induktiokeittotaso voidaan
asentaa vain vetolaatikon tai puhallintuuletuksella varustetun
uunin ylapuolelle. Keittotason alapuolelle ei saa asentaa
jAékaappia, astianpesukonetta, ilman tuuletusta olevaa uunia tai
pyykinpesukonetta.
Liesituuletin: Liesituulettimen ja keittotason vélisen etéisyyden
pitadéa olla vahintaan liesituulettimen asennusohjeessa annetun
etdisyyden mukainen.
Keittotaso: tasainen, vaakasuora, vakaa. Noudata keittotason
valmistajan ohjeita.
Jos tydtason paksuus, johon keittotaso asennetaan, ei vastaa
maarayksid, vahvista tybtasoa tulen- ja vedenkestavalla
materiaalilla, kunnes suositeltu véhimmaispaksuus on saavutettu.
Muutoin lujuus ei ole riittéava.
Tyoétason, johon keittotaso asennetaan, pitéda kestda n. 60 kg:n
kuormitus. Vahvista ty6taso tarvittaessa |&mmon- ja
vedenkestavalla materiaalilla.
Tarkasta keittotason pinnan tasaisuus vasta, kun se on
asennettu paikalleen.

Takuu: virheellinen asennus tai litdntd mitatéi tuotteen takuun.
Huomautus: Laitteen sisdosien kasittely, mukaan lukien

virtajohdon vaihto, tulee j&ttda vastaavan koulutuksen saaneen
huoltopalvelun suoritettavaksi.

Kalusteiden valmistelu, kuvat 1/2/3
Sisaanrakennetut kalusteet: kestévat vahintdan 90 °C
lampétilan.

Asennusaukko: poista lastut leikkaustoimenpiteiden jalkeen.
Leikkauspinnat: tiivistd lAmmonkestavalla materiaalilla.

Keittotason alaosassa on tuuletin. Jos vélipohjaa ei ole asennettu,
laatikossa ei saa séilyttda pienia tai terdvia esineitd, paperia tai
keittidliinoja. Esineet voivat heikentaa tuuletusta tai vaurioittaa
puhallinta, jos ne tulevat imetyiksi puhaltimen sisdan. Laatikon
sisallén ja puhaltimen tuloliitAnn&n valisen etdisyyden pitéa olla
vahintdan 2 cm.

Samanpintainen asennus, (kuva 1)

Huomio!

Laite on tarkoitettu vain samantasoiseen tyétason asennukseen.
Laite on kiinnitettédvé tyétasoon tarkoitukseen sopivalla
silikoniliimalla.

Tydtason pitdd olla tasainen, vaakatasossa oleva ja vakaa.
Noudata tydétason valmistajan ohjeita.

Samantasoinen asennus tyétasoon on mahdollista.

Laite voidaan asentaa seuraaviin vedenpitaviin ja
lAmmaoénkestaviin tydtasoihin:

Marmoria olevat tydtasot
Muoviset tydtasot (esim. Corian®)

Umpipuiset tyétasot: vain tyétason valmistajan ohjeiden mukaan
(aukon reunat pintakasitellaan)

Muut materiaalit: tiedustele tyétason valmistajalta.

Asennus puristepuusta valmistettuun tyétasoon ei ole mahdollista.

Huomautuksia
Sovittaaksesi laitteen vaakatasoon &la kayta tukia yksittaisissa
kohdissa.
Tybtason pinnan sovitukset on teetettdvd ammattiasentajalla
asennuspiirustusten mukaan. Leikkausreunan pitéé olla puhdas

ja tdsmaéllinen, koska reuna nékyy ylépinnalla. Puhdista ja
leikkausreunat soveltuvalla puhdistusaineella ja poista niista
rasva.

Tyobtaso: paksuuden on oltava vahintddn 30 mm.

Tuuletus, kuva 3

Jotta laitteen oikea toiminta voidaan taata, keittotasoa on
tuuletettava asianmukaisesti.

Koska tuuletusta varten tarvitaan laitteen alaosassa riittava raittiin
ilman tulo, tdma on otettava huomioon kalusteiden asennuksessa.
Tata varten tarvitaan seuraavia:

vahimmaisetéisyys kalusteen takaseinan ja keittion seinan ja
tyétason yldpinnan ja laatikon yldosan valilla (kuva 3a).

aukko ylhaalla kalusteen takasivulla (kuva 3b).

jos kalusteen takasivun minimietéisyys 20 mm ei toteudu,
alapuolelle on tehtava aukko (kuva 3c).

jos kaluste ei ole sisdpuolelta levedmpi kuin 880 mm, tee
sivuseiniin aukot (kuva 3d).
Huomautuksia

Jos laite asennetaan keittidsaarekkeeseen tai muuhun
paikkaan, jota tdssé ei ole kuvattu, on varmistettava keittotason
asianmukainen tuuletus.

Al4 sulje alasokkelia ilmatiiviiksi.

Reiét valitsimia varten
Tee valitsimia varten reidt mukana toimitetun ohjeen mukaan.
Etulevyn vahvuus vahintdan 12 mm
Mahdolliset asennusversiot:
Asennus alakaapin etuosaan
Asennus tyétasoon laitteen viereen
Asennus ty6tasoon laitteen eteen
1. Tee @ 50 mm reidt valitsimien kiinnitysté varten.

2. Jos levyn vahvuus yli 23 mm, tee taustapuolelle syvennys
kiinnityslevyéa varten.

3.Kun teet reidn tyétasoon, késittele leikkuupinnat kuumuutta
kestaviksi ja vedenpitaviksi.

Tiivistenauhan kiinnittdminen

Asenna tiivistenauha tyétason aukon olakkeeseen (kuva 3).

Laitteen asentaminen, kuvat 4/5/6/7/8/9/10/11

Huomautus: Kayta keittotasoa asentaessasi suojakasineita.
Nékyméttdmissé olevissa pinnoissa voi olla teravid reunoja.

Jos laitteessa ei ole valmiiksi asennettua johtoa, vie
verkkojohto liitdntarasiaan.

1. K&anna keittotaso ylésalaisin ja aseta se pakkauksen pohjan
paélle, liinalle tai muulle pinnalle, jotta véltat naarmuuntumisen.

2. Nosta liitAntarasian kantta ruuvimeisselin avulla (kuva 4).
3. I5r)rota kiinnitysruuvi ja nosta kiristinté ruuvimeisselin avulla (kuva
4. Liita liitdntarasiaan vain kuvan osoittamalla tavalla (kuva 6):
BN: ruskea
BU: sininen
GN/YE: keltainen ja vihre&
BK: musta
GY: harmaa

Huomautuksia

Kun liitanta tehdaan liitdntakaavion 2L/2N~ mukaan, on
silloitusten jarjestystd muutettava kaaviota vastaavasti.

Varmista, ettd liitdntarasiassa olevat ruuvit on johtojen
littdmisen jalkeen kiristetty.
5. Kiinnit& verkkojohto kiristimelld ja kirista kiinnitysruuvi (kuva 7a).
6. Sulje litAntarasian kansi.
Huomautus: Sijoita johdot liitdntéarasian keskelle, jotta
sulkeminen on helpompaa.

7. Jos verkkojohto ja laatikko ovat paallekkain, kiinnita johto
mukana toimitetulla johtositeella keittotason alapuolelle
(kuva 7b).

Huomautus: Jos tarvitset pidemmén verkkoliitdntdjohdon, ota
yhteys huoltopalveluun. Kaytettavissa on liitAntdjohtoja aina
2,20 m saakka.

Valitsimien asentaminen

Huomautus: Noudata mukana toimitettua valitsimien
asennusohjetta.

217 -



Asennus

1. Katkaise kiinnityslevy tarvittaessa rei'ityskohdasta valitsimien
vélisestéa etéisyydesta riippuen. Pid& kiinnityslevy etulevyn
takasivua tai tyotason alapuolta vasten tai kiinnitd mukana
toimitetuilla ruuveilla.

2.Kun asennat yksittaisen valitsimen tai jos katkaisit kiinnityslevyn
rei'itystd mydten, kiinnitd kukin yksittainen kiinnityslevy
2 ruuvilla, jotta levy ei paase kdantymaan.
Jos tydtaso on kived, liimaa kiinnityslevy Iammdnkestéavalla
kaksikomponenttilimalla (metalli kiveen).

3.Irrota suojakalvo valorenkaan takaa.

4. L aita valitsin reikdan ja kierra takasivulla mutteri kiinni mukana
toimitetun asennustulkin avulla.

5. Yhdista kaikki valitsimet mukana toimitetuilla lyhyemmilla
johdoilla. Pistokkeiden pitéa lukittua holkkeihin.

Huomautus: Valitsimen molemmat pistokkeet ovat identtiset.

6. Kiinnita pidempi johto laitteeseen liittdmista varten johonkin
valitsimista. Pistokkeen pit4é lukittua holkkiin.

Huomautus: Laite voidaan liittdd mihin tahansa valitsimeen.

7. Tarkasta asennuksen jalkeen pistokkeiden kunnollinen kiinnitys.

8. Kiinnita kaikki johdot asennuksen jalkeen kiinnityslevyyn
taivuttamalla kieleketta.

Valitsimien liittdminen ty6tasoon, kuva 8

Liit valitsimen johto keittotasossa olevaan liitdntaholkkiin.
Varmista, etta pistoke lukittuu kunnolla paikalleen.

Johdot on vietava siten, etta ne eivat kosketa keittotason tai uunin
kuumia osia ja siten, etté niihin ei paése keittotason asennuksen
jalkeen enda késiksi; tata varten on asennettava valipohja (kuva
9).

Keittotason asentaminen, kuva 10

1. Aseta laite keskelle aukkoa.

— Al& jat& verkkojohtoa puristuksiin tai vie sité terévien kulmien
yli. Jos keittotason alla on uuni, vie johto uunin takakulmista
litantdrasiaan. Johto on asennettava siten, etta se ei kosketa
keittotason tai uunin kuumia osia.

— Jos tydtaso on kaakeloitu: tiivista kaakelisaumat silikonilla.

2. Kiinnitd mukana toimitetut kiinnikkeet paikoilleen ja kiristéa
varovasti. Kohdista keittotaso kiinnikkeiden avulla samaan
tasoon tyétason kanssa.

Huomautus: Al4 kayté sdhkétoimista ruuvinvdannint.

3. Tarkasta toiminta ennen kuin suljet tiivisteet! Tiivista rako
joka puolelta tarkoitukseen soveltuvalla, kuumuutta kestavalla
silikonilla (esim. OTTOSEAL® S 70). Tasoita tiivistesauma
valmistajan suosittelemalla tasoitteella. Noudata silikonia
koskevia ohjeita. Ota laite kdyttddn vasta, kun silikoni on taysin

kuivunut (vahintdén 24 tuntia, ymparistén lampétilasta riippuen).

Huomio!

Tarkoitukseen sopimaton silikoniliima voi aiheuttaa aitoon

marmoriin pysyvia varimuutoksia.
Laitteen liittdminen, kuva 11

Jannite: ks. tyyppikilpi.

Liita vain liitAntdkaavion mukaan:

BN: ruskea

BU: sininen

GN/YE: keltainen ja vihred

BK: musta

GY: harmaa

Liitdntatyypisté riippuen saatetaan tehtaalta toimitettujen
kiinnikkeiden sijaintia joutua muuttamaan. Kiinnikkeita on taté
varten mahdollisesti lyhennettava ja eriste poistettava, jotta
voidaan asentaa kaksi johtoa yhdistavé kiinnike.

Huomautus: Tarkasta laitteen kdyttévalmius: jos laitteen ndytt6én
imestyy /500, ELS 15 tai £, laite ei ole oikein liitetty. Irrota laite
sahkdverkosta ja tarkasta virtajohdon liitanta.

Laitteen irrotus
Irrota laite s&hkdverkosta.
A\ Sahkoiskun vaara !

Kun keittotaso irrotetaan sahkdverkosta, liittimiin voi jaada jannite.
Sé&hkoliitdnnan saa tehdé vain ammattiasentaja.

Poista silikonisauma. Paina laite alhaalta pain pois paikaltaan.
Huomio!
Laitevauriot! Laitetta ei saa vetaa ylhaalté pain pois paikaltaan.

Remarques importantes

Respectez les instructions de montage des boutons de
commande lorsque vous préparez les pieces de meuble
utilisées pour l'installation.

Sécurité : la sécurité pendant I'utilisation n'est garantie que si
l'installation a été effectuée de maniére correcte du point de vue
technique et conformément a ces instructions de montage.
L'installateur sera responsable de tout dommage provoqué par un
montage incorrect.

Cet appareil peut étre utilisé a des hauteurs allant jusqu'a

4 000 métres.

A\ Porteurs d'implants électroniques !

L'appareil peut contenir des aimants permanents qui peuvent
influer sur des implants électroniques, par ex. stimulateurs
cardiaques ou pompes a insuline. Pour cette raison, lors du
montage, respecter une distance minimum de 10 cm par rapport
aux implants électroniques.
Connexion électrique : ne peut étre effectuée que par un
spécialiste autorisé. Il devra suivre les dispositions du fournisseur
d'électricité dans la zone.
L'appareil doit étre raccordé a une installation fixe et des
sectionneurs correspondants doivent avoir été installés
conformément aux prescriptions d'installation.
Type de branchement : I'appareil fait partie de la classe de
protection | et ne peut étre utilisé qu'avec une prise possédant un
conducteur de prise de terre.
Le fabricant se dégage de toute responsabilité quant au
fonctionnement inapproprié et aux possibles dommages
provoqués par des installations électriques non appropriées.
Cable d’alimentation : il est peut-étre déja branché a la boite
de raccordement de la table de cuisson, ou fourni avec
I'appareil et doit uniquement étre installé par un personnel
spécialisé et autorisé ou une personne compétente du service
apres-vente. Les données de raccordement requises sont
indiquées sur la plaque signalétique et sur le schéma de
raccordement.
Utilisez uniquement le cable d’alimentation fourni avec I'appareil
ou celui fourni par le Service aprés-vente technique.
Installation sous un plan de travail : |a table de cuisson a
induction peut uniqguement étre installée au-dessus de tiroirs ou de
fours a ventilation forcee. Il n'est pas possible de monter un
réfrigérateur, un lave-vaisselle, un four sans ventilation ni un lave-
linge sous la table de cuisson.
Hotte : |a distance entre la hotte et la table de cuisson doit au
minimum correspondre a la distance indiquée pour la hotte dans
les instructions de montage.
Plan de travail : plat, horizontal, stable. Respectez les
instructions du fabricant du plan de travail.
Si I'épaisseur du plan de travail monté dans la table de cuisson ne
correspond pas aux indications, renforcer le plan de travail avec
un matériau impermeéable et réfractaire jusqu'a atteindre
I'épaisseur minimale requise. Sinon aucune stabilité suffisante
n'est garantie.
Le plan de travail sur lequel vous installez la table de cuisson
doit pouvoir supporter des charges d'env. 60 kg. Si nécessaire,
renforcez le plan de travail avec un matériau résistant a la
température et a 'eau.
Vérifiez la planéité de la table de cuisson une fois qu'elle est
montée.
Garantie : une mauvaise installation, un mauvais branchement ou
un montage inadapté peuvent conduire a la perte de validité de la
garantie du produit.

Remarque : Toute manipulation a l'intérieur de I'appareil, y
compris le remplacement du céble d'alimentation, devra étre
effectuée par du personnel technique du service d'assistance
technique ayant recu une formation spécifique.

Préparation des meubles, figure 1/2/3

Meubles encastrés : capables de résister a une température d'au
moins 90 °C.

Creux d'encastrement : retirer les copeaux dus a la découpe.
Surfaces de découpe : sceller a I'aide d'un matériau résistant a la
chaleur.

La table de cuisson est dotée d'un ventilateur sous le dessous.
Sans plancher intermédiaire, vous ne devez stocker aucun petit
objet pointu, en papier, ni aucune serviette en papier. Cela pourrait
empécher le refroidissement ou endommager le ventilateur par
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aspiration. Entre le contenu du tiroir et I'entrée du ventilateur, une
distance minimale de 2 cm doit étre respectée.

Montage a fleur de plan, (fig. 1)

Attention !

Cet appareil est uniquement prévu pour un encastrement
affleurant. L'appareil doit étre fixé dans le plan de travail a I'aide
d'une colle silicone appropriée.

Le plan de travail doit étre plat, horizontal et stable. Respectez la
notice du fabricant du plan de travail.

L'encastrement affleurant est possible dans un plan de travail.

Cet appareil peut étre monté dans les plans de travail résistants
aux températures élevées et imperméables suivants :

Plans de travail en marbre
Plans de travail en matiére plastique (par ex. Corian®)

Plans de travail en bois massif : uniquement avec l'accord du
fabricant du plan de travail (sceller les bords de coupe)

Autres matériaux : consultez le fabricant du plan de travail.
La pose dans des plans de travail en aggloméré est impossible.

Remarques

Pour aligner I'appareil, ne pas utiliser de supports a des points
individuels.
Les modifications de la surface de travail doivent étre réalisées
par un fournisseur spécialisé selon le croquis d'installation.
L'aréte de coupe doit étre propre et précise car le bord est
visible sur la surface. Nettoyer et dégraisser les arétes de coupe
a l'aide d'un détergent adapté.
Plan de travail : son épaisseur minimum doit étre de 30 mm.
Ventilation, figure 3

Afin de garantir un fonctionnement correct de I'appareil, la table de
cuisson doit étre suffisamment ventilée.

Etant donné que la ventilation dans la partie inférieure de I'appareil
requiert une amenée d'air frais suffisante, les meubles doivent étre
adaptés en conséquence. |l convient pour ce faire de procéder
comme suit :

une distance minimale entre le dos du meuble et le mur de la
cuisine et entre la surface du plan de travail et la partie
supérieure du tiroir (figure 3a).

une ouverture en haut a l'arriere du meuble (figure 3b).

si la distance minimale de 20 mm n'est pas respectée a l'arriére
du meuble, une ouverture doit étre créée au fond (figure 3c).

si l'intérieur du meuble n'est pas plus large que 880 mm, des
encoches doivent étre effectuées sur les parois latérales
(figure 3d).

Remarques

Si I'appareil est monté dans un ilot de cuisson ou a un autre
emplacement non décrit, veiller a une ventilation adéquate de la
table de cuisson.

Ne pas fermer le socle inférieur de fagon hermétique.

Percages pour les boutons de commande

Préparez les pergages pour les boutons de commande en suivant
les instructions fournies.

Epaisseur du bandeau au moins 12 mm

Variantes de montage possibles :
Montage en face avant de I'élément bas
Montage dans le plan de travail a c6té de I'appareil
Montage dans le plan de travail devant I'appareil

1. Créer le pergcage @ 50 mm pour la fixation du bouton de
commande.

2.En cas d'épaisseur du bandeau de commande supérieure a
23 mm, creer un fraisage a I'arriere pour la tole de maintien.

3.En cas de percage dans le plan de travail, sceller les chants de
découpe de fagon thermostable et étanche.

Placer le ruban adhésif

Placez le ruban adhésif sur la tranche du plan de travail (figure 3).

Monter I'appareil, figures 4/5/6/7/8/9/10/11

Remarque : Pour I'encastrement de I'appareil, utiliser des gants
de protection. Les surfaces non visibles peuvent présenter des
arétes coupantes.

En cas d'appareil sans cable pré-installé, introduire le cable

secteur dans la prise de raccordement.

1. Retourner la table de cuisson et placer un chiffon ou une autre
surface sur le fond de I'emballage pour éviter toute rayure.

2.Soulever le chapeau de la prise de raccordement & l'aide d'un
tournevis (figure 4).

3. Desserrer la vis de fixation et soulever le collier de serrage a
l'aide d'un tournevis (figure 5).

4. Effectuer le raccordement a la prise de raccordement
uniquement conformément a la figure (figure 6):

BN : marron

BU : bleu

GN/YE : jaune et vert
BK : noir

GY : gris
Remarques

Lorsque le raccordement est effectué selon le schéma de
raccordement 2L/2N~, il convient de modifier la disposition
des ponts de fagon correspondante au schéma de
raccordement.

Veiller a ce que les vis soient solidement fixées sur la prise de
raccordement aprés avoir raccordé le cable.

5. Fixer le cable secteur avec le collier de serrage et serrer la vis de
fixation (figure 7a).
6. Fermer le chapeau de la prise de raccordement.

Remarque : Disposer les cébles dans la partie centrale de la
prise de raccordement afin de faciliter la fermeture.

7.Si le cable secteur interfere avec le tiroir, fixer le cable a la partie
inférieure de la table de cuisson a I'aide du serre-cable joint
(figure 7b).

Remarque : Si vous avez besoin d'un cordon d'alimentation
secteur plus long, veuillez contacter le service aprés-vente. ||
existe des cordons d'alimentation secteur jusqu'a 2,20 métres de
longueur.

Monter les boutons de commande

Remarque : Respectez la notice de montage des boutons de
commande.

Montage

1. En fonction de la distance entre les boutons de commande,
raccourcissez la tble de maintien en la brisant au niveau de la
perforation si nécessaire. Maintenez la téle de maintien a l'arriere
du bandeau de commande et sous le dessous du plan de travalil
ou fixez-la avec les vis fournies.

2. Lors du montage d'un bouton de commande individuel ou
lorsque la tdle de maintien a été brisée au niveau de la
perforation, chaque téle de maintien a été sécurisée contre toute
torsion avec 2 vis.

En cas de plan de travail en pierre, collez |a tle de maintien avec
une colle a deux composants (métal sur pierre).

3. Retirez le film protecteur a I'arriere de I'anneau lumineux.

4.Insérez le bouton de commande dans le pergage et vissez a
I'arriére I'écrou a l'aide de la notice d'installation fournie.

5. Connectez tous les boutons de commande avec les cébles
raccourcis fournis. Les fiches doivent s'enclencher dans les
orifices.

Remarque : Les deux douilles de céble du bouton de commande
sont identiques.

6. Enfichez le cable plus long pour la connexion a I'appareil a I'un
des boutons de commande. La fiche doit s'encliqueter dans
l'orifice.

Remarque : L'appareil peut étre connecté a n'importe quel
bouton de commande.

7. Aprés l'installation, vérifiez si tous les connecteurs sont bien
enfichés.

8. Apres l'installation, fixez tous les cables en repliant la patte sur la
tole de maintien.

Raccordez le bouton de commande a la plaque de cuisson,
figure 8

Raccordez le cable du bouton de commande a la prise de
raccordement de la table de cuisson. Assurez-vous que la prise
s'enfiche correctement.

Les cébles doivent étre posés de maniére a ne toucher aucune
zone chaude de la plaque de cuisson ou du four et a ne plus étre
accessibles aprés le montage de la plaque de cuisson ; pour ce
faire, un plancher intermédiaire doit étre installé (figure 9).

Mettez la table de cuisson en place, figure 10
1. Introduisez |'appareil de maniere symétrique dans la découpe.
— Ne coincez pas le cable secteur, ne le tirez pas au-dessus

d'arétes coupantes. En cas de four installé en-dessous, faites
passer le céble au niveau des coins arriére du four jusqu'a la
prise de raccordement. Le cable doit étre installé de maniére a
ne toucher aucune zone chaude de la table de cuisson ou du
four.
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— En cas de plan de travail carrelé, étanchéifiez les joints du
carrelage avec un joint en silicone.
2.Montez les attaches de retenue fournies et serrez-les avec
précaution. Alignez la table de cuisson a I'aide des attaches de
retenue au niveau de la surface de travail.

Remarque : N'utilisez pas de tournevis électrique.

3.Avant de sceller les joints, effectuez un test fonctionnel !
Scellez l'interstice a I'aide d'un silicone résistant a la chaleur (par
ex. OTTOSEAL® S 70). Lissez le joint a I'aide d'un agent lissant
recommandé par le fabricant. Respectez les consignes
concernant le silicone. Faites fonctionner I'appareil uniquement
lorsque le silicone est entierement sec (au minimum 24 heures
apres sa pose, selon la température ambiante).

Attention !
Une colle silicone inappropriée peut entrainer des changements
de couleur durables sur le marbre naturel.
Raccorder I'appareil, figure 11
Pour la tension : voir la plaque signalétique.
Procéder au raccordement uniquement selon le schéma de
raccordement :
BN : marron
BU : bleu
GN/YE : jaune et vert
BK : noir
GY : gris
Selon le type de raccordement, la disposition des bornes
fournies par l'usine doit éventuellement étre modifiée. Pour ce

faire, il faut éventuellement raccourcir les bornes et enlever
l'isolant pour utiliser une borne reliant deux cébles.
Remarque : Vérification de la disponibilité de service : si L/~
£05 13 ou £ apparait dans l'affichage de I'appareil, ce dernier
n'est pas correctement raccordé. Débrancher |'appareil de
l'alimentation secteur et vérifier cable d'alimentation.

Dépose de I'appareil
Débranchez I'appareil du réseau électrique.
A Risque d’électrocution !

Lorsque la table de cuisson est débranchée du secteur, il peut y
avoir un retour de tension au niveau des bornes. Le raccordement
électrique doit uniquement étre réalisé par un spécialiste-
concessionnaire.

Retirez le joint en silicone. Faites sortir I'appareil en le poussant
par le bas.

Attention !

Dommages de I'appareil ! L'appareil ne doit pas étre sorti par le
haut.

Indicazioni importanti

Per la preparazione dei mobili usati per il montaggio, seguire
le istruzioni della manopola di comando.

Sicurezza: la sicurezza durante I'uso & garantita solo se
l'installazione & stata effettuata in modo corretto dal punto di vista
tecnico e in conformita con le presenti istruzioni per il montaggio. |
danni causati da un montaggio inadeguato saranno di
responsabilita dell'installatore.

E consentito utilizzare questo apparecchio fino ad altezze di
4000 metri.

A\ Portatori di impianti elettronici!

L'apparecchio pud contenere magneti permanenti che possono
agire sugli impianti elettronici, quali ad es. pacemaker o pompe di
insulina. Pertanto al momento del montaggio i portatori di impianti
elettronici devono mantenere una distanza minima di 10 cm.
Collegamento elettrico: puo essere effettuato solo da un tecnico
specializzato autorizzato. E opportuno rispettare le disposizioni
della societa di fornitura di energia elettrica locale.

L'apparecchio deve essere collegato a un'installazione fissa e in
conformita alle norme relative all'installazione devono essere
predisposti i corrispondenti sezionatori.

Tipo di collegamento: I'apparecchio appartiene alla classe di
protezione | e puo essere utilizzato esclusivamente in
combinazione con una connessione dotata di conduttore di messa
a terra.

Il fabbricante non é responsabile del funzionamento inadeguato e

dei possibili danni causati da installazioni elettriche non adeguate.

Cavo di rete: & possibile che sia gia collegato alla scatola di
allacciamento del piano cottura oppure viene fornito insieme
all'apparecchioe deve essere installato esclusivamente da un
esperto autorizzato o dal personale debitamente qualificato del
servizio di assistenza clienti. | dati necessari per I'allacciamento
sono indicati sulla targhetta di identificazione e sullo schema di
allacciamento.
Utilizzare esclusivamente il cavo fornito in dotazione insieme
all'apparecchio o consegnato dal servizio di assistenza tecnica.
Montaggio sotto il piano di lavoro: |l piano di lavoro a induzione
puo essere installato solo su cassetti o forni con ventilazione
forzata. Al di sotto del piano di cottura hon possono essere montati
frigoriferi, lavastoviglie, forni senza sistema di aerazione o
lavatrici.
Centro di aspirazione: la distanza tra il centro di aspirazione e il
piano di cottura deve corrispondere almeno alla distanza indicata
per il centro di aspirazione nelle istruzioni per il montaggio.
Piano di lavoro: piatto, orizzontale e stabile. Attenersi alle
istruzioni del fabbricante del piano di lavoro.
Se lo spessore del piano di lavoro all'interno del quale viene
incassato il piano di cottura non corrisponde ai requisiti richiesti,
rinforzare il piano di lavoro con materiale refrattario e resistente
allacqua fino a raggiungere lo spessore minimo consigliato. In
caso contrario non viene garantita una sufficiente stabilita.
Il piano di lavoro all'interno del quale deve essere incassato |l
piano cottura deve essere in grado di sostenere carichi di ca.
60 kg. Se necessario, rafforzare il piano di lavoro con del
materiale resistente al calore e all'acqua.
Controllare la planarita del piano di cottura solo dopo che ¢ stato
incassato.
Garanzia: la garanzia del prodotto non ¢ valida se l'installazione,
la connessione o il montaggio vengono effettuati in maniera
impropria.
Avvertenza: Qualsiasi tipo di manipolazione all'interno
dell'apparecchio, inclusa la sostituzione del cavo di alimentazione,
deve essere effettuata esclusivamente da personale del servizio di
assistenza tecnica debitamente formato.

Preparazione dei mobili, figura 1/2/3

Mobili ad incasso: resistenti a una temperatura minima di 90°C.
Foro: rimuovere i trucioli dopo le operazioni di taglio.

Superfici di taglio: chiuderle ermeticamente con materiale
resistente al calore.

Il piano di cottura dispone di una ventola posta nella parte
inferiore. In un cassetto senza ripiano intermedio non devono
essere conservati piccoli oggetti appuntiti, carta o canovacci.
Potrebbe essere compromesso il processo di raffreddamento o
I'aspirazione della ventola. Tra il contenuto del cassetto e
I'ingresso della ventola deve essere rispettata una distanza
minima di 2 cm.

Installazione a filo, (fig. 1)

Attenzione!

L'apparecchio & previsto esclusivamente per il montaggio a filo.
Fissare I'apparecchio nel piano di lavoro utilizzando un adesivo a
base di silicone idoneo.

Il piano di lavoro deve essere piano, orizzontale e stabile. Seguire
le indicazioni del produttore del piano di lavoro.

E possibile I'installazione a filo in un piano di lavoro.

L'apparecchio puo essere installato nei seguenti piani di lavoro
impermeabili e resistenti al calore:

piani di lavoro in marmo
piani di lavoro in materiale sintetico (per es. corian®)
piani di lavoro in legno massiccio: solo in accordo con il
produttore del piano di lavoro (bordi tagliati sigillati)
Altri materiali: consultare il produttore del piano di lavoro.
Non ¢ possibile l'installazione in piani di lavoro in legno
compensato.
Avvertenze
Per livellare I'apparecchio, non utilizzare sostegni in singoli
punti.
Eventuali adattamenti della superficie di lavoro devono essere
eseguiti da un fornitore specializzato secondo i disegni di
montaggio. Il bordo di taglio deve essere pulito e preciso poiché
il margine ¢ visibile sulla superficie. Pulire e sgrassare i bordi di
taglio con un apposito detergente.

Il piano di lavoro: deve avere uno spessore minimo di 30 mm.

Ventilazione, figura 3

Per garantire il corretto funzionamento dell'apparecchio, il piano di
cottura deve essere adeguatamente aerato.
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Poiché il sistema di aerazione nella parte inferiore dell'apparecchio
necessita di un sufficiente apporto di aria pulita, i mobili devono
essere predisposti in modo adeguato. A tale scopo € necessario
quanto segue:

una distanza minima tra il retro del mobile e la parete della
cucina e tra la superficie del piano di lavoro e la parte superiore
del cassetto (figura 3a).

un'apertura in alto sul retro del mobile (figura 3b).
se non é presente la distanza minima di 20 mm sul retro del
mobile, deve essere predisposta un'apertura nella parte inferiore
(figura 3c).
se il mobile al suo interno non & piu largo di 880 mm, prevedere
delle fessure nelle pareti laterali (figura 3d).

Avvertenze

Se 'apparecchio viene montato in una cucina aisola o in un'altra
collocazione non descritta in questo manuale, & necessario
provvedere a un'aerazione adeguata del piano di cottura.

Non chiudere ermeticamente lo zoccolo inferiore.

Fori per le manopole di comando
Praticare i fori per le manopole seguendo le istruzioni allegate.
Spessore del pannello almeno 12 mm
Possibili varianti di montaggio
Montaggio sul lato anteriore del mobile inferiore
Montaggio sul piano di lavoro accanto all'apparecchio
Montaggio sul piano di lavoro davanti all'apparecchio

1. Effettuare i fori @ 50 mm per il fissaggio delle manopole di
comando.

2. Se lo spessore del pannello &€ superiore a 23 mm, prevedere sul
lato posteriore un fresatore per la lamiera di supporto.

3.Se si deve forare il piano di cottura, sigillare le superfici di taglio
in modo refrattario e a tenuta stagna.
Applicazione del nastro adesivo

Applicare il nastro adesivo sulla scanalatura del piano di lavoro
(figura 3).

Montaggio dell'apparecchio, figure 4/5/6/7/8/9/10/
11

Avvertenza: Per il montaggio del piano di cottura usare guanti
protettivi. Le superfici non visibili potrebbero presentare bordi
taglienti.

Negli apparecchi senza cavo preinstallato, introdurre il cavo di

rete nella presa di collegamento.

1. Capovolgere il piano di cottura e depositarlo sul fondo
dell'imballaggio, su un panno o su un'altra superficie per evitare
di graffiarlo.

2. Sollevare il coperchio della presa di collegamento con l'aiuto di
un cacciavite (figura 4).

3. Allentare la vite di fissaggio e sollevare la fascetta stringitubo con
l'aiuto di un cacciavite (figura 5).

4. Effettuare I'allacciamento alla presa di collegamento
esclusivamente in conformita a quanto mostrato in figura
(figura 6):

BN: marrone

BU: blu

GN/YE: giallo e verde
BK: nero

GY: grigio
Avvertenze

Se l'allacciamento viene eseguito secondo lo schema di
collegamento 2L/2N~, la disposizione dei ponticelli deve
essere modificata secondo lo schema.

Prestare attenzione a che le viti sulla presa di collegamento
vengano serrate dopo il collegamento dei cavi.

5.Fissare il cavo di rete con la fascetta stringitubo e serrare la vite
di fissaggio (figura 7a).
6. Chiudere il coperchio della presa di collegamento.

Avvertenza: Disporre il cavo nella parte interna della presa di
collegamento per facilitarne la chiusura.

7.Se il cavo di rete interferisce con il cassetto, fissare il cavo nella
parte inferiore del piano di cottura servendosi della fascetta
serracavi fornita in dotazione (figura 7b).

Avvertenza: Se & necessario un cavo di collegamento alla rete

elettrica piu lungo, si prega di contattare il servizio di assistenza
clienti. Sono a disposizione cavi di collegamento fino a 2,20 m di
lunghezza.

Montaggio delle manopole di comando

Avvertenza: Osservare le istruzioni di montaggio per la manopola
di comando.

Montaggio

1. A seconda della distanza tra le manopole di comando, se
necessario tagliare la lamiera di supporto vicino al foro. Fermare
la lamiera di supporto sul lato posteriore del pannello e/o sul lato
inferiore del piano di lavoro o fissarla con le viti in dotazione.

2.In caso di montaggio di una sola manopola di comando o se la
lamiera di supporto & stata rotta vicino al foro, fissare la lamiera
di supporto con 2 viti per impedire che si pieghi.
Con piani di lavoro in pietra, incollare la lamiera di supporto con
una colla bicomponente (metallo su pietra) resistente al calore.

3.Rimuovere la pellicola protettiva sul lato posteriore dell'anello
luminoso.

4.Inserire la manopola di comando nel foro e sul lato posteriore
avvitare il dado seguendo le istruzioni di montaggio in dotazione.

5. Collegare tutte le manopole di comando con i cavi piu corti in
dotazione. Le spine devono innestarsi nelle prese.

Avvertenza: Le due prese per i cavi della manopola di comando
sono identiche.

6. Inserire il cavo piu lungo per il collegamento con I'apparecchio
su una delle manopole di comando. La spina deve innestarsi
nella presa.

Avvertenza: L'apparecchio puo essere collegato con una
qualsiasi manopola di comando.

7. Dopo il montaggio controllare la corretta posizione di tutti i
collegamenti a spina.

8. Dopo il montaggio, fissare tutti i cavi alla lamiera di supporto
piegando il passante sulla lamiera di supporto.

Collegare la manopola al piano di cottura, figura 8

Collegare il cavo della manopola alla presa del piano di cottura.
Verificare che il collegamento a spina sia perfettamente innestato.
Posare i cavi in modo che non tocchino punti caldi del piano di
cottura o del forno e dopo il montaggio del piano cottura non siano
piu accessibili; a tale scopo va applicato un ripiano intermedio
(figura 9).

Inserimento del piano di cottura, figura 10

1. Inserire I'apparecchio in modo bilanciato nell'apertura.

— Fare in modo che il cavo di rete non rimanga incastrato e non
passi su spigoli vivi. In caso di forni sottostanti, portare il cavo
alla presa di collegamento facendolo passare dall'angolo
posteriore del forno. Il cavo deve essere posizionato in modo
da non entrare in contatto con alcuna zona calda del piano di
cottura o del forno.

— In caso di piani di lavoro piastrellati: chiudere a tenuta le fughe
tra le piastrelle mediante gomma siliconica.

2. Applicare e fissare attentamente i bloccaggi forniti in dotazione.

Allineare il piano cottura affinché sia pianeggiante rispetto alla

superficie di lavoro con l'ausilio delle staffe di montaggio.

Avvertenza: Non utilizzare avvitatori elettrici.

3.Prima di sigillare le giunture eseguire un corrispondente
test funzionale! Sigillare lo spazio intorno con silicone adatto e
resistente al calore (ad es. OTTOSEAL®S 70). Levigare la fuga
con l'attrezzo consigliato dal produttore. Rispettare le
avvertenze sul silicone. Mettere in funzione |'apparecchio
soltanto quando il silicone si &€ completamente asciugato
(almeno 24 ore, a seconda della temperatura ambiente).

Attenzione!

Una colla siliconica non idonea puo causare decolorazioni

indelebili sui piani di lavoro in marmo naturale.
Allacciamento dell'apparecchio, figura 11

Tensione: vedere la targhetta di identificazione.

Effettuare I'allacciamento esclusivamente in conformita al
relativo schema:

BN: marrone

BU: blu

GN/YE: giallo e verde

BK: nero

GY: grigio

A seconda del tipo di allacciamento deve essere eventualmente
modificata la disposizione dei morsetti forniti di fabbrica. A tale
scopo potrebbe essere eventualmente necessario accorciare i

morsetti e rimuovere l'isolamento per impiegare un morsetto che
unisce due cavi.
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Avvertenza: Verifica deIIo stato oper ativo: se sul display
dell'apparecchio compare L/ 500, ELS ,':I o £ l'apparecchio non
e collegato correttamente. Staccare |'apparecchio
dall'alimentazione elettrica e verificare I'allacciamento del cavo
elettrico.

Smontaggio dell'apparecchio
Staccare I'apparecchio dalla rete elettrica.
A\ Pericolo di scarica elettrica !

Staccando il forno dalla rete domestica, i cavi possono causare
una tensione di ritorno. Il collegamento elettrico deve essere
eseguito esclusivamente da un tecnico specializzato autorizzato.
Eliminare le fughe di silicone. Estrarre I'apparecchio spingendolo
dal basso.

Attenzione!

Danni all'apparecchio! L'apparecchio non deve essere estratto
dall'alto.

Belangrijke aanwijzingen
Voor de voorbereiding van de voor de montage gebruikte

meubels de montageaanwijzingen van de bedieningsknop in
acht nemen.

Veiligheid: de veiligheid gedurende het gebruik is alleen
gegarandeerd indien de montage in technisch opzicht op correcte
wijze en in overeenstemming met dit installatievoorschrift
uitgevoerd is. De installateur is aansprakelijk voor schade
veroorzaakt door een ongeschikte montage.

Dit apparaat is toegelaten voor gebruik tot een hoogte tot
4000 meter.

A\ Dragers van elektronische implantaten!

Het apparaat kan permanentmagneten bevatten die elektronische
implantaten, zoals pacemakers of insulinepompen, kunnen
beinvioeden. Houd daarom bij de montage een afstand van
minstens 10 cm tot elekironische implantaten aan.
Elektrische aansluiting: deze mag alleen worden uitgevoerd
door een bevoegd vakman. Deze wordt geregeld door de
voorschriften van de elektriciteitsmaatschappij van de zone.
Het apparaat dient op een vaste installatie te zijn aangesloten en
de betreffende scheidingsschakelaars moeten conform de
installatievoorschriften worden gemonteerd.
Type aansluiting: het apparaat behoort tot beschermingsklasse |
en mag alleen worden gebruikt in combinatie met een aansluiting
met aardgeleiding.
De fabrikant is niet aansprakelijk voor de ongeschikte werking en
de mogelijke schade veroorzaakt door ongeschikte elektrische
installaties.
Netkabel: deze is mogelijk al op de aansluitbox van de
kookplaat aangesloten of inbegrepen bij de levering van het
apparaat en mag alleen door gekwalificeerd personeel of een
medewerker van de servicedienst worden geinstalleerd. De
vereiste aansluitgegevens staan op het typeplaatje en in het
aansluitschema.
Alleen de bij het apparaat meegeleverde of door de technische
servicedienst geleverde kabel gebruiken.
Montage onder het werkblad: De inductiekookplaat kan alleen
worden geinstalleerd boven laden of ovens met luchtventilatie.
Onder de kookplaat kunnen geen koelkasten, vaatwasmachines,
ovens zonder ventilatie of wasmachines worden ingebouwd.
Afzuigkap: De afstand tussen de afzuigkap en de kookplaat dient
ten minste te voldoen aan de afstand die wordt weergegeven in de
montagehandleiding voor de afzuigkap.
Werkblad: vlak, horizontaal, stabiel. Volg de instructies van de
fabrikant van het werkblad op.
Wanneer de dikte van het werkblad waarin de kookplaat wordt
gemonteerd, niet aan de vereiste maat voldoet, moet het werkblad
met hitte- en waterbestendig materiaal worden verstevigd tot de
aanbevolen minimale dikte is bereikt. Anders kan geen voldoende
stabiliteit worden gegarandeerd.
Het werkblad, waarin u de kookplaat inbouwt, moet bestand zijn
tegen een belasting van ca. 60 kg. Indien nodig het werkblad
met temperatuur- en waterbestendig materiaal versterken.
Controleer pas of de kookplaat ligt nadat deze is gemonteerd.
Garantie: een ongeschikte installatie, aansluiting of montage
houdt het verlies van de geldigheid van de garantie van het
product in.

Aanwijzing: Elke manipulatie in het apparaat, met inbegrip van de
vervanging van de voedingskabel, moet worden uitgevoerd door
personeel van de Technische Dienst met een specifieke opleiding.

Voorbereiding van de meubels, afbeelding 1/2/3
Inbouwmeubelen: ten minste bestand tegen een temperatuur
van 90°C.

Vrije ruimte: verwijder de spaanders na de snijwerkzaamheden.
Snijoppervlakken: afdichten met hittebestendig materiaal.

De kookplaat beschikt aan de onderkant over een ventilator.
Zonder tussenschot mogen er in de lade geen kleine of puntige
voorwerpen, papier of vaatdoeken worden bewaard. Dit kan
invioed hebben op de koeling of de ventilator kan door aanzuigen
beschadigd raken. Tussen de inhoud van de lade en de ventilator-
ingang moet een minimale afstand van 2 cm worden
aangehouden.

Vlak geintegreerde inbouw, (Afb. 1)

Attentie!

Het apparaat is uitsluitend bestemd voor vlakke inbouw. Het
apparaat moet met een geschikte siliconenlijm in het werkblad
worden bevestigd.

Het werkblad dient egaal, waterpas en stabiel te zijn. De
aanwijzingen van de fabrikant van het werkblad in acht nemen.

Vlakke geintegreerde inbouw in een werkblad is mogelijk.

Het apparaat kan worden ingebouwd in de volgende waterdichte
en temperatuurbestendige werkbladen:

Werkbladen van marmer
Werkbladen van kunststof (bijv. Corian®)

Werkbladen van massief hout: alleen na afstemming met de
fabrikant van het werkblad (snijranden afdichten)

Andere materialen: informeer u hierover bij de fabrikant van het
werkblad.

Inbouw in werkbladen van spaanplaat is niet mogelijk.
Aanwijzingen
Gebruik geen steunen op afzonderlijke plekken om het apparaat
te nivelleren.

Aanpassingen aan het werkoppervlak moeten door een
gespecialiseerde dienstverlener volgens het inbouwschema
worden uitgevoerd. De snijkant moet zuiver en precies zijn,
omdat de rand op het oppervlak zichtbaar is. De snijkanten met
een geschikt reinigingsmiddel schoonmaken en ontvetten.

Werkblad: moet een dikte hebben van ten minste 30 mm.

Ventilatie, afbeelding 3

Om een juiste werking van het apparaat te garanderen moet de
kookplaat naar behoren worden geventileerd.

Omdat voor de ventilatie onderin het apparaat een voldoende
aanvoer van verse lucht vereist is, moeten de meubels hierop
berekend zijn. Hiervoor is het volgende vereist:

een minimale afstand tussen de achterkant van het meubel en
de keukenwand en tussen het opperviak van het werkblad en de
bovenkant van de lade (Afb. 3a).

een opening aan de achterkant van het meubel (Afb. 3b).

indien aan de achterkant van het meubel geen minimale afstand
van 20 mm aanwezig is, moet de onderkant van een opening
worden voorzien (Afb. 3c).

indien het meubel aan de binnenzijde niet breder is dan

880 mm, moeten de zijwanden worden ingekerfd (Afb. 3d).
Aanwijzingen

Wanneer het apparaat in een keukeneiland of op een andere,

niet beschreven plaats wordt ingebouwd, dient de kookplaat
voorzien te zijn van een passende ventilatie.

De onderste plint niet hermetisch afsluiten.

Openingen voor de bedieningsknoppen

Volgens de bijgevoegde handleiding openingen voor de
bedieningsknoppen maken.

Dikte van het paneel minstens 12 mm

Mogelijke inbouwvarianten:
Inbouw aan de voorkant van de onderkast
Inbouw in het werkblad naast het apparaat
Inbouw in het werkblad voor het apparaat

1. De opening @ 50 mm maken voor de bevestiging van de
bedieningsknop.

2. Bij een paneeldikte van meer dan 23 mm aan de achterkant een
uitfrezing voor de bevestigingsplaat maken.

3. Bij een opening in het werkblad de snijvlakken hittebestendig en
waterdicht afdichten.
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Zelfklevende tape aanbrengen

Zelfklevende tape op de aanzet van het werkblad aanbrengen
(Afb. 3).

Apparaat inbouwen, afb. 4/5/6/7/8/9/10/11

Aanwijzing: Bij het inbouwen van de kookplaat dient u
veiligheidshandschoenen te dragen. De niet-zichtbare
oppervlakken kunnen scherpe kanten hebben.

Bij apparaten zonder vooraf geinstalleerde kabel, de netkabel
in de aansluitdoos steken.

1. De kookplaat omdraaien en op de verpakking, een doek of een
ander oppervlak leggen om krassen te voorkomen.

2. Het deksel van de aansluitdoos m.b.v. een schroevendraaier
optillen (Afb. 4).

3.De bevestigingsschroef losdraaien en de slangklem m.b.v. een
schroevendraaier optillen (Afb. 5).

4. Alleen aansluiten volgens de afbeelding op de contactdoos
(Afb. 6):

BN: Bruin
BU: Blauw
GN/YE: Geel en groen
BK: Zwart
GY: Grijs
Aanwijzingen
Wanneer de aansluiting wordt uitgevoerd volgens het

aansluitschema 2L/2N~, dient de plaatsing van de bruggen
aan de hand van het schema te worden veranderd.

Let erop dat de schroeven van de contactdoos nadat de
kabels zijn aangesloten worden vastgedraaid.

5. De voedingskabel met de slangklem bevestigen en de
bevestigingsschroef aantrekken (Afb. 7a).

6. De deksel van de contactdoos sluiten.

Aanwijzing: De kabels in het middelste deel van de contactdoos
plaatsen, om het sluiten te vergemakkelijken.

7.Wanneer de netkabel interfereert met de bijgevoegde
kabelbinder, de kabel met de bijgevoegde kabelbinder
bevestigen aan de onderkant van de kookplaat (Afb. 7b).

Aanwijzing: Is er een langere netkabel nodig, neem dan contact
op met de servicedienst. Er zijn kabels tot 2,20 m beschikbaar.

Bedieningsknoppen monteren

Aanwijzing: Neem het bijbehorende installatievoorschrift voor de
bedieningsknoppen in acht.

Installatie

1. Al naargelang de afstand tussen de bedieningsknoppen zo nodig
de bevestigingsplaat bij de perforatie aforeken. De
bevestigingsplaat aan de achterkant van het paneel of de
onderkant van het werkblad vasthouden of bevestigen met de
bijpehorende schroeven.

2. Bij inbouw van één bedieningsknop of wanneer de
bevestigingsplaat bij de perforatie is afgebroken, elke

bevestigingsplaat met 2 schroeven beveiligen tegen verdraaien.

Bij werkbladen van steen de steunplaat vastlijmen met

temperatuurbestendige tweecomponentenlijm (metaal op steen).
3. De beschermfolie aan de achterkant van de lichtring wegtrekken.

4. De bedieningsknop in de opening steken en aan de achterkant
de moer met de bijbehorende montagehulp vastschroeven.

5. Alle bedieningsknoppen verbinden met de bijbehorende kortere
kabels. De stekkers dienen in de bussen in te klikken.
Aanwijzing: Beide kabelbussen van de bedieningsknoppen zijn
hetzelfde.

6.De langere kabel voor de verbinding met het apparaat in een
van de bedieningsknoppen steken. De stekker moet in de bus
inklikken.

Aanwijzing: Het apparaat kan met een willekeurige
bedieningsknop worden verbonden.

7.Na de montage controleren of alle stekkerverbindingen juist
bevestigd zijn.

8. Alle kabels na de montage vastzetten aan de bevestigingsplaat
door het lipje om te buigen.

Bedieningsknop aansluiten op de kookplaat, afb. 8

Het snoer van de bedieningsknop aansluiten op de aansluitbus

van de kookplaat. Zorg ervoor dat de steekverbinding goed inklikt.

De leidingen moeten zo worden gelegd dat ze geen contact
maken met hete plaatsen van de kookplaat of de oven en na
inbouw van de kookplaat niet meer toegankelijk zijn. Hiervoor dient
een tussenschot te worden aangebracht (Afb. 9).

Kookplaat inbrengen, afb. 10
1. Het apparaat gelijkmatig inbrengen in de uitsparing.

— De voedingskabel inklemmen en niet over scherpe randen
leiden. Is er een oven onder de kookplaat geplaatst, dan de
leiding via de achterste hoeken van de oven naar de
aansluitdoos leiden. De leiding moet zo worden gelegd dat er
geen contact wordt gemaakt met hete plaatsen van de
kookplaat of de oven.

— Bij betegelde werkbladen: de voegen van de tegels afdichten
met siliconenrubber.

2.De meegeleverde bevestigingsklemmen aanbrengen en
voorzichtig vastzetten. De kookplaat met behulp van de
bevestigingsklemmen in één lijn brengen met het werkvlak.

Aanwijzing: Geen elektrische schroefmachine gebruiken.

3.Vaor het afdichten een functietest uitvoeren! De voeg aan
alle kanten met geschikte en hittebestendige silicone afdichten
(bijv. OTTOSEAL® S 70). De voeg gladmaken met een door de
fabrikant aanbevolen middel.Aanwijzingen m.b.t. de silicone in
acht nemen. Het apparaat pas in gebruik nemen wanneer de
silicone helemaal droog is (minstens 24 uur, afhankelijk van de
omgevingstemperatuur).

Attentie!
Ongeschikte siliconenlijm kan bij natuurmarmer leiden tot
permanente kleurveranderingen.
Apparaat aansluiten, afb. 11
Spanning: zie het typeplaatje.
Uitsluitend aansluiten volgens het aansluitschema:
BN: Bruin
BU: Blauw
GN/YE: Geel en groen
BK: Zwart
GY: Grijs
Afhankelijk van de aansluitwaarde moet eventueel de plaatsing
van de door de fabriek geleverde klemmen worden veranderd.
Hiervoor is het wellicht nodig de klemmen in te korten en de

isolatie te verwijderen, zodat een klem kan worden aangebracht
die twee kabels verbindt.
Aanwijzing: Q'ol_ntrgll(_ae_r ot'het apparaat klaar is voor gebruik:
verschijnt /900, ELS 15 of £ op het display van het apparaat,
dan is het niet goed aangesloten.Haal de stekker van het apparaat

dan uit het stopcontact en controleer de aansluiting van de
elektriciteitskabel.

Apparaat demonteren
Haal de stekker van het apparaat uit het stopcontact.
A\ Risico van een elektrische schok !

Wanneer de kookplaat van de stroom wordt gehaald, kunnen de
klemmen geladen blijven. Het apparaat mag alleen worden
aangesloten door een geschoolde vakman.

De siliconenkit verwijderen. Het apparaat van onderaf naar buiten
drukken.

Attentie!

Schade aan het apparaat! Het apparaat mag er niet van bovenaf
worden uitgetrokken.

Viktige henvisninger

Ved klargjoring av mgbelelementene som brukes til
monteringen, ma du felge monteringsanvisningene til
dreiebryteren.

Sikkerhet: sikker bruk kan bare garanteres dersom montering av
apparatet er teknisk korrekt utfart og i henhold til
monteringsveiledningen. Installateren er ansvarlig for skader som
skyldes feilaktig montering.

Dette apparatet er godkjent for bruk i hgyder pa inntil 4000 meter.
A\ Personer med elektroniske implantater!

Apparatet kan inneholde permanentmagneter som kan pavirke
elektroniske implantater, som f.eks. pacemakere eller
insulinpumper. Hold derfor en minsteavstand pa 10 cm til
elektroniske implantater ved monteringen.

Elektrisk tilkobling: ma kun utfgres av en kvalifisert tekniker. Den
lokale stramleverandgrs retningslinjer skal fglges.

Apparatet ma kobles til en fast installasjon, det ma installeres
skillebrytere i samsvar med installasjonsforskriftene.
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Type tilkobling: apparatet tilharer beskyttelsesklasse |1 og ma kun
brukes sammen med en jordet stikkontakt.

Produsenten star ikke ansvarlig for feil bruk og eventuelle skader
grunnet uegnede elektriske installasjoner.

Stremledning: Denne er muligens allerede koblet til
tilkoblingsboksen for platetoppen, eller den fglger med
apparatet og ma da kun installeres av en elektriker eller kvalifisert
personell fra kundeservice. De nadvendige tilkoblingsdataene star
oppgitt pa typeskiltet og i koblingsskjemaet.

Bruk kun den ledningen som falger med apparatet, eller en ledning
levert av teknisk kundeservice.

Montering under benkeplaten: Induksjonstoppen kan kun
monteres over skuffer eller stekeovner med ventilasjonsvifte.
Verken kjoleskap, oppvaskmaskin eller stekeovn uten ventilasjon
eller vaskemaskin kan monteres under koketoppen.
Ventilator: Avstanden mellom ventilatoren og koketoppen ma
veere minst like stor som den avstanden som er angitt |
monteringsanvisningen for ventilatoren.
Benkeplate: flat, vannrett og stabil. Fglg instruksjonene fra
produsenten av koketoppen.
Dersom benkeplaten som koketoppen installeres i, ikke oppfyller
kravene til tykkelse, ma den forsterkes med et brann- og
vannbestandig materiale slik at den anbefalte minimumstykkelsen
oppnas. Ellers blir ikke stabiliteten god nok.
Benkeplaten som platetoppen skal installeres i, skal tale en
belastning pa ca. 60 kg. Ved behov ma benkeplaten forsterkes
med temperatur- og vannbestandig materiale.
Farst nar platetoppen er installert, skal du sjekke at den ligger
jevnt.
Garanti: en feilaktig installasjon, tilkobling eller montasje vil
annullere garantien.

Merk: Enhver modifikasjon av apparatets indre, inkludert bytte av
stramledningen, ma kun utfares av oppleert teknisk personell fra
var serviceavdeling.

Klargjere mobelet, figur 1/2/3

Innebygde mgbler: ma tale en temperatur pa minst 90 °C.
Hulrommet: fiern alle spon etter utskjeeringen.
Kutteflatene: forsegle med et varmebestandig stoff.

Koketoppen er utstyrt med en ventilator pa undersiden. Uten
mellomplate méa det ikke oppbevares sma eller skarpe
gjenstander, papir eller kigkkenhandkleer i skuffen. Det kan ha en
negativ innvirkning péa kjglingen eller skade viften dersom de
suges inn. Mellom innholdet i skuffen og innlgpet til viften ma det
veere en minimumsavstand pa 2 cm.

Planmontering, (bilde 1)

Obs!

Apparatet er kun beregnet for planmontering i en benkeplate.
Apparatet ma festet i benkeplaten med et egnet silikonlim.

Benkeplaten mé vaere jevn, plan og stabil. Fglg anvisningene fra
produsenten av benkeplaten.

Det er mulighet for planmontering i benkeplate.

Apparatet kan monteres i fglgende vanntette og
temperaturbestandige benkeplater:

benkeplater av marmor
benkeplater av plast (f.eks. Corian®)

benkeplater av massivt treverk: kun etter radfgring med
produsenten av benkeplaten (utskjeeringskantene ma forsegles)

Ved andre materialer: Spgr produsenten av benkeplaten.
Apparatet mé ikke monteres i benkeplater av kunsttre.

Merknader
Ikke bruk enkeltstdende stetter for a stille apparatet i vater.
Tilpasninger av arbeidsoverflaten mé utfgres av en spesialisert
servicemann i henhold til monteringstegninger i samsvar med
innbyggingsskissene. Snittkanten ma veere rent og neyaktig
tilskaret, da kanten er synlig pa overflaten. Rengjor og avfett
snittkantene med et egnet rengjeringsmiddel.

Benkeplate: ma ha en minste tykkelse p4 30 mm.

Ventilasjon, figur 3
For & sikre at apparatet fungerer korrekt ma koketoppen veere
tilstrekkelig ventilert.
Fordi ventilasjonen i den nedre delen av apparatet trenger
tilstrekkelig tilfersel av frisk luft, ma mgbelet veere plassert slik at
det lar seg gjere. Falgende forutsettes:
en minimumsavstand mellom mgbelets bakside og
kjgkkenveggen og mellom benkeplatens overflate og den gvre
delen av skuffen (figur 3a).
en apning i den gvre delen av mgbelets bakside (figur 3b).

Hvis minsteavstanden pa 20 mm pa baksiden av mgbelet ikke
overholdes, ma det lages en &pning pa undersiden (figur 3c).

Hvis mgbelets innvendige bredde er mindre enn 880 mm, ma
det lages snitt i sideveggene (figur 3d).
Merknader

Dersom apparatet skal installeres pa en kjgkkengy eller et annet
sted enn det som er beskrevet her, ma du sgrge for tilstrekkelig
ventilasjon for koketoppen.

Nedre sokkel ma ikke lukkes hermetisk.

Hull til dreiebryterne

Lag hull til dreiebryterne i samsvar med de medfglgende
instruksjonene.

Paneltykkelse minst 12 mm

Mulige monteringsvarianter:
Montering i fronten pa underskapet
Montering i benkeplaten ved siden av apparatet
Montering i benkeplaten foran apparatet

1. Lag et hull med @ 50 mm til montering av dreiebryteren.

2. Ved platetykkelse pa mer enn 23 mm skal det vaere en utsparing
beregnet for holdeplaten pa baksiden.

3. Ved boring i benkeplaten skal snittflatene gjeres
varmebestandige og vanntette.
Sette pa limband

Legg limbandet langs kanten pé& utskjeeringen i benkeplaten
(figur 3).

Montere apparatet, figur 4/5/6/7/8/9/10/11

Merk: Bruk hansker ved innbygging av platetoppen. Flatene som
ikke er synlige, kan ha skarpe kanter.

Pa apparater uten forhandsinstallert kabel skal stramkabelen
fores inn i stikkontakten.

1. Snu koketoppen og plasser den i esken, pa et klede eller en
annen overflate for a unnga riper.

2. Loft opp dekselet til stikkontakten ved hjelp av en skrutrekker
(figur 4).

3. Lasne festeskruen og laft opp slangeklemmen med en
skrutrekker (figur 5).

4. Tilkobling til stikkontakten ma skje i henhold til figuren (figur 6):
BN: brun
BU: bla
GN/YE: gul og grenn
BK: svart
GY:gra
Merknader

Dersom tilkoblingen gjares i henhold til koblingsskjema 2L/
2N~, mé& broene ordnes i samsvar med koblingsskjemaet.

Sarg for at skruene pa stikkontakten er strammet etter at
kablene er koblet til.

5. Fest stramkabelen med en slangeklemme og trekk til festeskruen
(figur 7a).

6. Lukk dekselet til stikkontakten.
Merk: Plasser kablene i midtre del av stikkontakten slik at den
blir lettere & lukke.

7.Dersom strgmledningen kommer i veien for skuffen, fester du
ledningen pa undersiden av koketoppen med den vedlagte
kabelstripsen (figur 7b).

Merk: Hvis du trenger en lengre stramledning, kontakt
kundeservice. Det finnes stremledninger med inntil 2,20 m lengde.

Montere dreiebrytere
Merk: Falg monteringsanvisningen som falger med dreiebryterne.

Montering

1. Avhengig av avstanden mellom dreiebryterne skal holdeplaten
brekkes av ved perforeringen etter behov. Hold holdeplaten pa
baksiden av betjeningspanelet eller under benkeplaten, eller bruk
de medfelgende skruene til & feste den.

2.Nar du monterer en enkelt dreiebryter, eller hvis holdeplaten er
brekt av ved perforeringen, ma hver enkelt holdeplate sikres mot
fordreining med 2 skruer.
Ved benkeplater i stein ma holdeplaten limes pa med
temperaturbestandig tokomponentslim (metall pa stein).

3. Beskyttelsesfolien pa baksiden av lysringen skal tas av.

4. Sett dreiebryteren i hullet og skru fast mutteren pa baksiden ved
hjelp av den medfalgende monteringshjelpen.
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5.Koble alle dreiebryterne med de korteste medfglgende kablene.
Pluggene skal smekke pa plass i kontaktene.

Merk: De to kabelkontaktene pa dreiebryteren er identiske.

6. Koble den lengste kabelen til apparatet ved & plugge den inn i
en av dreiebryterne. Pluggen skal smekke pa plass i kontakten.

Merk: Apparatet kan kobles til med en vilkarlig dreiebryter.

7.Sjekk at alle pluggforbindelser sitter som de skal etter montering.

8. Fest alle kablene ved a bgye lasken pa holdeplaten etter
montering.
Koble dreiebryteren til koketoppen, figur 8

Koble dreiebryterens kabel til pluggen pa koketoppen. Sarg for at
pluggforbindelsen er korrek.

Ledningene ma legges slik at de ikke er i kontakt med varme
steder pa koketoppen eller stekeovnen og ikke er tilgjengelige
etter at koketoppen er montert. Det skal derfor settes inn en
mellomplate (figur 9).

Montere koketopp, figur 10

1. Sett apparatet jevnt inn i utskjaeringen.

— Stremkabelen ma ikke komme i klem eller trekkes over skarpe
kanter. Hvis det er montert en stekeovn under koketoppen, ma
ledningen legges rundt hjgrnene pa baksiden av stekeovnen
og til stikkontakten. Ledningen ma plasseres slik at den ikke
kommer i kontakt med varme deler av koketoppen eller
stekeovnen.

— Pa flislagte benkeplater: Flisefugene ma tettes med
silikonmasse.

2. Monter de medfalgende festeklemmene og stram forsiktig.
Juster platetoppen med festeklemmene slik at den er i flukt med
benkeplaten.

Merk: |kke bruk elektrisk skrutrekker.

3. For tetningene forsegles, ma det utferes en funksjonstest.
Tett spalten rundt koketoppen med varmebestandig silikon
(f.eks. Ottoseal® S 70). Glatt tetningsfugen med glattemiddelet
som anbefales av produsenten. Fglg anvisningene for silikonet.
Ikke ta apparatet i bruk fgr silikonet er helt tarket (minst 24 timer,
avhengig av omgivelsestemperaturen).

Obs!
Bruk av uegnet silikonlim kan forarsake permanente
fargeendringer pa naturmarmor.

Koble til apparatet, figur 11
Spenning: se typeskilt.

Tilkobling ma utfgres i samsvar med koblingsskjemaet:
BN: brun
BU: bla
GN/YE: gul og grenn
BK: svart
GY:gra
Avhengig av tilkoblingstype ma eventuelt plasseringen av
klemmene som fglger med fra fabrikken, endres. For & sette inn
en klemme som forbinder to kabler, ma klemmene om
negdvendig forkortes og isolasjonen fiernes.

NI iy

Merk: Kontroller om apparatet er klart til bruk: Vises =i,
£05 13 eller £ i apparatets display, er det ikke riktig tilkoblet.

Koble apparatet fra strammen og kontroller at stramledningen er
riktig koblet til.

Demontere apparatet
Koble apparatet fra stramnettet.
A\ Fare for elektrisk stot !

Nar du kobler koketoppen fra stramnettet, kan klemmene fortsatt
veere spenningsfarende. El-installasjonen ma kun utfgres av
fagfolk.

Fjern silikonfugen. Skyv ut apparatet nedenfra.
Obs!
Skader pa apparatet! Apparatet ma ikke tas ut ovenfra.

Wazne wskazowki

W celu przygotowania mebli wykorzystywanych do montazu
nalezy przestrzega¢ wskazéwek montazowych dotyczacych
pokretet obstugi.

Bezpieczenstwo: bezpieczenstwo podczas uzytkowania
zapewnione jest wylgcznie w przypadku, gdy urzadzenie zostato
zainstalowane poprawnie pod wzgledem technicznym i zgodnie z
niniejszg instrukcjg montazu. Za szkody powstate w wyniku
nieodpowiedniego montazu odpowiedzialna bedzie osoba
instalujgca.

Urzadzenie moze by¢ uzytkowane na wysokosciach do
4000 metréw.

A Uzytkownicy implantow elektronicznych!

Urzadzenie moze zawiera¢ magnesy trwate, kiére mogg mie¢
wplyw na dziatanie implantéw elektronicznych, np. rozrusznikéw
serca lub pomp insulinowych. Dlatego podczas montazu nalezy
zachowa¢ odlegtos¢ co najmniej 10 cm od implantéw
elektronicznych.
Podtaczenie elektryczne: powierza¢ wytacznie upowaznionemu
technikowi specjaliscie. Nalezy przestrzegaé rozporzadzen
miejscowej firmy dostarczajgcej energie elekiryczna.
Urzadzenie nalezy podtaczy¢ do statej instalacji, a zgodnie z
przepisami dotyczacymi instalacji zamontowac¢ odpowiednie
roztgczniki od sieci elekiryczne;.
Rodzaj podtaczenia: urzgdzenie posiada stopier ochrony | i
mozna go uzywacé wytgcznie z uziemionym przytaczem.
Producent nie ponosi odpowiedzialnosci za niewtasciwe
funkcjonowanie urzadzenia i ewentualne szkody spowodowane
przez niewtasciwg instalacje elektryczna.
Przewod zasilajacy: Mozliwe, ze jest on juz podigczony do
skrzynki przytaczeniowej ptyty grzewczej lub zawarty jest w
dostawie wraz z urzadzeniem. Moze go zainstalowaé wytacznie
uprawniony do tego fachowiec lub wykwalifikowany pracownik
serwisu. Wymagane dane przytaczeniowe sg podane na tabliczce
znamionowej i schemacie potaczen.
Uzywac wytacznie przewodu dostarczonego wraz z urzgdzeniem
lub przewodu dostarczonego przez serwisanta.
Montaz pod blatem roboczym: Kuchenke indukcyjng mozna
zainstalowac tylko nad szufladami lub piekarnikami z
wentylatorem. Pod ptyta grzewcza nie moga by¢ instalowane
lodéwki, zmywarki do naczyn, piekarniki bez systemu wentylaciji
ani pralki.
Okap kuchenny: Odstep miedzy okapem kuchennym a ptytg
grzewczg musi by¢ réwny co najmniej odstepowi podanemu w
instrukcji montazu okapu.
Blat: ptaski, poziomy, stabilny. Postgepowaé zgodnie ze
wskazéwkami producenta blatu.
Jezeli grubos¢ blatu roboczego przeznaczonego do zabudowy
ptyty grzewczej nie odpowiada zaleceniom, wzmocnic¢ blat roboczy
za pomocg ognio- i wodoodpornego materiatu w taki sposdb, aby
osiggnieta zostata wymagana grubosé minimalna. W przeciwnym
razie nie mozna zagwarantowac wystarczajgcej stabilnosci.
Blat roboczy przeznaczony do zabudowy ptyty grzewczej musi
wytrzymac obcigzenie ok. 60 kg. Jesli jest to konieczne, nalezy
wzmocni¢ blat roboczy materiatem odpornym na dziatanie
temperatury i wody.
Wypoziomowanie ptyty grzewczej sprawdzic¢ dopiero po
zakonczeniu montazu.
Gwarancja: nieprawidtowo wykonana instalacja, podtgczenie lub
montaz powoduje utrate waznosci gwarancji produktu.

Wskazowka: Wszelkie czynnosci wewnatrz urzadzenia, wigcznie
z wymiang kabla zasilania, powinny zosta¢ wykonane przez
odpowiednio przeszkolonych pracownikéw technicznych Serwisu
Technicznego.

Przygotowanie mebli, rys. 1/2/3

Meble w zabudowie: odporne na temperature minimum 90°C.
Otwor: usunaé widry po wykonaniu wyciecia.

Powierzchnie wyciecia: uszczelni¢ materiatem odpornym na
wysoka temperature.

Ptyta grzewcza wyposazona jest od spodu w wentylator. Bez ptyty
przegradzajgcej nie wolno w szufladzie przechowywaé niewielkich
czy ostrych przedmiotdéw, papieru lub recznikéw kuchennych.
Mogtoby to mie¢ negatywne oddziatywanie na wentylator
(przedmioty mogtyby zosta¢ wessane). Pomiedzy zawartoscig
szuflady a wentylatorem nalezy zachowa¢ minimalny odstep 2 cm.
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Montaz na réwni z frontem meblowym, (rys. 1)

Uwaga!

Urzadzenie jest przewidziane do montazu na réwni z blatem.
Urzadzenie musi by¢ zamocowane w blacie roboczym za pomoca
odpowiedniego kleju silikonowego.

Blat roboczy musi by¢ réwny, poziomy i stabilny. Przestrzegaé
wskazéwek producenta blatu.

Mozliwy jest montaz w ptaszczyznie powierzchni blatu roboczego.

Urzadzenie nadaje sie do zabudowy w nastepujacych blatach
roboczych, ktére sa odporne na dziatanie wysokie] temperatury
oraz wody:

blaty robocze z marmuru
blaty robocze z tworzywa sztucznego (np. Corian®)

blaty robocze z litego drewna: tylko po uzgodnieniu z
producentem blatu (zabezpieczy¢ krawedzie wycigcia)
inne materiaty: zasiegna¢ opinii producenta blatu roboczego.
Zabudowa w blatach roboczych z drewna prasowanego jest
niemozliwa.
Wskazowki
W celu wypoziomowania urzadzenia nie uzywaé podpor w
pojedynczych miejscach.
Dopasowanie powierzchni roboczej musi by¢ przeprowadzone
przez wykwalifikowanego specjaliste zgodnie ze szkicem
montazowym. Poniewaz brzeg powierzchni bedzie widoczny,
krawedzie ciecia muszg by¢ czyste i precyzyjne. Krawedzie
ciecia oczysci¢ za pomoca odpowiedniego srodka
czyszczacego i nasmarowac.
Blat: powinien mie¢ grubo$¢ minimum 30 mm.

Wentylacja, rysunek 3

W celu zapewnienia prawidtowego dziatania urzadzenia nalezy
zadbac¢ o prawidtowg wentylacje ptyty grzewczej.

Poniewaz wentylacja w dolnej czesci urzadzenia wymaga
zapewnienia wystarczajacego doptywu swiezego powietrza,
nalezy zadba¢ o odpowiednie przygotowanie mebli. Nalezy przy
tym uwzglednic:
minimalny odstep miedzy tylng scianka mebla a sciang kuchni
oraz miedzy powierzchnig blatu roboczego a gérng czescig
szuflady (rys. 3a).

otwdr na gorze tylnej Scianki mebla (rys. 3b).
jezeli minimalny odstep 20 mm z tytu mebla nie zostat
uwzgledniony, nalezy wykonac otwdr na spodzie (rys. 3c).
jezeli szeroko$¢ wewnatrz mebla nie przekracza 880 mm,
wykona¢ naciecia na sciankach bocznych (rys. 3d).
Wskazowki
W przypadku montazu urzadzenia w ramach wyspy kuchennej
lub w innym niewymienionym miejscu nalezy zapewni¢
odpowiednig wentylacje ptyty grzewczej.
Dolny cokét nalezy hermetycznie uszczelnié.
Otwory na pokretta obstugi
Otwory na pokretta obstugi wykonaé zgodnie z dotaczong
instrukcja.
Grubos¢ przestony minimum 12 mm
Mozliwe warianty montazu:
Montaz z przodu szafki dolnej
Montaz w blacie roboczym obok urzadzenia
Montaz w blacie roboczym przed urzagdzeniem
1. Wywierci¢ otwdr & 50 mm w celu zamontowania pokretet
obstugi.
2. W przypadku przestony o grubosci wiekszej niz 23 mm nalezy w
tylnej Sciance zrobic¢ frez na blache mocujaca.

3. W przypadku otworu w blacie roboczym krawedzie ciecia
zabezpieczy¢ sSrodkiem zaroodpornym i odpowiednio uszczelnic.

Przyklejanie tasmy klejacej

Tasme klejaca przyklei¢ na krawedziach blatu roboczego (rys. 3).

Montaz urzadzenia, rysunki 4/5/6/7/8/9/10/11

Wskazoéwka: Podczas montazu plyty grzewczej uzywacé rekawic
ochronnych. Powierzchnie, ktdre nie sg widoczne, mogg mie¢
ostre krawedzie.

W przypadku urzadzen bez wstepnie zainstalowanego

przewodu umiescic¢ przewod zasilajgcy w gniezdzie

przytaczeniowym.

1. Plyte grzewczg obrdcic i potozyé na dnie opakowania, na
Sciereczce lub na innej powierzchni, aby unikna¢ zarysowan.

2.Za pomoca wkretaka podniesé pokrywe gniazda
przytaczeniowego (rys. 4).

3. Odkreci¢ Srube mocujacag i za pomocg wkretaka unie$é opaske
zaciskowg (rys. 5).
4. Podtaczac do gniazda przytgczeniowego wytacznie zgodnie z
rysunkiem (rys. 6):
BN: brazowy
BU: niebieski
GN/YE: 2¢6tty i zielony
BK: czarny
GY: szary

Wskazowki

W przypadku podtgczenia wedtug schematu potaczen 2L/2N~
nalezy zmienic¢ uktad mostkéw zgodnie ze schematem.

Zwréci¢ uwage, aby sruby w gniezdzie przytgczeniowym
zostaty dokrecone po podtaczeniu przewoddw.

5. Przewdd zasilajacy przymocowac za pomoca opaski zaciskowej
i dokreci¢ srube mocujacg (rys. 7a).
6. Zamkna¢ pokrywe gniazda przytgczeniowego.

Wskazowka: Umiesci¢ przewdd w srodkowej czesci gniazda
przytaczeniowego, aby utatwi¢ zamkniecie.

7. Jezeli przewdd zasilajacy nachodzi na szuflade, przymocowac
przewod za pomoca dotagczonego tgcznika kabli do spodu ptyty
grzewczej (rys. 7b).

Wskazowka: Jesli wymagany jest dtuzszy przewdd zasilajacy,
nalezy skontaktowac sie z serwisem. Dostepne sg przewody
przytaczeniowe o diugosci do 2,20 m.

Montaz pokretta obstugi

Wskazowka: Przestrzega¢ dotgczonej instrukcji obstugi montazu
pokretet.

Montaz

1. W zaleznosci od odstepu miedzy pokrettami obstugi w razie
potrzeby odtamaé blache mocujaca na perforacji. Przytrzymacé
lub przykreci¢ sSrubami blache mocujaca z tytu przestony lub na
spodniej stronie blatu roboczego.

2. Podczas montazu poszczegdinych pokretet lub po odtamaniu
blachy mocujacej na perforacji, kazda blache mocujaca nalezy
zabezpieczyc przed skreceniem 2 srubami.

W przypadku kamiennych blatéw roboczych przyklei¢ blache

podtrzymujaca za pomocg odpornego na dziatanie wysokiej

temperatury kleju dwusktadnikowego (metal na kamien).
3.Zdjac¢ folie ochronng z tytu podswietlanego pierscienia.

4. Wiozy¢ pokretto w otwor i z drugiej strony mocno przykrecic¢
nakretke.

5. Wszystkie pokretta potgczy¢ z krétkimi przewodami. Wtyczki
muszg zatrzasnag¢ sie w gniazdach.

Wskazdowka: Oba ztgcza na pokretle obstugi sg identyczne.

6. Wiozy¢ w pokretto dtuzszy przewdd do potaczenia z
urzgdzeniem. Wtyczka musi zatrzasna¢ sie w gniezdzie.

Wskazowka: Urzadzenie mozna potaczyé z dowolnym
pokrettem.

7. Po zakonczeniu montazu skontrolowaé wszystkie potaczenia
wtykowe po katem prawidtowego zamocowania.

8. Po zakoriczeniu montazu wszystkie przewody przymocowac do
blachy mocujacej poprzez zagiecie naktadki.

Podtaczanie pokretta obstugi do ptyty grzewczej, rys. 8
Przewdd pokretta obstugi podtaczy¢ do gniazda przytaczeniowego
ptyty grzewczej. Upewni¢ sie, ze potagczenie wtykowe jest
prawidtowo zatrzasniete.

Przewody utozy¢ w taki sposob, aby nie dotykaty goracych
elementdéw ptyty grzewczej lub piekarnika i byty niedostepne po
zakonczeniu montazu ptyty grzewczej; w tym celu zastosowaé
ptyte przegradzajaca (rys. 9).

Montaz plyty grzewczej, rys. 10

1. Urzadzenie réwnomiernie osadzi¢ w wycieciu.

— Przewodu zasilajacego nie przycinaé, ani nie prowadzi¢ po
ostrych krawedziach. Jesli pod ptytg grzewczg wbudowany
jest piekarnik, wéwczas przewdd znajdujacy sie z tytu
piekarnika nalezy poprowadzi¢ do gniazda przytgczeniowego.
Przewdd nalezy zainstalowac w taki sposdb, aby nie dotykat
goracych elementdw ptyty grzewczej ani piekarnika.

— W przypadku blatéw roboczych wytozonych ptytkami:
uszczelni¢ fugi kauczukiem silikonowym.

2. Zamontowa¢ dotaczone klamry mocujace i ostroznie dokrecic.

Za pomocg klamer mocujacych ustawic ptyte grzewczg na rowni

z blatem roboczym.

Wskazowka: Nie uzywacé wkretakéw elektrycznych.
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3.Przed zabezpieczeniem uszczelnien przeprowadzic¢ test
dziatania urzagdzenia! Zabezpieczy¢ szczeling odpowiednim
zaroodpornym silikonem (np. OTTOSEAL® S 70). Fuge
uszczelniajaca wygtadzic¢ zalecanym przez producenta srodkiem
wygtadzajgcym. Przestrzegaé wskazéwek dotyczacych
stosowania silikonu. Uruchomic urzadzenie dopiero, gdy silikon
catkowicie wyschnie (co najmniej 24 godziny, w zaleznosci od
temperatury otoczenia).

Uwaga!

Uzycie nieodpowiedniego kleju silikonowego moze prowadzi¢ w
przypadku blatéw roboczych z kamienia naturalnego do
powstania trwatych przebarwien.

Podtaczanie urzadzenia, rys. 11
Napiecie: patrz tabliczka znamionowa.
Podigczaé wytacznie zgodnie ze schematem potaczen:
BN: brgzowy
BU: niebieski
GN/YE: zétty i zielony
BK: czarny
GY: szary

W zaleznosci od rodzaju przytacza konieczna moze byé zmiana
uktadu zaciskéw dostarczonych przez producenta. W tym celu
nalezy w razie potrzeby skrdci¢ zaciski i usuna¢ izolacje, aby
zamontowacé zacisk tagczacy dwa przewody.

Wskazowka: Sprawdzanle ’g'otowosm do pracy: jesli na wskazniku
urzadzenia pojawi sie /UL, £05 13 lub £, urzadzenie nie jest
prawidtowo podtgczone. Od’chzyc urzadzenie od sieci i sprawdzi¢
podtaczenie przewodu elektrycznego.

Demontaz urzadzenia

Odtaczy¢ urzadzenie od sieci elekiryczne;j.

A\ Niebezpieczenstwo porazenia pradem !

Przy odtgczaniu ptyty grzewczej od sieci elektrycznej, w zaciskach
moze znajdowac si¢ jeszcze napigcie resztkowe. Przytagcze
elektryczne moze by¢ wykonane wytacznie przez uprawnionego
specjaliste.

Usuna¢ silikonowa fuge. Wypchnaé urzadzenie od dotu.
Uwaga!

Uszkodzenie urzgdzenia! Nie wolno wyjmowac urzadzenia od
gory.

Instrucoes importantes

Para preparar o movel usado para a montagem siga as
instrucées de montagem dos comandos.

Segurancga: a seguranga durante a utilizagdo so esta garantida se
a instalagao tiver sido efectuada de forma correcta, a nivel
técnico, e de acordo com estas instru¢cdes de montagem. Os
danos causados por uma montagem inadequada serédo da
responsabilidade do instalador.

Este aparelho é permitido para ser usado até 4000 metros de
altura.

A\ Portadores de implantes eletronicos!

O aparelho pode conter imanes permanentes que podem afetar
implantes eletrénicos, por exemplo, pacemakers ou bombas de
insulina. Por isso, durante a montagem deve respeitar-se uma
distancia minima de 10 cm em relagéo aos implantes eletrénicos.
Ligacao eléctrica: deve ser efectuada apenas por um técnico
especialista autorizado e de acordo com as disposi¢des da
companhia de fornecimento eléctrico da zona.

O aparelho tem de estar ligado a uma instalacéo fixa e, de acordo
com os regulamentos de instalagdo, devem ser instalados
interruptores seccionadores.

Tipo de ligagao: o aparelho pertence a classe de protecgéo | e
apenas pode ser utilizado em combinagdo com uma ligagdo com
condutor de tomada de terra.

O fabricante nao se responsabiliza pelo funcionamento incorrecto
e por possiveis danos provocados por instalagdes eléctricas
inadequadas.

Cabo de rede: podera ja estar conectado a caixa de ligacao
da placa de cozinhar ou ser fornecido com o aparelho,
podendo apenas ser instalado por um técnico autorizado ou por
pessoal qualificado da Assisténcia técnica. Os dados de ligacéo
necessarios encontram-se indicados na placa de caracteristicas e
no esquema de ligagoes.

Utilize apenas o cabo fornecido juntamente com o aparelho ou
pela Assisténcia técnica.
Montagem por baixo da bancada de trabalho: A placa de
indugdo apenas pode ser instalada por cima de gavetas ou fornos
com ventilador. Por baixo da placa de cozinhar ndo podem ser
incorporados frigorificos, maquinas de lavar louga, fornos sem
ventilagdo nem maquinas de lavar roupa.
Exaustor: a distincia entre o exaustor e a placa de cozinhar tem
de corresponder, pelo menos, a distancia indicada nas instrugées
de montagem do exaustor.
Bancada: plana, horizontal, estavel. Siga as instrugdes do
fabricante da bancada.
Se a espessura da bancada de trabalho, na qual € incorporada a
placa de cozinhar, ndo corresponder aos requisitos, reforce a
bancada de trabalho com material resistente ao fogo e a agua, até
ser atingida a espessura minima recomendada. Caso contrario,
néo tera estabilidade suficiente.
A bancada, na qual monta a placa de cozinhar, deve resistir a
cargas de aprox. 60 kg. Se necessario, reforce a bancada com
um material impermeavel e resistente a temperatura.
Verifique o nivelamento da placa de cozinhar apenas quando
esta estiver montada.

Garantia: uma instalagéo, ligagdo ou montagem inadequada
implica a anulagdo da garantia do produto.

Nota: Qualquer manipulagao no interior do aparelho, incluindo a
mudanga do cabo de alimentacéo, deve ser realizada
exclusivamente por pessoal técnico do Servigo de Assisténcia
com formacéao especifica.

Preparacao do movel, figura 1/2/3

Moveis encastrados: resistentes a uma temperatura minima de
90 °C.

Cavidade: remover as aparas de madeira apds os trabalhos de
corte.

Superficies de corte: vedar com material resistente ao calor.

A placa de cozinhar possui um ventilador no lado inferior. Sem
fundo intermédio, ndo se pode guardar objetos pequenos ou
pontiagudos, papel ou panos de cozinha na gaveta. A refrigeragéo
pode ficar afetada ou o ventilador danificado através da aspiracao.
Entre o contelddo da gaveta e a entrada do ventilador € necessario
respeitar uma distancia minima de 2 cm.

Encastre plano a superficie, (Fig. 1)

Atencao!

O aparelho esta previsto apenas para a montagem rente a
superficie numa bancada de trabalho. O aparelho tem de ser

fixado na bancada de trabalho com uma cola de silicone
adequada.

As bancadas devem ser planas, horizontais e robustas. Respeite
as instrucoes do fabricante das bancadas.

E possivel o encastre rente a supetrficie numa bancada.

O aparelho pode ser montado nas seguintes bancadas estanques
e resistentes a temperatura:

Bancadas em marmore
Bancadas em plastico (p. ex., Corian®)
Bancadas em madeira macica: apenas em consonancia com o
fabricante da bancada (selar os cantos do nicho)
Outros materiais: consultar o fabricante das bancadas.
N&o é possivel uma instalagdo em bancadas de madeira
comprimida.
Notas
Para nivelar o aparelho, néo utilize apoios em locais individuais.
As adaptagdes na superficie de trabalho tém de ser efetuadas
por um prestador de servigos especializado, em conformidade
com o esbocgo de encastramento. A aresta de corte tem de estar
limpa e precisa, pois o rebordo da superficie esta visivel. Limpe
e lubrifique as arestas de corte com um produto de limpeza
correspondente.

Bancada: deve ter uma espessura minima de 30 mm.
Ventilagao, figura 3

Para garantir um funcionamento correto do aparelho, é necessario
ventilar a placa de cozinhar adequadamente.

Como a ventilagéo na parte inferior do aparelho necessita de uma
alimentacéo suficiente de ar fresco, os méveis tém de ser
dimensionados em conformidade. Para isso, € necessario o
seguinte:
uma distadncia minima entre a parte de tras do mével e a parede
da cozinha e entre a superficie da bancada de trabalho e a parte
superior da gaveta (figura 3a).

uma abertura em cima, na parte de tras do mdvel (figura 3b).

-27 -



caso a distancia minima de 20 mm na parte de tras do mével
ndo esteja assegurada, € necessario criar uma abertura na
parte inferior (figura 3c).

caso a largura interior do mével ndo seja superior a 880 mm,
efetuar incisdes nas paredes laterais (figura 3d).
Notas

Se o aparelho for incorporado numa ilha ou num outro local
diferente nio descrito, deve providenciar-se uma ventilagéo
adequada da placa de cozinhar.

Nao finalize o casquilho inferior de forma hermética.

Orificios para comandos

Preparar os orificios para os comandos de acordo com as
instrucdes fornecidas.

Espessura minima das abas 12 mm

Possiveis variantes de montagem:
Montagem no lado da frente do armario inferior
Montagem na bancada ao lado do aparelho
Montagem na bancada a frente do aparelho

1.Facga o furo @ 50 mm para a fixagdo dos comandos.

2.Se a espessura das abas for superior a 23 mm, efetuar a
fresagem na parte de tras da chapa de retencéo.

3.No caso de orificio na bancada, sele as superficies cortadas de
modo a que resistam a temperaturas elevadas e sejam
impermeaveis.

Colocar fita adesiva

Aplique a fita adesiva no rebordo da bancada de trabalho (figura

3).

Montar o aparelho, figuras 4/5/6/7/8/9/10/11

Nota: Utilize luvas de protecdo para montar a placa de cozinhar.
As superficies que ndo sdo visiveis podem apresentar arestas
vivas.

No caso de aparelhos sem cabo pré-instalado, introduza o
cabo de rede na tomada de ligagao.

1. Vire a placa de cozinhar e pouse-a sobre o fundo da embalagem,
um pano ou uma outra superficie, de forma a evitar riscos.

2.Levante a tampa da tomada de ligagdo com a ajuda de uma
chave de fendas (figura 4).

3. Solte o parafuso de fixagéo e levante a bragadeira da mangueira
com a ajuda de uma chave de fendas (figura 5).

4.Ligue a tomada de ligagdo apenas de acordo com a figura
(figura 6):
BN: castanho
BU: azul
GN/YE: amarelo e verde
BK: preto
GY: cinzento

Notas

Se a ligacao for realizada de acordo com o esquema de
ligacdes 2L/2N~, a disposi¢do das pontes deve ser alterada
de acordo com o esquema.

Preste atencédo para que os parafusos estejam bem
apertados na tomada de ligagao, depois da ligagdo dos
cabos.

5.Fixe o cabo de rede com a bracadeira da mangueira e aperte o
parafuso de fixacéo (figura 7a).

6. Feche a tampa da tomada de ligagéo.
Nota: Arrume os cabos no centro da tomada de ligacéo, para
facilitar o fecho.

7.Se o cabo de rede inferir com a gaveta, este deve se fixado com
o agrupador de cabos fornecido na parte inferior da placa de
cozinhar (figura 7b).

Nota: Se for necessario um cabo de ligacdo a rede mais
comprido, contacte a Assisténcia técnica. Estéo disponiveis cabos
de ligagcéo até 2,20 m.

Montar os comandos

Nota: Respeite as instru¢cdes de montagem do comando em
anexo.

Montagem

1. Consoante a distancia entre os comandos, romper, se
necessario, a chapa de retencéo pela perfuragao. Segure a
chapa de retencéo na parte de tras da aba ou no lado inferior da
bancada ou fixe-a com os parafusos fornecidos.

2.Em caso de montagem de um comando individual ou se a
chapa de retencgéo tiver rompido na perfuracéo, proteja cada
uma das chapas de retengéo contra tor¢gdo com 2 parafusos.
No caso de bancadas de trabalho em pedra, cole a chapa de
retengdo com cola de dois componentes (metal em pedra)
resistente a temperaturas.

3. Retire a pelicula de protegdo na parte de tras do anel luminoso.

4. Encaixe o comando no orificio e fixe a porca na parte de tras com
o auxiliar de montagem fornecido.

5.Una todos os comandos com os cabos mais curtos fornecidos.
As fichas tém de encaixar nas tomadas.

Nota: As duas tomadas para cabos nos comandos sao
idénticas.

6. Encaixe o cabo mais comprido num dos comandos para efetuar
a ligagcéo ao aparelho. A ficha tem de encaixar na tomada.

Nota: O aparelho pode ser ligado a um comando qualquer.

7. Ap6s a montagem, verifique o encaixe correto de todas as unides
de encaixe.

8. Apds a montagem, fixe todos os cabos, dobrando a lingueta na
chapa de retengéo.

Ligar os comandos a placa de cozinhar, figura 8

Ligue o cabo dos comandos a tomada de ligagéo da placa de
cozinhar. Certifique-se de que a unido de encaixe engata
corretamente.

Assente os cabos de forma a ndo tocarem nas zonas quentes da
placa de cozinhar ou do forno e a ficarem inacessiveis apds a
montagem; para isso coloque um fundo intermédio (figura 9).

Inserir a placa de cozinhar, figura 10
1. Coloque o aparelho centrado no nicho.

— Nao entale o cabo de rede nem o passe por arestas vivas. Em
caso de forno encastrado por baixo conduzir as ligagdes nos
cantos traseiros do forno até a caixa de derivagédo. O cabo
tem de ser instalado de forma a nédo tocar em nenhum local
quente da placa de cozinhar ou do forno.

— No caso de bancadas ladrilhadas: vede as juntas dos ladrilhos
com borracha de silicone.

2. Coloque os grampos de fixagao fornecidos e aperte com
cuidado. Alinhe a placa de cozinhar com recurso aos clipes de
retencao rente a bancada de trabalho.

Nota: No utilize aparafusadoras elétricas.

3. Antes da selagem dos vedantes, execute um teste de
funcionamento correspondente!Sele a folga em redor com
silicone adequado e resistente ao calor (p. ex. OTTOSEAL®
S70). Alise a junta com o produto alisante recomendado pelo
fabricante. Respeite as indicacdes sobre o silicone. Apenas
coloque o aparelho em funcionamento quando o silicone estiver
completamente seco (pelos menos 24 horas, conforme a
temperatura ambiente).

Atencao!
Cola de silicone desadequada pode provocar alteracoes
permanentes na cor do marmore natural.
Ligar o aparelho, figura 11
Tensao: ver placa de caracteristicas.
Ligue apenas de acordo com o esquema de ligagdes:
BN: castanho
BU: azul
GN/YE: amarelo e verde
BK: preto
GY: cinzento

Dependendo do tipo de ligagéo, é possivel que se tenha de

alterar a disposigao dos terminais fornecidos pela fabrica. Para

isso, podera ser necessario encurtar os terminais e remover o

isolamento, para colocar um terminal que una dois cabos.
Nota: Verificagdo da operacionalidade: se surgir /500, E05 (3
ou £ no visor do aparelho, isso significa que o aparelho nao estéa
ligado corretamente. Desligue o aparelho da alimentacéo elétrica
e verifique a ligacdo do cabo elétrico.
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Desmontar o aparelho
Desligue o aparelho da fonte de alimentacéo.
A\ Perigo de choque elétrico !

Ao desligar a placa de cozinhar da fonte de alimentagéo, os
terminais podem conduzir tenséo inversa. A ligagdo elétrica s
pode ser efetuada por um técnico especializado e autorizado.

Retire a junta de silicone. Pressione por baixo para retirar o
aparelho.

Atencao!

Danos no aparelho! O aparelho ndo pode ser removido pela parte
de cima.

BaxHble YKa3aHuA

Ina noarotoeku mebenu, MCNonb3yemon AnA MoHTaxa,
cobnionaiiTe ykasaHWUA No MOHTaMy perynaropa.

TexHuka 6esonacHocTu: BesonacHan akcrnnyarauus npuéopa
rapaHTMpyeTcA TONIbKO B TOM Cilly4ae, eCfik ero ycTaHoBKa U1
NOAKITFOYEHUE K 3NEKTPOCETH BbIMONHEHbI MPABUIIBHO C TEXHUYECKOH
TOYKM 3pEHUA U B COOTBETCTBUM C AaHHBIM PYKOBOACTBOM MO
MOHTa)y. OTBETCTBEHHOCTb 32 NOBPEXAEHUA, MPUUUHOW KOTOPLIX
MOCMY»XM HENPaBWIbHbBIA MOHTaXK NpuBopa, HECET NPOU3BOAUTENb
MOHTaXXHbIX padoT.

OKcnnyatauva aaHHoro npubopa AonyckaeTcA Ha BbICOTe A0
4000 meTpos.

A\ INvua, umetoLMe 3NEeKTPOHHbIE UMMIAHTATDI!

B nprbop MoryT 6biTb BCTPOEHbI NOCTOAHHLIE MArHuUThI,
BO3AEVCTBYIOLLME HA SNEKTPOHHbIE UMMNIAHTaThI, HanpUMep, Ha
KapAMOCTUMYNATOP UM MHXKEKTOP MHCYNMHA. [03TOMY NpuU MOHTaXKe
cneayet cobnoaatb MUHUMaNbHOE PACCTOAHUE 10 SNEKTPOHHBIX
umnnaxTaros 10 cm.

MoaxkntoyeHne K aNeKTPOCEeTHU: AOMKHO NMPOU3BOANTLCA TONBKO
aTTecToBaHHbIM creunanucTom. Mpu 3ToM HeobxoaUMOo
NPUAEPIKMBATLCA UHCTPYKLUMA MECTHOM 3N1eKTpocHabKatoLLen
KOMMNaHuu.

YcTtaHoBKa npuéopa AomKHa ObiTb cTauMoHapHoi. CornacHo
npeanucaHnAM Mo YCTaHOBKe credyeT NpelycMoTpeTb
COOTBETCTBYHOLLME pasMblKatoLLMe YyCTPOUCTBA.

Bua nNoAKNIOUEHUA: JaHHbIA NpUBOp COOTBETCTBYET Knaccy
3alWmThl | ¥ MOXKET UCMONB30BaTLCA TOMBKO MPU YCIIOBUM HaNWUMA
3a3emeHus.

MpounsBoanTent He HeceT OTBETCTBEHHOCTH 32 HEKOPPEKTHYHO paboTy
npubopa 1 BO3MOXKHLIE NMOBPEXKAEHNA, Bbl3BaHHbIe HEeNpaBUbHO
NpoBeAeHHbLIM NOAKIOYEHUEM K 3NEKTPOCETH.

CeTeBOM NPOBOJ: BO3MOMHO, OH Y€ MOAKMIOYEeH K
pacnpegenuTenbHoi KOpobKe BapoUHON NaHenu Unm
nocTaenfeTcA ¢ NPUBOPOM U JOMKEH BbiTb YCTAHOBNEH
YNOSIHOMOYEHHbIM CMeunanMcToM Unn KBanuduuMpoBaHHbLIM
NEepPCOHaNoM CepBUCHOI cny»Obl. Tpebyemble ANnA NOAKMOYEHUA
ZlaHHble NpYBEAEeHbl Ha TUMOBOKM TABNMUUKE U HA CXEeME NMOAKMOUEHHA.
MUcnonbayiite ToNbKO Kabenb, BXOAALLMI B KOMMIEKT MOCTaBKU
npubopa MM nocTaBnAeMblil CEPBUCHON CyXO0iA.
YcTaHOBKa nop CTONELHULEN: MHAYKUMOHHAA BapoYHan naHesb
MOXKET BbITb yCTaHOBJIEHA TONBKO HaA Lukadamu AnA noJorpesa
nocyAbl MK AyXOBbIMU LUKadaMu C CUCTEMOW BEHTUMALIUM.
YcTaHoBKa X0NoAUbHUKOB, MOCYA0MOEYHbIX MaLLUWH, AyXOBbIX
LWKagpoB 6e3 CUCTEMbI BEHTUNALIMK UK CTUPASTbHBLIX MaLLWH Noj
BapOYHOM NaHenblo HEBO3MOXHa.
BbITAMKKA: paccTofAHe MeXay BbITAXXKOW M BAPOYHOMW MaHesbio
[JOJHKHO COOTBETCTBOBATb MUHUMANbHOMY PacCTOAHMUIO, YKa3aHHOMY
ANA BBITAXXKM B PYKOBOACTBE MO 3KCMayaTauuu.
CroneluHULa: NiocKan, ropu3oHTanbHas, ycronumsan. Cneayite
MHCTPYKLMAM NPOU3BOAMTENA CTONELLHULbI.
Ecnu TonwmHa ctonewHu1Lbl, B KOTOPYIO yCTaHaBIMBaeTcA BapoyHasn
naHesb, He COOTBETCTBYET yKa3aHUAM, YKpenuTe CTONELHULY C
MOMOLLIbIO YKapo- M BNaroCTOMKOro matepuana Tak, 4tolbl Obina
JOCTUrHyTa pekoMeHayemasa MUHUMasbHan TonwmHa. MHave
HEBO3MOXXHO 06eCcneunTb JOCTaTOUHYH CTabUIbHOCTb YCTAaHOBKH.
CronelHunua, B KOTOPYIO yCTaHaBIMBAETCA BapOYHaA NaHerb,
JIOMXKHa BbIAEPKMBATb HAarpy3Ky npum. 60 Kr. Mpu Heo6xoAMMOCTH
obpabortaiite CTONELUHULY TEPMOCTOWKMMM U BOLOCTONKUMMU
matepuanamu.
PoBHOCTb yCTaHOBKM BapOYHOM NaHenu creayeT NpoBepAThb TONbKO
nocne BbIMOIHEHUA YCTAHOBKM.
FapaHTHUA: HenpasunbHaA yCTAHOBKA, MOAKMOYEHNE UM MOHTaX
BIIEKyT 3a COOOW OTMEHY rapaHTMu NPOVU3BOAUTENA.
Yka3aHue: Jliobble AENCTBUA C BHYTPEHHUMW KOMMOHEHTaMMU

npwéopa, BK/IOYaA 3aMeHy kabens NUTaHWA, OJDKHbI NPOM3BOANTLCA
cneunanncrtamMmu cepBUCHOrO LeHTpa.

Moaroroska mebenu, puc. 1/2/3

Me6enb ana BcTpavBaemoi GbITOBOM TEXHUKU: [I0MKHA
BblAepXXuBath Temneparypy He meHee 90° C.

OTBepcTHe: Nocie Bbipe3aHua 0TBEPCTUA YOepHTe OMUIKK.

MoBepxHoOCTb cpe3a: obpaboTaiiTe repMeTMKOM, YToObl 06ecneunTb
€ro TepMOCTOMKOCTb.

C HW)KHEW CTOPOHbI BAPOYHOW MaHEeNM yCTaHoBMEH BeHTURATOP. Mpu
OTCYTCTBUM NMPOMEXYTOYHON NONKKU B BbIABUXKHOM ALLMKE HENb3A
XpaHuTb HebonbLUWE UK OCTpble NPeaAMEThl, ByMary UM KyXOHHble
nosnoTeHua. OTO MOXKET CTaTb MPUUUHON CHMXKEHUA IDDEKTUBHOCTH
oxnaxkaeHuA Unu noBpexxaeHnAa BeHTUNATopa BCneacTBue Ux
BcacblBaHWA. PacctofaHne Mexay cCoaepXXMMbIM BbIABUMHOIO ALLMKA
1 BXOAHbIM OTBEPCTUEM BEHTUIATOPA AO/MKHO COCTaB/ATb HE MeHee
2 cm.

BcTpauBaHue 3anoanuuo, (puc. 1)

BHumaHue!

[aHHblih npMbop NpeaHasHauYeH UCKNUUTENBHO ANA BCTpauBaHuA
3anoanuuo. Mpubop HeoBX0AUMO NPUKPENUTL K CTONELLHMLE MPH
MOMOLLM NOAXOAALLErO CUIIMKOHOBOIO KreA.

Pa6ouan NOBEPXHOCTb AO0JHKHA ObITb NNOCKOM, FOpVISOHTaJ'IbHOI?I "
HenoaBwkHoi. Cobntoaaiite YKas3aHuA U3rotoButenA CTtoneLllHUUbI.

Takke BO3MOXKHO BCTpanBaHne 3anoanmuo co CTONEeLIHULEN.

Mpur6op MOoXKeT BCTpauBaTbCA TONBKO B NEPEUYNCTIEHHBIE HUXKE
CTOMELUHULbI, U3rOTOBJIEHHLIE U3 TEPMO- U BNaroyCTOMUMBLIX
Marepuanos:

CroneluHuubl M3 Mpamopa
MnacTtukoBble cTonewHuubl (Hanpumep Corian®)

CronewHuubl U3 MacCUBHOM ApeBeCHHbI: TOJIbKO B COOTBETCTBUU C
YKa3aHUAMU N3rotoBuTeNnA CTONELLHULbI (3arepMeTVI3VIpOBaTb LIJBbI)

Opyrve matepuansl: y3HaBaTb y M3roTOBUTENA CTONELUHULbI.
BctpanBaHve B cToneLwHuLbl U3 NPECCOBAHHOW APEBECHHbI
HEBO3MOXXHO.

YkasaHusA

OnA Toro, 4to6bl BICTABUTL NPUOOP MO YPOBHIO, HE UCMONb3YITE
Ornopbl Ha OTAENbHbIX yYacTKax.

MoAroHKa CToneLH1LUblI AOMXKHA BbINONHATLCA CNeLUanMcToM B
COOTBETCTBUM C YCTAHOBOUYHLIM YepTexxoM. OBpesHan KpoMKa
ZOMKHa BbITb YACTON M TOUHOM, TaK KaK Kpai noBepxHoCcTH ByaeT
BWIEH NOCre BbINoNHeHUA paboTsl. OBpesHble KPOMKU cneayeT
3a4NUCTUTL U 0BEKUPUTL NOAXOAALLIMM YACTALLMM CPEACTBOM.

CroneluHuua A0MKHA UMETb TONLLMHY He MeHee 30 MM.

BeHTtunAauua, puc. 3

OnAa npaBuibHOro GyHKUMOHMpOBaHKA Npubopa cneayet o6ecneunTs
€ro HaAneXallyto BEHTUALMIO.

MocKonbKy ANA CUCTEMBI BEHTUNALIMK B HWXXHEN YacTu npubopa
HeoBXxoAMMa nojaya A0CTaTOYHOIO KONIMYECTBa HapyXXHOro BO3Ayxa,
Mebenb A0MKHA BbITb UCMONHEHa COOTBETCTBYOLLMM obpasom. [nnA
aT0ro noTpebyeTcA BLINONHUTL CreaytoLlee:

MuHUManbHOE pacCToAHWE Mexay 3aHel CTEHKON Mebenu v
CTEHOMN KyXHW, MeXAY NMOBEPXHOCTLIO CTONELLHULBI U BEPXHEWH
yacTbto WKada anA nogorpesa (puc. 3a).

OtBepcTHe Ha 3aaHewn cTeHke Mebenu ceepxy (puc. 3b).

Ecnu oTcyTCcTBYET MUHMMAaNbHOE paccToAHne 20 MM Mexxay
3aJHel CTeHKoW Mebenu 1 CTEHOM, TO Ha HUXKHEW CTOPOHE creayeTt
BbINOSIHUTL OTBEpCTHE (pUC. 3¢).

Ecnv wupurHa mebenu BHYTpH He npeBbiluaet 880 MM, He06X0AMMO
caenatb nasbl Ha 60KOBLIX CTeHKax (puc. 3d).
YKasaHua

Ecnu npubop ycTaHOBNEH B OCTPOBHOM KyXOHHOM TymMBe unu B
APYroM, He ONMCaHHOM 34eCb MecTe, cneflyeT o6ecneunTb
COOTBETCTBYHOLLYIO BEHTUIIALMIO BAPOUYHOW NaHeny.

He 3aKkpblBaiTe HUXHWUIM LOKOSb FepMETHUHO.

OTBepcTUA ANA perynaropa

BblpesaﬁTe OTBEpPCTUA ANnA perynatopa cooTBETCTBEHHO
npunaraemMbiM yKasaHUAM.

TonwuHa naHenm — MUHUMYM 12 MM

Bo3MoXHble BapuaHTbl BCTpanBaHuaA:
BcTtpanBaHue ¢ nepeaHei CTOPOHBI HUXKHETO LKkada
BcTpanBaHue B cToneLH1Ly pAAOM ¢ NpUbopom
BcTpanBaHue B cTtonelHvuy nepea npuéopom

1.Mpoaenaite otBepcTne & 50 MM ANA KpenneHna perynaTopos.

2. [1nA naHenu TonwmHom 6onbLue 23 MM ¢ 06paTHO CTOPOHLI crieayeTt
cAenartb BbIpes AnA GUKCUPYHOLLEN NNACTUHBI.

3.V oTBEpCTHA B CTOMELLHMLE 3aneyataiTe NOBEPXHOCTH cpesa
TEPMOCTOMKUM W BOAOHENPOHULAEMBIM FEPMETUKOM.
MpUKnenTe KNENKYIO NIEHTY

MpuKkneWTe KNeKyto NEHTy Ha BHYTPEHHMI TOpeLl Beipesa B
cTonewHuue (puc. 3).
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YctaHoBuTe npubop, puc. 4/5/6/7/8/9/10/11

YKasaHue: [1py ycTaHOBKe BapO4HOW NaHenn UCNonb3ymnTe 3allnTHbIe
nepyatku. Hekotopble HenpocMartpuBaeMbie NOBEPXHOCTU MOTyT
MMeTb OCTpbIE Kpas.

Mpv yctaHoBKke npubopos 6e3 npeasapUTensbHO 5
CMOHTUPOBaHHOro Kabena Heo6XoAMMO NPOBECTH CeTeBOM
Kabenb K poseTke.

1. I'IepeBepHMTe BapPOYHYO NaHesib U NOoJIOXKUTe Ha AHO YNaKOBKMK,

MONOTEHLE MW APYTYHO NOBEPXHOCTb TaK, YTOObI M30eKaTh LapanvH.

2. MNoAHUMUTE KPbILLKY PO3ETKM C MOMOLLIbIO OTBEPTKM (PUC. 4).
3. BbIBepHUTE KPENéxkHblit 6ONT M NOAHUMUTE LUNAHTOBLIA XOMYT C
NMOMOLLIbIO OTBEPTKM (pHC. 5).
4. BbinonHANWTE NOAKOUYEHUE B COOTBETCTBUM C PUCYHKOM Ha PO3ETKE
(puc. 6):
BN: KopuuHeBbIf
BU: cuHui
GN/YE: »énTbli u 3enéHbii
BK: 4épHbiit
GY: cepbiit
YKasaHuA

Ecnu nogkntoueHune BbINOMHAETCA B COOTBETCTBUM C AnarpamMmMon
noakntodenuna 2L/2N~, cnegyet MsMeHWUTb pacnosnoXkeHune
nepembl4YeK B COOTBETCTBUM C AUarpamMmon.

CneawTe 3a TeM, YToObl Mocsie NoAKAUYeHUA Kabenen BUHTbI Ha
po3eTKe Bl KPEenKo 3aTAHYTHI.

5. 3aduKeupyiite ceTeBON Kabenb LLUNAHrOBLIM XOMYTOM U 3aTAHUTE
KpenéxHbl BUHT(PUC. 7a).

6. 3aKpoWTe KPbILLKY PO3ETKH.

YkasaHue: Kabenu B LEHTpabHOM YaCTW PO3ETKM PACMONOKUTE
TakuM 06pasom, YTOObI KpbILLKA NIErKo 3aKpbiBanachb.

7.Ecnu ceteBoii Kabenb OyaeT 3aaeBaTh 3a BbIABUXHOMN ALLMK,
3aUKCHPYITE ero ¢ MOMOLLLIO MpUnaraeMom KabenbHOW CTAXKKK Ha
HWXHeN CTOpOHe BapoyHoi naHenu (puc. 7b).

YKasaHue: Ecnv Bam Ana noAkioueHna K cetm HeoBxoaum BGonee
ZNVHHBIA Kabenb, 06paTUTeCh B CEPBUCHYIO CNY)XOy. B Hanuuuu
kabenu AnuHoM Ao 2,2 M.

YcTaHOBKa perynaTopos

YKa3saHue: CobntogaiiTte npunaraemole UHCTPYKLKUM MO YCTAHOBKE
perynaTopos.

MoHTam

1. B 3aBUCHMOCTM OT pacCTOAHUA MEXIY PErynATopamu oTioMuTe
DUKCUPYIOLLYHO NNACTUHY MO NIMHUK Nepdopaumu. Yaepxusaite
OUKCUPYIOLLYIO NNACTUHY ¢ 0BPaTHOM CTOPOHLI MaHENN UK C
HU)KHEW CTOPOHbI CTONELLHMULbI MO0 3apUKCUPYIUTE €€ BUHTaMK 13
KOMMEKTa NMOCTaBKM.

2.Tpv BCTpanBaHUM OAHOMO perynATopa Unv B TOM Clyyae, eciim
dUKeupytowaa nnactuHa Obina oTnoMaHa no fMHuK nepdopaumm,
3apVKCUPYITE KaXKAYIO OTAENBHYIO GUKCUPYHIOLLYIO NAACTUHY OT
NpOBOPaYNBAHMA C MOMOLLLIO ABYX BUHTOB.

KameHHble CTONELIHULbI: MPUKNERTE GUKCUPYIOLLYHO NNacTUHY
TEPMOCTOMKUM ABYXKOMMOHEHTHBIM Kneem, NoAX0AALLMM ANA
NPUKNENBAHWA MeTanNa K KamH}o.

3. CHUMUTE 3aLLMTHYHO NMNEHKY C 3aZiHEN CTOPOHBLI CBETOBOIO KOJbLA.

4. BcTtaBbTe perynatop B 0TBEPCTUE U 3adPUKCUPYITE C 3aaHEN
CTOPOHbI FraiKoW, UCMOMb3yA MOHTaXKHOE npucnocobnexune u3
KOMIMJIEKTA MOCTaBKMU.

5. CoeaunHnTe BCe perynaTopbl ¢ 6onee KOPOTKUMU Kabenamm us
KOMMeKTa nocTaBku. LLITekepbl A0MKHEI 3adUKCUpOoBaTLCA B
pasbEémax ¢ XapaKTepHbIM LLEYKOM.

YkasaHue: Pazbémbl Ana kabena Ha perynatope UAEHTUYHbI.

6. MoacoeanHuTe Bonee ANUHHbBIA Kabenb K 0AHOMY U3 PerynaTopos
ANA coeanHeHua ¢ npubopoM. LLITekep AomKeH 3adukcupoBatbea
B pasbéMe C XapaKTEPHbIM LLENUKOM.

YKasaHue: [Mprbop MOXKHO COEAMHUTL C NOOLIM PETYNATOPOM.
7.MNpoBepbTe NPaBUIbLHOE NONIOXEHUE BCEX PA3BEMHbBIX COEANHEHUM
rocne MOHTaXa.
8.Tocne ycTaHOBKM 3adUKCUpyiiTe BCe Kabenu Ha GpUKCUPYHOLLEH
nnacTMHe, OTOrHYB A3bIYOK.

Moakntounte perynaTop K BapoyHOW naHenw, puc. 8

BcraBbTe kabenb perynATopa B rHe3A0 BapOYHOW NaHeNMu.
Y6eantechb, YTO LUTEKEPHOE COeAMHEHWE 3aPUKCMPOBAHO HAAEMKHO.
MpoBoaa cnenyeT NPONOXKUTL TaKUM 06Pas3oM, UToBbl OHU He
npuKacanucb K ropAYMM yyacTkam BapOYHOM NaHesnn unu AyxoBoro
WwKada 1 nocne ycTaHoBKK BbIM HEAOCTYMHbI; ANA 3TOr0 yCTaHOBUTE
MPOMEXKYTOUHYIO MOMKY (pPHUC. 9).

YcTtaHoBUTe BapoOUyHyrO nNaHenb, puc. 10
1. BcTtaBbTe npubop B BbIpes, obpallad BHUMAHWE Ha NPaBUIbHOCTb
€ro MOJIOXKEHUA.

— He ponyckaitte 3awemnenuna ceteBoro kabens, He TAHUTE ero
yepes ocTpble KPOMKU. [pKU HKHEM PaCMONIOXKEHUU AYXOBOro
wkada npoBeanTe NPOBOA Yepes 3aJHWe Yriibl AYXOBOro Lwkada
K po3eTke. MNpoBoja A0mKHbI BblTb CMOHTUPOBaHbLI TAaKUM
00pa3om, YToBkbl OHM HE MPUKACANTUCH K FOPAYMM yyacTKam
BapOYHOM NaHenn unu AyxoBoro Lukada.

— Y paboyeit NOBEPXHOCTH, 0ONMLOBaHHOW KapenbHOM MIUTKOM,
3arepmMeTusupynTe LBl MIMTOK CUIIMKOHOBBIM F€PMETUKOM.

2.YcTaHOBMUTE 3aKMMbI U3 KOMMNEKTa NOCTaBKN U OCTOPOXKHO MX

COXXMUTE. BEIPOBHANTE BAPOUHYHO NaHesNb OTHOCUTENBHO paboyen

MOBEPXHOCTU C NMOMOLLIbIO 32)KUMOB.

YKasaHue: He ncnonb3yiTte SNeKTPOOTBEPTKY.

3.Mepen TeM KaK repMeTU3UPOBaTb YNIOTHUTENH, BLINONIHUTE

COOTBETCTBYHOLLYIO NpoBepKYy PYHKLUUOHMpPOBAHHUA!

3arepmeTnsnpyiTe 3a30p No NepumeTpy NOAXOAALLUM

YKaponpoyHbIM cunnkoHom (Hanpumep, OTTOSEAL® S 70).

OTtnonupyiite WBbLI PEKOMEHAOBaHHBIM NPOM3BOAUTENEM

cpeactesom. CobntofianTe yKasaHWA Mo UCMONIb30BAHUIO CUITMKOHA.

Okcnnyatauua npubopa AonyckaeTca TONbKO Noc/e Toro, Kak

CWJIMKOH MOJTHOCTbIO BBICOXHET (MMH. 24 yaca, B 3aBUCMMOCTH OT

TeMneparypbl OKpy»xatoLLei cpesbl).

BHumaHue!

Mcnonb3oBaHWe HENOAXOAALLEro CMIIMKOHOBOIO KineA MOXeT

NMPUBECTU K UBMEHEHMIO LIBETa CTONELLUHULbBI U3 HaTypasnbHOro

Mpamopa.

Moakntounte npubop, puc. 11

HanpsyeHue: cM. Ha TMNoBoW Tabnuuke.

MoakntoyeHne 06A3aTENbHO BLINOMHANWTE B COOTBETCTBUM C

AnarpaMmon NOAKITUEHNA:

BN: KopuuHeBbIi

BU: cunun

GN/YE: »énTbli ¥ 3enéHbli

BK: uépHbliit

GY: cepblit

B 3aBMCMMOCTH OT yCNOBUIA NOAKNIOYEHUA HEOOXOAMMO U3MEHUTb

pacnpeaeneHue KiemMm, NocTaBnAeMbIX B KOMMNeKTe. [nAa atoro,

npv He0BXOAUMOCTH, CreZlyeT 3aKOPOTUTb KNEeMMbI U yAaNWUTb

U30NALMIO, YTOBbI YCTAHOBUTL KNIEMMY, COeAMHAIOLLYIO ABa Kabens.

YKasaHue: [poBepKa roToBHOCTHY K paéore:_ecnw Ha aucnnee

npu6opa nosensetca L L, EL5 13 wnn £, npubop noaxniouén

HenpasuibHo. OTKOUMTE MPUOOP OT UCTOUHMKA NUTAHUA U
npoBepbTe NOAKNIOUYEHWE Kabena.

JemoHTax npubopa
OtcoeanHnTe NpMbOp OT ANEKTPOCETU.
/\ OnacHoOCTb nopaXeHUA 3aNeKTPUUECKUM TOKOM !

Mpu oTcoeAMHEHUM KNEMM BapOYHOW NaHENN OT SNEKTPOCETU
KNeMMbl MOFYT NPoBOAUTL oBpaTHoe HanpaxeHue.lNoakntoyeHne
npubopa K 3NeKTPOCEeTU JOMKHO BbIMOSHATLCA TOJIbKO
YNOSHOMOYEHHBIM CMELUaNTUCTOM.

PaspekbTe CUIMKOHOBRIN LLOB. M3BnekuTe npudop, BLITONKHYB ero
CHM3y.

BHumaHue!

OnacHocTb noBpexxaeHua npubopa! Mprbop Henb3A BeIHUMATL
CBEpXYy.

Viktigt att observera

Folj vredens monteringsanvisningar nar du férbereder
stommarna fér montering.

Séakerhet: sakerheten vid anvandning garanteras under
férutsattning att installationen har utférts korrekt och i enlighet med
denna monteringsanvisning. Skador orsakade av felaktig
montering ar montdrens ansvar.

Enheten &r bara avsedd fér anvandning upp till 4 000 méh.

/A Om du har elektroniska implantat!

Enheten kan innehalla permanentmagneter som kan paverka
elektroniska implantat som t.ex. pacemaker och insulinpumpar.
Hall 10 cm minimiavstand vid installation om du har elektroniska
implantat.

Elanslutning: far endast utféras av en behdrig fackman.
Foreskrifterna fran den lokala elleverantéren skall f6ljas.

Enheten kréaver fast installation och montering med lamplig brytare
enligt installationsanvisningarna.
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Anslutningstyp: apparaten tillhér skyddsklass | och far endast
anvandas med en jordad anslutning.

Tillverkaren tar inget ansvar for felaktig funktion eller skador
orsakade av felaktig elinstallation.

Sladden: den kan antingen redan vara ansluten till hdllens
kopplingsdosa eller sa medféljer den enhetenoch da far bara
behorig elektriker resp. servicetekniker installera den. Du hittar de
anslutningsuppgifter du behéver pa typskylten och
kopplingsschemat.

Anvand bara den sladd som medféljer enheten eller som service
levererat.

Montering under bankskiva: induktionshéll gar bara att installera
over lada eller ugn med ventilationsflakt. Det far inte finnas
kylskap, diskmaskin, ugn utan ventilationsflakt eller tvattmaskin
under héllen.

Utsug: avstandet mellan utsug och hall ska minst vara angivet
avstand i monteringsanvisningen.

Bankskiva: plan, vagrat, stabil. Folj instruktionerna fran
bénkskivans tillverkare.

Ar bankskivan du ska montera hallen i inte tillréckligt tjock, férstark
den med brandsakert och vattentaligt material s& att du uppnar
rekommenderad minimitjocklek. Annars ger den inte tillracklig
stabilitet.

Bénkskivan du ska montera héllen i ska klara belastningar pa ca
60 kg. Forstark bankskivan med temperatur- och vattentaligt
material, om det behdvs.

Kontrollera inte att hallen &r plan férrén den sitter i.
Garanti: vid felaktig montering eller anslutning géller inte
produktgarantin.
Anvisning: Atgarder pa apparatens insida, inklusive byte av
stromkabel, far endast utforas av sarskilt utbildad personal fran
Kundtjéanst.

Forbereda stommarna, bild 1/2/3

Inbyggda skap: tal temperaturer pa upp till 90 °C.
Utrymme: avldgsna sagspanen efter urskérningsarbetet.
Skarytor: forsegla med varmebesténdigt material.

Hallen har en flakt pa undersidan. Férvara inte sma eller spetsiga
foremal, papper eller kbkshanddukar i ladan om hyllplan saknas.
Det kan paverka kylningen eller skada flakten om nagot sugs in.
Det ska vara ett minimiavstand pa 2 cm mellan ladinnehallet och
flaktinsuget.

Planoinbyggnad, (bild 1)

Obs!

Enheten &r bara avsedd fér planoinbyggnad i bankskiva. Enheten
kraver fastsattning i bankskivan med lamplig silikonfog.

Bankskivan maste vara plan, vagréat och stabil. Folj
bankskivtillverkarens anvisningar.

Det gar att montera kant i kant i bankskiva.

Enheten gar att montera i féljande temperaturtaliga och vattentata
bankskivor:

bankskivor av marmor
plastbénkskivor (t.ex. Corian®)

bankskivor i massivt trd: bara om du féljer anvisningarna fran
tillverkaren av bankskivan (fogade kanter)

Andra material: radfraga tillverkaren av bankskivan.
Det gar inte montera i spanbankskivor.
Anvisning

Anvand inte stéd nagonstans for att f4 enheten i vag.

Anpassningar av bankskivan enligt inbyggnadsritningen kréaver
specialisthantverkare. Urtagskanterna maste vara rena och
exakta eftersom kanten syns ovanpa. Rengér och fetta av
urtagskanterna med Iampligt rengdringsmedel.

Bénkskiva: den bor ha en tjocklek pa minst 30 mm.

Ventilation, bild 3

Hallen kraver angiven ventilation for att enheten ska fungera
ordentligt.

Ventilationen under enheten kraver bra friskluftsintag, s stommen
maste ha matchande utformning. Féljande kravs:

hall minimiavstandet mellan stomrygg och vagg och mellan
bankskiva och laddverdel (bild 3a).

det ska finnas en 6ppning upptill pa stomryggen (bild 3b).

gar det inte fa till minimiavstand om 20 mm pa stomryggen, sa
maste du gbra en 6ppning pa undersidan (bild 3c).

ar stommen smalare &n 880 mm invandigt, gbr urtag i
sidovaggarna (bild 3d).

Anvisning
Monterar du enheten i en kékso eller pa annan plats som saknar
beskrivning, se till s& att hallen far ratt ventilation.
Den undre sockeln far inte vara hermetiskt tillsluten.
Hal fér vreden
Gor hal fér vreden enligt den medféljande anvisningen.
Paneltjocklek minst 12 mm
Méjliga inbyggnadsvarianter:
Inbyggnad i undersképsfront
Inbyggnad i bénkskiva bredvid enhet
Inbyggnad i bankskiva framfér enhet
1.Gor @ 50 mm-hal fér att fasta vreden.
2. Fras ur for fastblecket pa baksidan vid paneltjocklekar > 23 mm.
3. Forsegla borrhadlen i bankskivan vdrmebestandigt och vattentatt.
Sétt pa en tejpbit
Satt en tejpbit pa bénkskivans avsats (bild 3).

Montera enheten, bild 4/5/6/7/8/9/10/11

Anvisning: Anvand skyddshandskar vid montering av héllen. De
dolda ytorna kan ha vassa kanter.

Enheter utan formonterad sladd, for in sladden i
kopplingsdosan.

1. Véand héllen och lagg den pa botten av férpackningen, en
handduk eller annan yta sa att den inte blir repad.

2. Lyft locket till kopplingsdosan med mejsel (bild 4).
3. Lossa fastskruven och lyft slangkldmman med mejsel (bild 5).
4. Anslut alltid som bilden pa kopplingsdosan anger (bild 6):
BN: brun
BU: bla
GN/YE: gulgrén
BK: svart
GY:gra
Anvisning
Ansluter du enligt kopplingsschema 2L/2N~, s maste du
andra byglingarna som schemat anger.

Se till sa att skruvarna i kopplingsdosan &r ordentligt atdragna
efter sladdanslutningen.

5. Fast sladden med slangklamman och dra at fastskruven
(bild 7a).

6. Satt pa locket till kopplingsdosan.
Anvisning: Placera sladden mitt i kopplingsdosan, sa gar det
lattare att stédnga.

7.Gar sladden emot ladan, fést upp sladden med de medféljande
buntbanden pa undersidan av hallen (bild 7b).

Anvisning: Behdver du langre sladd, kontakta service. Det finns
upp till 2,2 m langa sladdar.

Montera vreden

Anvisning: Folj den medféljande monteringsanvisningen till
vreden.
Montering

1. Bryt av fastblecket vid perforeringen om det behdvs pga.
vredavstandet. Hall fastblecket pa baksidan av panelen resp.
undersidan av bankskivan eller fast med medféljande skruvar.

2. Ska du bara montera ett separat vred eller om fastblecket gatt
av vid perforeringen, vridsékra varje fastbleck med 2 skruv.

Limma fast fastblecket med tvdkomponentslim (metall pa sten)
vid stenbankskivor.

3. Dra av skyddsfolien pa baksidan av ljusringen fére montering.

4. Sattivreden i halen och skruva fast med mutter pa baksidan med
den medfdljande monteringshjalpen.

5. Anslut alla vred med de medféljande, kortare kablarna.

Kontakterna ska snéppa fast i uttagen.

Anvisning: Vredets bada kabeluttag ar identiska.

6. Sétt i den langre kabeln for anslutning med enheten i ett av
vreden. Kontakten méaste snéppa fast i uttaget.

Anvisning: Enheten gar att ansluta till vilket som av vreden.
7.Kontrollera att alla kontakter sitter ordentligt efter monteringen.
8. Dragsékra alla kablar efter montering genom att dra dem genom

runt fliken pa féastblecket.
Ansluta vreden till hillen, bild 8

Anslut vredkabeln till hallens uttag. Se till s& att kontakten snépper
fast ordentligt.
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Dra ledningarna sd att de inte kommer i kontakt med heta stéllen
pa hall eller ugn eller gar att komma at; sétt i ett hyllplan (bild 9).
Satta i héllen, bild 10

1. Centrera enheten i urtaget.

— Se till sa att sladden inte blir klamd eller dragen 6ver vassa
kanter. Vid underbyggd ugn, dra sladden till vigguttaget via
ugnens bakre horn. Dra ledningen sé& att den inte kommer i
kontakt med heta stéllen pa héll eller ugn.

— Kaklade béankskivor: mjukfoga kaklet med silikon.

2. Fast de medféljande fastklamrarna och dra at forsiktigt. Rikta in
héllen jamnt mot bankskivan med fastklamrarna.
Anvisning: Anvénd inte skruvdragare.

3. Funktionsprova innan du tatfogar!Foga spalten runtom med
lAmpligt, varmebesténdigt silikon (t.ex. OTTOSEAL® S 70).
Glatta tatfogen med det glattningsmedel som tillverkaren
rekommenderar.F6lj anvisningarna till silikonet. Anvand inte
enheten forrén silikonet torkat helt (minst 24 timmar, beroende
pa omgivningens temperatur).

Obs!
Olamplig silikonfog kan ge permanenta féargférandringar pa
naturmarmor.

Ansluta enheten, bild 11
Spénning, se markskylten.

Anslut alltid som kopplingsschemat anger:

BN: brun

BU: bla

GN/YE: gulgrén

BK: svart

GY:gra

Andra fabriksbyglingen s att den matchar anslutningstypen, om

det behdvs. Du maste eventuellt korta byglingarna och ta bort
isoleringen for att satta i byglingen som kopplar ihop ledarna.

An\{_ls_,nlr,-lg, Kontrollera att enheten ar redo att anvanda: far du upp
L5000, ELIS 15 eller £, pa enhetens display, sa &r den inte ratt

ansluten Gor enheten strémlds och kontrollera sladdanslutningen.

Ta ur enheten

Gor enheten stromids.

A\ Risk for elstot! !

Plintarna kan ge returspanning vid lossning av héllens
elanslutning. Det ar bara behorig elektriker som far gora
elanslutningen.

Ta bort silikonfogen. Tryck ut enheten underifran.

Obs!
Risk fér enhetsskador! Du far inte dra ut enheten ovanifran.

Onemli aciklamalar

Montaj icin kullanilacak mobilya parcasinin hazirlanmasi
sirasinda kumanda diigmesi montaj uyarilarina dikkat ediniz.

Giivenlik: kullanim esnasinda glivenlik sadece tesis isleminin
teknik agidan dogru ve montaj talimatlarina uygun bir sekilde
yapilmis olmasi durumunda garanti edilmektedir. Uygun sekilde
yapilmayan montajdan kaynaklanan hasarlar montaji yapanin
sorumlulugundadir.

Bu cihazin azami 4000 rakimli yerlerde kullaniimasina izin verilir.
A\ Elektronik implant tagiyanlar!

Cihazda kalici miknatislar mevcut olabilir, Bu miknatislar
elektronik implantasyonlari, érnegin kalp pilini veya insulin
pompalarini etkileyebilir. Bu nedenle montaj sirasinda elektronik
implant tagiyanlar en az 10 cm uzak durmahdir.

Elektrik baglantisi: sadece yetkili bir uzman teknisyenin
sorumlulugunda. Daha sonra bdélgenizdeki elektrik tedarik
sirketinin izni ile yonetilir.

Cihaz sabit bir kuruluma bagh olmali ve sebeke dliizenlemeleri
uyarinca bir kesme salteriyle donatiimig olmalidir.

Baglanti tipi: aygit, koruma sinifi I'ya aittir ve sadece topraklama
baglantisi ile kombinasyon halinde kullanilabilir.

Uretici, yanlis kullanimdan ve uygun olmayan elektrik
kurulumlarindan kaynaklanan hasarlardan sorumlu olmayacaktir.
Sebeke kablosu: Ocagin baglanti kutusunda bagl halde veya
cihazla teslim edilmis olabilirve sadece egitimli uzman, tercihen
musteri hizmetleri personeli tarafindan kurulmalidir. Gerekli
baglanti verileri tip plakasinda ve bagdlanti resminde belirtilmistir.

Sadece cihazla teslim edilen veya teknik misteri hizmetlerinden
tedarik edilen kablo kullaniimalidir.
Calisma tezgahi altina montaj: Indiiksiyonlu ocak, sadece
cekmecelerin Uizerine veya fan havalandirmali firinlara monte
edilebilir. Ocak altina buzdolabi, bulasik makinesi,
havalandirmasiz firinlar veya gamasir makineleri monte edilemez.
Davlumbaz bacasi: Davlumbaz bacasi ile ocak arasindaki
mesafe en az montaj kilavuzunda davlumbaz bacasi igin
belirlenen mesafe kadar olmalidir.
Tezgah: diiz, yatay, stabil. Tezgahin Uretici talimatlarini izleyiniz.
Ocagin icine monte edilecegi ¢calisma tezgahinin kalinligi 6nceden
belirlenmis verilere uygun degilse dnerilen asgari kalinliga ulasana
kadar calisma tezgahini atese ve suya dayanikli malzeme ile
kalinlastiriniz. Aksi halde yeterli denge saglanamaz.
Ocagl monte edeceginiz ¢alisma tezgahi yaklasik 60 kg yike
dayanabilmelidir. Gerekirse galisma tezgahi isiya ve suya
dayanikli malzeme ile glclendirilmelidir.
Ocagin diz olup olmadigini, monte edildikten sonra kontrol
ediniz.
Garanti: yanhs kurulum, baglanti ya da montaj, Griiniin
garantisinin gecerliligini yitirmesine yol agacakiir.
Bilgi: Besleme kablosunun degisimi de dahil olmak lizere cihazin
icerisinde yapilacak her turll islem, 6zel egitimli Destek Servis
teknik personeli tarafindan yapilmalidir.

Mobilyanin hazirlanmasi, Sekil 1/2/3

Goémme mobilyalar: en az 90°C isiya dayanikhdirlar.

Girinti: kesme islerinden sonra talaglari temizleyiniz.

Kesme yilizeyleri: isiya dayanikl bir malzeme ile mihirleyiniz.
Ocagin alt kisminda bir fan mevcuttur. Ara zemin olmadan
cekmecede kugik veya sivri cisimler, kagit veya kagit havlular
muhafaza edilmemelidir. Sogutma sistemi etkilenebilir veya fan,
emme sirasinda hasar goérebilir. Gekmecenin i¢ kismi ile fan girisi
arasinda en az 2 cm mesafe olmalidir.

Yiizeye sifir montaj, (Resim 1)

Dikkat!

Cihaz yalnizca ylizey temash montaj igin dngérilmustir. Cihaz bir
silikon yapistiriciyla calisma tezgahina sabitlenmelidir.

Calisma tezgahi diiz, yatay ve sabit olmaldir. Calisma tezgahi
Ureticisinin talimatlarina uyunuz.

Calisma tezgahi Gzerinde ylizey temasli montaj yapilabilir.
Cihaz asagidaki sicakhiga dayanikh ve su gegirmez g¢alisma
tezgahlarina monte edilebilir:

Mermer calisma tezgahlari

Plastik calisma tezgahlar (6rnegin Corian®)

Masif ahsap calisma tezgahlari: Sadece ¢alisma tezgahi

Ureticisinin onaylamasi durumunda (kesit kenarlari

muhurlenmelidir)

Diger malzemeler: Calisma tezgahi Ureticisine sorunuz.
Preslenmis ahsaptan Uretilen ¢alisma tezgahlarina monte
edilemez.

Bilgiler

Cihazi dengelemek icin miinferit noktalara baglanti pargalari

yerlestirmeyiniz.

Galisma ylzeyindeki ayarlamalar, montaj ¢izimine uygun olarak

ve uzun bir hizmet saglayici tarafindan gergeklestiriimelidir.

Kesim kenari temiz ve kesin olmalidir, ¢linkii bu kenar ylzeyde

gorulecektir. Kesit kenarlari uygun bir temizlik malzemesi ile

temizlenmeli ve yaglardan arindiriimalidir.

Tezgah: sahip olmasi gereken minimum kalinlik 30 mm'dir.

Havalandirma, sekil 3
Cihazin dogru bigcimde calismasini garantilemek i¢in ocak
yeterince havalandiriimahdir.
Havalandirma igin cihazin altindaki alanda yeterince temiz hava
girisine ihtiya¢ duyuldugundan, mobilyalar buna uygun olarak
yerlestirilmelidir. Bunun igin asagidakiler gereklidir:
Mobilyanin arka tarafi ve mutfak duvari arasindaki asgari
mesafe ve calisma tezgahi ylizeyi ile gekmecenin Ust tarafi
arasindaki asgari mesafe (Sekil 3a).
Mobilyanin arka tarafindaki agiklik (Sekil 3b).

Mobilyanin arka tarafinda 20 mm asgari mesafe yoksa, alt tarafa
bir delik agiimalidir (Sekil 3c).

mobilyanin i¢ tarafi 880 mm'den daha genis degilse, yan
duvarlara kesikler aciimalidir (Sekil 3d).
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Bilgiler
Eger cihaz bir pisirme adasina veya bagka, tanimlanmamis bir
yere monte edilmigse ocak i¢in uygun bir havalandirma
saglanmahdir.

Alt kaide hermetik olarak kapatiimamahdir.

Kumanda diigmesi igin delikler

Kumanda digmesi deliklerini ekteki talimatlara uygun olarak
aginiz.

Panel kalinligi en az 12 mm

OlasI montaj segenekleri:
Alt dolabin &6n tarafina montaj
Cihazin yaninda calisma tezgahina montaj
Cihazin 6nlnde ¢alisma tezgahina montaj

1. Kumanda digmesini sabitlemek igin @ 50 mm'lik bir delik
olusturunuz.

2.Panel kalinhgi 23 mm'den fazla ise tutma sacinin arka ytzeyi
kesilerek inceltilmelidir.

3.Calisma tezgahindaki kesit ylizeyleri isiya dayanikh ve su
gecirmez bicimde yahtiimahdir.

Yapiskan seridin yapistiriimasi

Yapiskan seridi calisma tezgahinin kenarina yapistiriniz (Sekil 3).

Cihazin montaji, Sekiller 4/5/6/7/8/9/10/11

Bilgi: Ocagin montaji igin koruyucu eldiven kullaniniz.
Gorinmeyen ylizeylerde keskin kenarlar olabilir.

On montajli kablosu olmayan cihazlarda elektrik kablosunu
prize takiniz.

1.Ocag ters geviriniz ve gizilmesini engellemek icin ambalajin
altina bir bez veya bagka bir ylizey yerlestiriniz.

2. Priz kapagini bir tornavida yardimiyla kaldiriniz (Sekil 4).

3. Sabitleme vidasini sékiniz ve hortum kelepgesini bir tornavida
yardimiyla kaldiriniz (sekil 5).

4. Sadece sekle uygun bigimde prize takiniz (Sekil 6):
BN: Kahverengi
BU: Mavi
GN/YE: Sari ve yesil
BK: Siyah
GY: Gri
Bilgiler
Egder baglanti 2L/2N baglanti diyagramina gore yapiimigssa
koprulerin duzeni diyagrama gére degistiriimelidir.
Priz vidalarinin ancak kablo baglandiktan sonra sikilmasi
gerektigine dikkat ediniz.
5. Elektrik kablosunu hortum kelepcesi ile sabitleyiniz sabitleme
vidasini sikiniz (Sekil 7a).
6. Prizin kapagini kapatiniz.
Bilgi: Prizin ortasindaki alanda bulunan kabloyu, kapatmayi
kolaylastiracak bigcimde yerlestiriniz.

7.Eger elektrik kablosu gcekmece ile ¢akisiyorsa kabloyu kabloyla
birlikte verilen kablo baglayicisi ile ocagin altina sabitleyiniz
(Sekil 7b).

Bilgi: Daha uzun bir sebeke baglanti hattina ihtiya¢ duyulmasi
halinde, litfen misteri hizmetleri ile irtibat kurunuz. Baglanti hatlan
2,20 m uzunluga kadar mevcuttur.

Kumanda diigmesinin monte edilmesi

Bilgi: Kumanda diigmesi icin ekteki montaj kilavuzunu dikkate
aliniz.

Montaj

1. Kumanda digmeleri arasindaki mesafeye bagli olarak ihtiyac
durumunda perforajdaki tutma saci iptal edilebilir. Kumanda
panelinin arka tarafindaki tutma sacini veya ¢alisma tezgahinin
alt tarafini tutunuz veya ekteki vidalarla sabitleyiniz.

2. Tek bir kumanda diigmesinin montaji sirasinda veya
perforajdaki tutma saci kirildiysa ilgili munferit tutma saci 2 vida
kullanilarak dénmeye karsi emniyete alinmalidir.

Tas calisma tezgahlarinda tutma saci isiya dayanikli iki bilesenli
yapistirici (tasin Ustliine metal) ile yapistiriimalidir.

3.Yanar halkanin arka tarafindaki koruyucu folyoyu ¢ikariniz.

4. Kumanda diigmesini delige sokunuz ve arka tarafta somunu,
arinle birlikte verilen montaj yardimi ile sikica vidalayiniz.

5.Tim kumanda digmeleri ekteki daha kisa kablolarla
baglanmalidir. Fis yuvasina tam olarak oturmalidir.

Bilgi: Kumanda diigmesindeki her iki kablo yuvasi aynidir.

6. Daha uzun olan kabloyu, cihaz ile baglanti olusturmak igin
kumanda digmelerinden birine takiniz. Fis yuvasina oturmalidir.

Bilgi: Cihaz istenen herhangi bir kumanda diigmesine
baglanabilir.

7.Montajdan sonra tiim soket baglantilarinin yerine tam oturup
oturmadigini kontrol ediniz.

8. Tum kablolar montajdan sonra tutma sacindaki kulaklari
biikerek sabitleyiniz.

Ocak kumanda diigmesinin baglanmasi, sekil 8

Kumanda diigmesinin kablosu ocagin baglanti halkasina
baglanmalidir. Soket baglantisinin sorunsuz olarak yerine
oturdugundan emin olunmahdir.

Hatlar déserken ocagin veya firinin sicak noktalarina temas
etmemesine ve ocak monte edildikten sonra artik erisilemez
olmasina dikkat edilmelidir; bunun i¢in bir ara zemin kullaniimalidir
(Sekil 9).

Ocagin yerlestiriimesi, Sekil 10

1. Cihazi kesilen bosluga simetrik bicimde yerlestiriniz.

— Elektrik kablosunu sikistirmayiniz ve keskin kenarlar
Uzerinden gecirmeyiniz. Ankastre firinlarda hat firinin arka
késesinden prize ¢ekilmelidir. Hat, ocagin veya firinin sicak
yerlerine temas etmeyecek bicimde désenmelidir.

— Fayans kapli ¢calisma tezgahlarinda: Fayans araliklarini silikon
kauguk ile doldurunuz.

2. Uriinle birlikte teslim edilen tutma mandallari takilmali ve
dikkatlice sikilmalidir. Ocak, tutma mandallarinin yardimiyla
¢alisma tezgahina hizalanmalidir.

Bilgi: Elektrikli vidalama makinesi kullaniimamalidir.

3. Contalari kalici bicimde yapistirmadan 6nce ilgili fonksiyon
testi yuratilmelidir! Aralik halka bigiminde, uygun ve isiya
dayanikli bir silikonla kalici bigimde
kapatiimalidir (6rn. OTTOSEAL® S 70). Sizdirmaz derzi Uretici
tarafindan énerilen diizleme aleti ile duzlestiriniz. Silikon
uyarilarina dikkat ediniz. Cihaz ancak silikon tamamen
kuruduktan sonra igletime alinmalidir (en az 24 saat, ortam
sicakhgina baghdir).

Dikkat!
Uygun olmayan silikon yapistiricilar dogal mermerde kalici renk
degisimlerine neden olabilir.

Cihazin baglanmasi, Sekil 11
Gerilim: Bkz. Tip plakasi.

Sadece baglanti diyagramina uygun olarak baglayiniz:
BN: Kahverengi

BU: Mavi

GN/YE: Sari ve yesil

BK: Siyah

GY: Gri

Baglanti tirline bagli olarak, fabrika tarafindan teslim edilen
baglanti uglarinin diizenini degistirmek gerekebilir. Bunun icin
klemenslerin kisaltiimasi ve iki kabloyu birlestiren klemensin
yerlestirilebilmesi igin izolasyonun ¢ikartiimasi gerekli olabilir.

Bilgi: Qall§maya ha2|r olma durumunun kontrolii: Cihazin
gostergesinde /5L, 05 {3 veya £ gériiniyorsa cihaz
baglantilari dogru yapllmam|§t|r Cihazin elektrik baglantisini
kesiniz ve akim kablosu baglantilarini kontrol ediniz.

Cihazin sokilmesi
Cihaz elektrik sebekesinden ayriimalidir.
A\ Elektrik carpma tehlikesi !

Ocak baglantisi kesilirken baglantilar ters gerilime neden olabilir.
Elektrik baglantisi sadece bir uzman tarafindan
gerceklestiriimelidir.

Silikon derzi sékinuz. Cihazi alttan bastirarak digari itiniz.
Dikkat!

Cihaz hasari! Cihaz yukaridan gekilerek ¢ikarilamaz.
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	VI 462 103
	Wichtige Hinweise
	Für die Vorbereitung der zur Montage verwendeten Möbelstücke die Montagehinweise der Bedienknebel beachten.
	Sicherheitshinweis: Die Sicherheit beim Gebrauch des Gerätes ist nur gewährleistet, wenn der Einbau technisch korrekt und gemäß dieser Montageanleitung vorgenommen wurde. Für Schäden, die durch einen unsachgemäßen Einbau entstehen, haftet der...
	Dieses Gerät ist zur Verwendung in Höhen von bis zu 4000 Metern zugelassen.
	: Träger von elektronischen Implantaten!

	Elektrischer Anschluss: Er muss von einem konzessionierten Fachmann vorgenommen werden. Dabei gelten die Bestimmungen der örtlichen Stromversorger.
	Das Gerät muss an einer festen Installation angeschlossen sein und gemäß den Installationsvorschriften müssen entsprechende Trennschalter eingerichtet werden.
	Anschlusstypen: Das Gerät gehört zur Schutzklasse I und darf nur in Kombination mit einem geerdeten Anschluss verwendet werden.
	Der Hersteller übernimmt keine Verantwortung für Betriebsstörungen oder mögliche Schäden die auf eine fehlerhafte elektrische Installation zurückzuführen sind.
	Netzkabel: Es ist möglicherweise bereits an der Anschlussbox des Kochfelds angeschlossen oder wird mit dem Gerät geliefert und darf nur von einer zugelassenen Fachkraft bzw. qualifiziertem Kundendienst-Personal installiert werden. Die erforderliche...
	Nur das mit dem Gerät mitgelieferte oder vom technischen Kundendienst gelieferte Kabel verwenden.
	Montage unter der Arbeitsplatte: Das Induktionskochfeld kann nur über Schubladen oder Backöfen mit Gebläselüftung installiert werden. Unter dem Kochfeld können keine Kühlschränke, Spülmaschinen, Backöfen ohne Lüftung oder Waschmaschinen ein...
	Abzugsesse: Der Abstand zwischen der Abzugsesse und dem Kochfeld muss mindestens dem in der Montageanleitung für die Abzugsesse angegebenen Abstand entsprechen.
	Arbeitsplatte: Sie muss eben, horizontal und stabil sein. Die Anweisungen des Arbeitsplatten-Herstellers beachten.
	Wenn die Dicke der Arbeitsplatte, in die das Kochfeld eingebaut wird, nicht den Vorgaben entspricht, die Arbeitsplatte mit feuer- und wasserfestem Material verstärken, bis die empfohlene Mindestdicke erreicht ist. Andernfalls ist keine ausreichende ...
	Garantie: Ein unsachgemäßer Einbau, Anschluss oder eine fehlerhafte Montage führen zum Verlust der Garantie.
	Hinweis
	Vorbereitung der Möbel, Abbildung 1/2/3
	Einbaumöbel: Sie müssen bis mindestens 90 °C temperaturbeständig sein.
	Ausschnitt: Späne nach den Ausschnittarbeiten entfernen.
	Schnittflächen: Mit hitzebeständigem Material versiegeln.
	Flächenbündiger Einbau, (Bild 1)
	Achtung!
	Die Arbeitsplatte muss eben, waagrecht und stabil sein. Anweisungen des Arbeitsplattenherstellers beachten.
	Der flächenbündige Einbau in eine Arbeitsplatte ist möglich.
	Das Gerät kann in folgende wasserdichte und temperaturbeständige Arbeitsplatten eingebaut werden:
	Der Einbau in Arbeitsplatten aus Pressholz ist nicht möglich.

	Hinweise
	Arbeitsplatte: Muss über eine Mindestdicke von 30 mm verfügen.

	Gebläse, Abbildung 3
	Um eine korrekte Funktionsweise des Geräts zu garantieren, muss das Kochfeld angemessen belüftet werden.
	Da die Lüftung im unteren Bereich des Geräts eine ausreichende Frischluftzufuhr benötigt, müssen die Möbel entsprechend ausgelegt sein. Hierzu wird Folgendes benötigt:

	Hinweise
	Bohrungen für die Bedienknebel
	Bohrungen für die Bedienknebel entsprechend der beiliegenden Anleitung anfertigen.
	Blendenstärke mindestens 12 mm
	Mögliche Einbauvarianten:
	1. Die Bohrung Ø 50 mm für die Befestigung der Bedienknebel herstellen.

	2. Bei Blendenstärke größer als 23 mm Ausfräsung an der Rückseite für Halteblech herstellen.
	3. Bei Bohrung in Arbeitsplatte die Schnittflächen hitzebeständig und wasserdicht versiegeln.


	Klebeband anbringen

	Gerät einbauen, Abbildungen 4/5/6/7/8/9/10/11
	Hinweis
	Bei Geräten ohne vorinstalliertes Kabel das Netzkabel in die Anschlussdose einführen.
	1. Das Kochfeld umdrehen und auf dem Boden der Verpackung, einem Tuch oder einer anderen Oberfläche ablegen, um Kratzer zu vermeiden.
	2. Den Deckel der Anschlussdose mithilfe eines Schraubenziehers anheben (Abbildung 4).
	3. Die Befestigungsschraube lösen und die Schlauchschelle mithilfe eines Schraubenziehers anheben (Abbildung 5).
	4. Nur gemäß Abbildung an der Anschlussdose anschließen (Abbildung 6):
	Hinweise

	5. Das Netzkabel mit der Schlauchschelle befestigen und die Befestigungsschraube anziehen (Abbildung 7a).
	6. Den Deckel der Anschlussdose schließen.
	Hinweis
	7. Wenn das Netzkabel mit der Schublade interferiert, das Kabel mit dem beigefügten Kabelbinder an der Unterseite des Kochfeldes befestigen (Abbildung 7b).



	Hinweis
	Bedienknebel montieren
	Hinweis
	Montage
	1. Je nach Abstand zwischen den Bedienknebeln bei Bedarf das Halteblech an der Perforation abbrechen. Halteblech an die Rückseite der Blende bzw. Unterseite der Arbeitsplatte halten oder mit beiliegenden Schrauben befestigen.
	2. Bei Einbau eines einzelnen Bedienknebels oder wenn das Halteblech an der Perforation abgebrochen wurde jedes einzelne Halteblech mit 2 Schrauben gegen Verdrehen sichern.
	3. Die Schutzfolie an der Rückseite des Leuchtrings abziehen.
	4. Bedienknebel in die Bohrung stecken und an der Rückseite die Mutter mit der beiliegenden Montagehilfe festschrauben.
	5. Alle Bedienknebel mit den beiliegenden kürzeren Kabeln verbinden. Die Stecker müssen in die Buchsen einrasten.
	Hinweis

	6. Das längere Kabel zur Verbindung mit dem Gerät an einen der Bedienknebel einstecken. Der Stecker muss in die Buchse einrasten.
	Hinweis

	7. Alle Steckerverbindungen nach der Montage auf korrekten Sitz prüfen.
	8. Alle Kabel nach der Montage durch Umbiegen der Lasche am Halteblech fixieren.



	Bedienknebel an das Kochfeld anschließen, Abbildung 8
	Kabel des Bedienknebels an die Anschlussbuchse des Kochfeldes anschließen. Sicherstellen, dass die Steckverbindung einwandfrei einrastet.
	Die Leitungen sind so zu verlegen, dass sie keine heißen Stellen des Kochfeldes oder Backofens berühren und nach Einbau des Kochfeldes nicht mehr zugängig sind; dazu ist ein Zwischenboden anzubringen (Abbildung 9).

	Kochfeld einsetzen, Abbildung 10
	1. Das Gerät gleichmäßig in den Ausschnitt einsetzen.
	2. Die mitgelieferten Halteklammern anbringen und vorsichtig festziehen. Das Kochfeld mit Hilfe der Halteklammern eben zur Arbeitsfläche ausrichten.
	Hinweis

	3. Vor dem Versiegeln der Dichtungen einen entsprechenden Funktionstest durchführen! Den Spalt ringsum mit geeignetem und hitzebeständigem Silikon versiegeln (z.B. OTTOSEAL® S 70). Die Dichtfuge mit dem vom Hersteller empfohlenen Glättmittel glä...
	Achtung!


	Gerät anschließen, Abbildung 11
	Hinweis

	Gerät ausbauen
	Das Gerät vom Stromnetz trennen.
	: Stromschlaggefahr !

	Die Silikonfuge entfernen. Das Gerät von unten herausdrücken.
	Achtung!
	Important notes

	When preparing the units in which the appliance is to be installed, follow the installation instructions for the control knobs.
	Safety: Safety in use is only guaranteed if the technical installation of the hob has been carried out correctly and in accordance with the assembly instructions. The installation technician shall be liable for any damage caused as a result of unsuit...
	This appliance is only permitted for use at heights up to 4000 metres.
	: Wearers of electronic implants!

	Electric connection: Only by an authorised specialist technician. The guidelines set out by the local electricity provider must be observed.
	The appliance must be connected to a fixed installation and appropriate isolating switches must be set up in accordance with the installation instructions.
	Type of connection: The appliance falls under protection class I and can only be used in combination with a grounding conductor connection.
	The manufacturer accepts no responsibility for any malfunction or damage caused by incorrect electrical installations.
	Power cable: This may already be connected to the connection box on the hob or is supplied with the appliance. It must only be installed by an authorised expert or by a qualified member of the after-sales service team. The required connection data ca...
	Use only the cable that is supplied with the appliance or is provided by technical after-sales service.
	Installation below the worktop: The induction hob can only be installed above a set of drawers or a fan-ventilated oven. Refrigerators, dishwashers, washing machines or ovens without a ventilation system cannot be installed below the hob.
	Extraction chimney: The clearance between the extraction chimney and the hob must at least match the clearance specified for the extraction chimney in the installation instructions.
	Hob: flat, horizontal, stable. Follow the hob manufacturer's instructions.
	If the thickness of the worktop into which the hob is installed does not comply with the specifications, reinforce the worktop using a fire- and water-resistant material until it reaches the minimum thickness. Otherwise, sufficient stability cannot b...
	Warranty: an unsuitable installation, connection or assembly will invalidate the product warranty.
	Note

	Preparing the cupboard, figure 1/2/3
	Built-in kitchen units: Minimum temperature resistance of 90°C.
	Gap: Remove any shavings after performing cutting work.
	Cut surfaces: Seal with heat resistant material.
	Flush installation, (Fig. 1)
	Caution!
	The worktop must be level, horizontal and stable. Follow the instructions provided by the worktop manufacturer.
	The appliance can be fitted into a worktop such that it is flush with the worktop surface.
	The appliance can be installed in the following water-resistant, heat-resistant worktops:
	The appliance cannot be installed in compressed-wood worktops.

	Notes
	Worktop: must have a minimum thickness of 30 mm.

	Ventilation, figure 3
	To guarantee that the appliance works correctly, the hob must be sufficiently ventilated.
	Since the ventilation in the lower section of the appliance requires a sufficient supply of fresh air, the cupboards must be designed accordingly. The following is required for this:

	Notes
	Drill holes for the control knobs
	Drill the holes for the control knobs in accordance with the instructions provided.
	Control panel thickness: At least 12 mm
	Possible installation types:
	1. Make a 50 mm diameter hole in which each of the control knobs can be secured.

	2. When using a panel over 23 mm thick, make a cutaway on the back for the retaining plate.
	3. When making holes in the worktop, seal the cut surfaces with heat-resistant and waterproof material.


	Attach adhesive tape

	Installing the appliance, figures 4/5/6/7/8/9/10/11
	Note
	On appliances that do not have a pre-installed cable, insert the mains cable into the socket.
	1. Turn the hob over and put it down on the base of the packaging, a cloth or another surface in order to prevent scratches.
	2. Use a screwdriver to lift up the socket's cover (figure 4).
	3. Undo the mounting screw and use a screwdriver to lift the hose clamp (figure 5).
	4. Only connect as shown in the diagram on the socket (figure 6):
	Notes

	5. Use the hose clamp to secure the mains cable and tighten the securing screw (figure 7a).
	6. Close the cover on the socket.
	Note
	7. If the mains cable gets in the way of the drawer, use the enclosed cable ties to secure the cable to the underside of the hob (figure 7b).



	Note
	Fitting the control knobs
	Note
	Installation
	1. Depending on the distance between the control knobs, it may be necessary to break off the retaining plate at the perforation. Hold the retaining plate in place against the rear of the control panel/ underside of the worktop or secure it in place w...
	2. When fitting an individual control knob or if the retaining plate has been broken off at the perforation, use two screws to hold each retaining plate in place and prevent it from rotating.
	3. Remove the protective film on the back of the illuminated ring.
	4. Push the control knob into the hole, and use the installation tool provided to tighten the nut at the rear.
	5. Use the short cables provided to connect all the control knobs. The male connectors must snap into place in the female connectors.
	Note

	6. Attach the long cable to one of the control knobs to connect it to the appliance. The male connector must snap into place in the female connector.
	Note

	7. After fitting, check that all plug-in connections are seated correctly.
	8. After fitting all the cables, secure them to the retaining plate by turning the tab down.



	Connecting the control knob to the hob, figure 8
	Connect the control knob cable to the connection socket in the hob. Make sure that the connector clicks into place properly.
	Route the cables such that they do not come into contact with any hot parts of the hob or oven, and such that they are still accessible once the hob has been installed; an intermediate bottom will need to be installed in order to guarantee this (figu...

	Fitting the hob in the cut-out, figure 10
	1. Insert the appliance evenly into the cut-out.
	2. Attach the retaining clips supplied and tighten them carefully. Align the hob with the working surface using the retaining clips.
	Note

	3. Before sealing the appliance into the worktop, check that it works correctly. Seal all around the gap using suitable, heat- resistant silicone (e.g. OTTOSEAL® S 70). Smooth the seal joint with a smoother recommended by the manufacturer. Follow th...
	Caution!


	Connecting the appliance, figure 11
	Note

	Removing the appliance
	Disconnect the appliance from the power supply.
	: Risk of electric shock !

	Remove the silicone seal. Push out the appliance from below.
	Caution!
	Ö Montážní návod
	Důležité pokyny


	Při přípravě skříněk použitých k vestavbě dodržujte pokyny pro montáž ovládacích knoflíků.
	Bezpečnost: Bezpečnost je při používání zaručena pouze tehdy, pokud byla instalace z technického hlediska provedena správným způsobem a v souladu s tímto návodem k montáži. Za možná poškození způsobená neadekvátní instalací j...
	Tento spotřebič je schválen pro používání do nadmořské výšky 4 000 metrů.
	: Nositelé elektronických implantátů!

	Elektrické připojení: Může provést pouze autorizovaný technik, který se musí řídit ustanoveními společnosti dodávající elektrickou energii vdané zóně.
	Spotřebič musí být připojený k pevné elektroinstalaci a musí být nainstalované odpovídající jističe podle předpisů pro instalaci.
	Druh zapojení: Spotřebič patří do bezpečnostní třídy I a může se provozovat pouze v kombinaci s uzemněným elektrickým připojením.
	Výrobce nenese žádnou odpovědnost za nesprávné použití a možné škody způsobené nesprávnou elektrickou instalací.
	Síťový kabel: Je možné, že je již připojený do zdroje varné desky nebo je dodáván se spotřebičem a instalovat ho může pouze pověřený technik nebo kvalifikovaný personál zákaznického servisu. Potřebné údaje k připojení jsou...
	Používejte pouze kabely dodané spolu se spotřebičem nebo kabely dodané zákaznickým servisem.
	Montáž pod pracovní desku: Indukční varnou desku lze nainstalovat pouze nad zásuvky nebo pečicí trouby s ventilátorem. Pod varnou deskou nesmí být zabudované lednice, myčky, pečicí trouby bez větrání nebo pračky.
	Odsavač par: Vzdálenost mezi odsavačem par a varnou deskou musí odpovídat minimálně vzdálenosti uvedené v montážním návodu odsavače par.
	Pracovní deska: rovná, umístěná vodorovně a stabilní. Držte se pokynů uvedených výrobcem pracovní desky.
	Pokud tloušťka pracovní desky, do které se varná deska zabudovává, neodpovídá požadavkům, vyztužte pracovní desku žáruvzdorným a voděodolným materiálem tak, aby byla dosažena doporučená minimální tloušťka. V opačném příp...
	Záruka: Nesprávně provedená instalace, zapojení či montáž jsou důvodem ke ztrátě záruky poskytované na výrobek.
	Upozornění

	Příprava nábytku, obrázek 1/2/3
	Vestavné skříňky: odolné minimálně vůči teplotě 90 °C.
	Vyříznutý otvor: po dokončení řezání odstraňte třísky.
	Plochy výřezu: utěsněte materiálem odolným vůči teplu.
	Vestavba v rovině, (obrázek 1)
	Pozor!
	Pracovní deska musí být rovná, vodorovná, stabilní. Dodržujte pokyny výrobce pracovní desky.
	Je možná vestavba do roviny do pracovní desky.
	Spotřebič lze zabudovat do následujících vodě a tepelně odolných pracovních desek:
	Vestavba do pracovních desek z dřevotřísky není možná.

	Upozornění
	Pracovní deska: Musí mít minimální tloušťku 30 mm.

	Odvětrávání, obrázek 3
	Aby byla zaručena správná funkce spotřebiče, musí být varná deska přiměřeně odvětrávaná.
	Protože větrání v dolní části spotřebiče vyžaduje dostatečný přívod čerstvého vzduchu, musí být skříňka odpovídajícím způsobem uzpůsobená. K tomu je zapotřebí následující:

	Upozornění
	Otvory pro ovládací knoflíky
	Vytvořte otvory pro ovládací knoflíky podle přiloženého návodu.
	Tloušťka panelu minimálně 12 mm
	Možné varianty montáže:
	1. Vytvořte otvory o Ø 50 mm pro upevnění ovládacích knoflíků.

	2. Při tloušťce panelu větší než 23 mm vytvořte na zadní straně otvor pro přídržný plech.
	3. Při vrtání do pracovní desky opatřete řezné plochy žáruvzdornou a voděodolnou vrstvou.


	Upevnění lepicí pásky

	Vestavba spotřebiče, obrázky 4/5/6/7/8/9/10/11
	Upozornění
	U spotřebičů bez předem nainstalovaného kabelu zapojte síťový kabel do připojovací zásuvky.
	1. Varnou desku otočte a položte na obal, hadr nebo jiný podklad, abyste zabránili poškrábání.
	2. Šroubovákem nazdvihněte kryt připojovací zásuvky (obrázek 4).
	3. Povolte upevňovací šroub a šroubovákem nazdvihněte hadicovou objímku (obrázek 5).
	4. Zapojte do připojovací zásuvky pouze podle obrázku (obrázek 6):
	Upozornění

	5. Síťový kabel upevněte hadicovou objímkou a utáhněte upevňovací šroub (obrázek 7a).
	6. Zavřete kryt připojovací zásuvky.
	Upozornění
	7. Pokud se síťový kabel kříží se zásuvkou, upevněte kabel přiloženou kabelovou páskou ke spodní straně varné desky (obrázek 7b).



	Upozornění
	Montáž ovládacích knoflíků
	Upozornění
	Montáž
	1. V závislosti na vzdálenosti mezi ovládacími knoflíky přídržný plech v případě potřeby ohněte v místě perforace. Přídržný plech podržte na zadní straně panelu, resp. spodní straně pracovní desky, nebo ho upevněte přilož...
	2. Při montáži jednotlivého ovládacího knoflíku, nebo pokud jste přídržný plech ohnuli v místě perforace, zajistěte každý jednotlivý přídržný plech 2 šrouby proti přetočení.
	3. Stáhněte ochrannou fólii na zadní straně světelného kroužku.
	4. Ovládací knoflík nasaďte do otvoru a na zadní straně přišroubujte matice pomocí přiložené montážní pomůcky.
	5. Všechny ovládací knoflíky spojte pomocí přiložených kratších kabelů. Zástrčky musí zaskočit do zdířek.
	Upozornění

	6. Delší kabel pro spojení se spotřebičem zapojte do jednoho z ovládacích knoflíků. Zástrčka musí zaskočit do zdířky.
	Upozornění

	7. Po montáži zkontrolujte všechny zástrčky, zda jsou správně zapojené.
	8. Všechny kabely po montáži připevněte k přídržnému plechu zahnutím spony.



	Připojení ovládacího knoflíku k varné desce, obrázek 8
	Kabel ovládacího knoflíku zapojte do připojovací zdířky varné desky. Zajistěte, aby zástrčka dokonale zacvakla.
	Kabely se musí vést tak, aby se nedotýkaly horkých míst varné desky nebo pečicí trouby a po vestavbě varné desky nebyly přístupné; za tímto účelem namontujte mezidno (obrázek 9).

	Nasazení varné desky, obrázek 10
	1. Zasaďte spotřebič rovnoměrně do výřezu.
	2. Nasaďte dodané spony a opatrně je utáhněte. Pomocí spon vyrovnejte varnou desku vůči pracovní ploše.
	Upozornění

	3. Před přilepením těsnění proveďte příslušný test funkce! Mezeru dokola utěsněte vhodným a žáruvzdorným silikonem (např. OTTOSEAL® S 70). Těsnicí spáru uhlaďte hladicím prostředkem doporučeným výrobcem.Dodržujte pokyny u...
	Pozor!


	Připojení spotřebiče, obrázek 11
	Upozornění

	Demontáž spotřebiče
	Odpojte spotřebič od elektrické sítě.
	: Nebezpečí úrazu elektrickým proudem !

	Odstraňte silikonový tmel. Spotřebič zespodu vytlačte.
	Pozor!
	Vigtige henvisninger

	Følg montageanvisningen for betjeningsgrebene ved forberedelsen af montagen af indbygningsskabene.
	Sikkerhed: sikkerhed under brug kan kun garanteres, hvis installationen er udført på en korrekt teknisk måde og i overensstemmelse med monteringsinstruktionerne. Skader, der opstår pga. forkert montering, er installatørens ansvar.
	Dette apparat er tilladt til brug op til en højde på 4000 meter over havet.
	: Personer med elektroniske implantater!

	Elektrisk tilslutning: må kun foretages af en uddannet elektriker. Regulativerne fra elforsyningsselskabet i området skal følges.
	Apparatet skal være tilsluttet til en fast installation, og i henhold til installationsforskrifterne skal der være installeret en passende sikkerhedsafbryder.
	Tilslutningstype: apparatet tilhører beskyttelsesklasse I og må udelukkende anvendes sammen med en tilslutning med jordforbindelse.
	Fabrikanten frasiger sig ethvert ansvar for forkert funktion og mulige skader, der skyldes forkert elektrisk installation.
	Netkabel: Det er eventuelt allerede tilsluttet i kogesektionens tilslutningsboks eller er leveret sammen med apparatet. Netkablet må kun installeres af en autoriseret elektriker hhv. af en kvalificeret kundeservice-medarbejder. De krævede tilslutni...
	Kun det netkabel, som er leveret sammen med apparatet eller er leveret af kundeservice, må anvendes.
	Montage under bordpladen: Induktionskogesektionen kan kun installeres over skuffer eller ovne, som ventileres med ventilator. Der kan ikke indbygges køleskabe, opvaskemaskiner, uventilerede ovne eller vaskemaskiner under kogetoppen.
	Emhætte: Afstanden mellem emhætten og kogetoppen skal som minimum svare til den afstand, der er anført i emhættens montagevejledning.
	Bordplade: plan, vandret, stabil. Følg bordpladefabrikantens anvisninger.
	Hvis tykkelsen af den bordplade, som kogesektionen skal indbygges i, ikke opfylder kravene, skal bordpladen forstærkes med et ild- og vandfast materiale, så den opnår den anbefalede minimumtykkelse. I modsat fald er stabiliteten ikke tilstrækkelig.
	Garanti: en forkert installation, tilslutning eller montering betyder, at produktgarantien bortfalder.
	Bemærk

	Klargøring af indbygningsskab, figur 1/2/3
	Møbler med udskæringer: modstandsdygtige over for temperaturer op til min. 90°C.
	Udskæring: fjern spånerne, når udskæringsarbejdet er udført.
	Udskæringskanter: foretag forsegling med varmeresistent materiale.
	Flugtende montering (fig. 1)
	Pas på!
	Bordpladen skal være plan, vandret og stabil. Følg anvisningerne fra bordpladens producent.
	Det er muligt med flugtende indbygning i en bordplade.
	Apparatet kan indbygges i følgende vandtætte og temperaturbestandige bordplader:
	Indbygning i bordplader af spånplade er ikke mulig.

	Anvisninger
	Bordplade: skal have en tykkelse på min. 30 mm.

	Ventilation, figur 3
	Kogetoppen skal være passende ventileret, i modsat fald kan det ikke garanteres, at den fungerer korrekt.
	Eftersom ventilationen af den underste del af apparatet kræver en tilstrækkelig stor lufttilførsel, skal indbygningsskabet indrettes tilsvarende. Hertil skal følgende udføres:

	Anvisninger
	Huller til betjeningsgreb
	Bor hullerne til betjeningsgrebet iht. den vedlagte vejledning.
	Paneltykkelse minimum 12 mm
	Mulige indbygningstyper:
	1. Bor et hul Ø 50 mm til befæstigelse af betjeningsgrebene.

	2. Hvis panelet er tykkere end 23 mm, skal der laves en udfræsning på bagsiden til holdepladen.
	3. Ved huller i bordpladen skal snitfladerne forsegles varmebestandigt og vandtæt.


	Anbringelse af klæbebånd

	Indbygning af apparat, figur 4/5/6/7/8/9/10/11
	Bemærk
	Ved apparater uden forinstalleret kabel skal netkablet føres ind i tilslutningsdåsen.
	1. Vend kogetoppen om, og læg den på bunden af emballagen, på et klæde eller anden form for overflade, hvor en ikke bliver ridset.
	2. Løft tilslutningsdåsens dæksel op ved hjælp af en skruetrækker (figur 4).
	3. Skru befæstigelsesskruen ud, og løft spændebåndet ved hjælp af en skruetrækker (figur 5).
	4. Må kun tilsluttes til tilslutningsdåsen iht. tegningen (figur 6):
	Anvisninger

	5. Fastgør netkablet med spændebåndet, og spænd befæstigelsesskruen til (figur 7a).
	6. Luk tilslutningsdåsens dæksel.
	Bemærk
	7. Fastgør netkablet på undersiden af kogesektionen med det vedlagte kabelbånd, hvis netkablet forhindrer skuffens bevægelse (figur 7b).



	Bemærk
	Montering af betjeningsgreb
	Bemærk
	Installation
	1. Afhængigt af afstanden mellem betjeningsgrebene skal holdepladen eventuelt knækkes af langs perforeringen. Hold holdepladen ind mod bagsiden af panelet hhv. op mod undersiden af bordpladen, og skru den fast med de vedlagte skruer.
	2. Ved indbygning af et enkelt betjeningsgreb, eller hvis holdepladen er blevet knækket af langs med perforeringen, skal hver enkelt holdeplade sikres med 2 skruer, så de ikke kan drejes.
	3. Træk beskyttelsesfolien på bagsiden af lysringen af.
	4. Stik betjeningsgrebet ind gennem hullet, og skru møtrikken fast på bagsiden ved hjælp af det vedlagte montageværktøj.
	5. Forbind alle betjeningsgrebene med de vedlagte korte kabler. Stikkene skal gå i indgreb i stikdåserne.
	Bemærk

	6. Stik det lange kabel til forbindelse med apparatet ind i et af betjeningsgrebene. Stikket skal gå i indgreb i stikdåsen.
	Bemærk

	7. Kontroller, at alle stikforbindelser sidder korrekt efter installationen.
	8. Efter installationen skal alle ledninger fikseres ved at bøje lasken på holdepladen ned.



	Tilslutning af betjeningsgreb på kogetoppen, figur 8
	Tilslut betjeningsgrebenes kabel i kogetoppens tilslutningsdåse. Kontroller, at stikforbindelsen går korrekt i indgreb.
	Ledningerne skal forlægges, som de ikke berører varme steder på kogetoppen eller på ovnen, og de må ikke være tilgængelige, når kogetoppens indbygning er afsluttet. For at opnå dette, skal der indbygges en mellemhylde (figur 9).

	Isætning af kogetop, figur 10
	1. Placer apparatet centralt i udskæringen.
	2. Anbring de leverede befæstigelsesklemmer, og spænd dem forsigtigt til. Indjuster kogesektionen plant i forhold til bordpladen med befæstigelsesklemmerne.
	Bemærk

	3. Udfør en funktionstest inden den endelige forsegling af aftætningen!Spalten rundt om kogesektionen skal forsegles med en egnet varmebestandig silikone (f.eks. OTTOSEAL® S 70). Glat tætningsfugen med det værktøj, som er anbefalet af producent...
	Pas på!


	Tilslutning af apparat, figur 11
	Bemærk

	Afmontage af apparat
	Afbryd apparatets forbindelse til strømnettet.
	: Fare for elektrisk stød !

	Fjern silikonefugen. Tryk apparatet op nedefra.
	Pas på!
	Σημαντικές υποδείξεις

	Για την προετοιμασία της τοποθέτησης των χρησιμοποιούμενων ντουλαπιών προσέξτε τις υποδείξεις συναρμολόγησης των κουμπιών χειρισμού.
	Ασφάλεια: η ασφάλεια κατά τη χρήση εξασφαλίζεται μόνο εάν η εγκατάσταση έγινε με σωστό τρόπο σε τεχνικό επίπεδο και σύμφωνα με τις οδηγί...
	Αυτή η συσκευή είναι εγκεκριμένη για χρήση σε ύψη μέχρι και 4.000 μέτρα.
	: Φορείς ηλεκτρονικών στοιχείων εμφύτευσης!

	Σύνδεση στο ηλεκτρικό ρεύμα: μόνο υπ' ευθύνη ενός εγκεκριμένου ειδικού τεχνικού. Θα πρέπει να διέπεται από τους κανόνες της εταιρείας πα...
	Η συσκευή πρέπει να είναι συνδεδεμένη σε μια σταθερή εγκατάσταση και σύμφωνα με τις προδιαγραφές πρέπει να εγκατασταθούν αντίστοιχες δ...
	Τύπος σύνδεσης στο ηλεκτρικό ρεύμα: η συσκευή ανήκει στην κλάση προστασίας I και μπορεί να χρησιμοποιηθεί μόνο σε συνδυασμό με μία σύνδε...
	Ο κατασκευαστής δεν φέρει ευθύνη για τη μη σωστή λειτουργία και τις πιθανές ζημιές που προκλήθηκαν λόγω μη σωστής ηλεκτρικής εγκατάστασ...
	Καλώδιο σύνδεσης: Ενδεχομένως είναι ήδη συνδεδεμένο στο κουτί σύνδεσης της βάσης εστιών ή παραδίδεται μαζί με τη συσκευή και επιτρέπετα...
	Χρησιμοποιείτε μόνο το συμπαραδιδόμενο με τη συσκευή ή το παρεχόμενο από την υπηρεσία εξυπηρέτησης πελατών καλώδιο.
	Συναρμολόγηση κάτω από τον πάγκο εργασίας: Η επαγωγική βάση εστιών μπορεί να τοποθετηθεί μόνο πάνω από συρτάρια ή φούρνους με αερισμό αν...
	Χοάνη εξαερισμού: Η απόσταση μεταξύ της χοάνης εξαερισμού (απορροφητήρας) και της βάσης εστιών πρέπει να αντιστοιχεί το λιγότερο στην απ...
	Πάγκος κουζίνας: επίπεδος, οριζόντιος, σταθερός. Ακολουθήστε τις οδηγίες του κατασκευαστή του πάγκου.
	Εάν το πάχος του πάγκου εργασίας, στον οποίο θα τοποθετηθεί η βάση εστιών, δεν αντιστοιχεί στα πρότυπα, ενισχύστε τον πάγκο εργασίας με α...
	Εγγύηση: μια μη σωστή εγκατάσταση, σύνδεση στο ηλεκτρικό ρεύμα ή συναρμολόγηση συνεπάγεται την απώλεια ισχύος της εγγυήσεως του προϊόντ...
	Υπόδειξη


	Προετοιμασία των ντουλαπιών, εικόνα 1/2/3
	Εντοιχισμένα έπιπλα: ανθεκτικά σε θερμοκρασία 90°C τουλάχιστον.
	Κενός χώρος: απομακρύνετε τα ροκανίδια μετά από τις εργασίες κοπής.
	Επιφάνειες κοπής: μονώστε με υλικό ανθεκτικό στη θερμότητα.
	Ισόπεδη με την επιφάνεια τοποθέτηση, (Εικ. 1)
	Προσοχή!
	Ο πάγκος εργασίας πρέπει να είναι επίπεδος, οριζόντιος και σταθερός. Προσέξτε τις οδηγίες του κατασκευαστή του πάγκου εργασίας.
	Η ισόπεδη με την επιφάνεια τοποθέτηση σε έναν πάγκο εργασίας είναι δυνατή.
	Η συσκευή μπορεί να τοποθετηθεί στους ακόλουθους στεγανούς και ανθεκτικούς στη θερμοκρασία πάγκους εργασίας:
	Η τοποθέτηση σε πάγκους εργασίας από νοβοπάν δεν είναι δυνατή.
	Υποδείξεις

	Πάγκος κουζίνας: θα πρέπει να έχει πάχος τουλάχιστον 30 χιλιοστά.

	Εξαερισμός, σχήμα 3
	Για την εξασφάλιση ενός σωστού τρόπου λειτουργίας της συσκευής, πρέπει η βάση εστιών να έχει έναν ενδεδειγμένο εξαερισμό.
	Επειδή ο αερισμός στην κάτω περιοχή του συσκευής χρειάζεται μια επαρκή προσαγωγή καθαρού αέρα, πρέπει τα ντουλάπια να είναι αντίστοιχα ...
	Υποδείξεις


	Οπές για τα κουμπιά χειρισμού
	Κάντε τις οπές για τα κουμπιά χειρισμού σύμφωνα με τις συνημμένες οδηγίες.
	Πάχος της λωρίδας κάλυψης το ελάχιστο 12 mm
	Δυνατές παραλλαγές τοποθέτησης:
	1. Κατασκευάστε την οπή με Ø 50 mm για τη στερέωση των κουμπιών χειρισμού.

	2. Σε περίπτωση πάχους λωρίδας κάλυψης πάνω από 23 mm φρεζάρετε την πίσω πλευρά για το έλασμα στήριξης.
	3. Σε περίπτωση οπής στον πάγκο εργασίας σφραγίστε τις επιφάνειες κοπής ανθεκτικά στη θερμότητα και στεγανά.


	Τοποθέτηση κολλητικής ταινίας

	Τοποθέτηση της συσκευής, εικόνες 4/5/6/7/8/9/10/11
	Υπόδειξη
	Στις συσκευές χωρίς προεγκατεστημένο καλώδιο περάστε το καλώδιο δικτύου στο κουτί σύνδεσης.
	1. Γυρίστε ανάποδα τη βάση εστιών και εναποθέστε την πάνω σ’ ένα πανί ή μια άλλη επιφάνεια, για την αποφυγή γρατσουνιών.
	2. Σηκώστε το καπάκι του κουτιού σύνδεσης με τη βοήθεια ενός κατσαβιδιού (εικόνα 4).
	3. Λύστε τη βίδα στερέωσης και σηκώστε το σφιγκτήρα εύκαμπτου σωλήνα με τη βοήθεια ενός κατσαβιδιού (εικόνα 5).
	4. Συνδέστε στο κουτί σύνδεσης μόνο σύμφωνα με την εικόνα (εικόνα 6):
	Υποδείξεις

	5. Στερεώστε το καλώδιο δικτύου με το σφιγκτήρα εύκαμπτου σωλήνα και σφίγξτε τη βίδα στερέωσης (εικόνα 7a).
	6. Κλείστε το καπάκι του κουτιού σύνδεσης.
	Υπόδειξη
	7. Όταν το καλώδιο δικτύου περνά από το συρτάρι, στερεώστε το καλώδιο με το συμπαραδιδόμενο δεματικό καλωδίων στην κάτω πλευρά της βάσης ...

	Υπόδειξη


	Συναρμολόγηση των κουμπιών χειρισμού
	Υπόδειξη
	Συναρμολόγηση
	1. Ανάλογα την απόσταση μεταξύ των κουμπιών χειρισμού κόψτε, όταν χρειάζεται, το έλασμα στήριξης στη διάτρηση. Κρατήστε το έλασμα στήριξη...
	2. Κατά την τοποθέτηση ενός μόνο κουμπιού χειρισμού ή όταν το έλασμα στήριξης κόπηκε στη θέση διάτρησης ασφαλίστε κάθε ξεχωριστό έλασμα ...
	3. Αφαιρέστε την προστατευτική μεμβράνη στην πίσω πλευρά του φωτεινού δακτύλιου.
	4. Τοποθετήστε το κουμπί χειρισμού στην οπή και βιδώστε στην πίσω πλευρά το παξιμάδι με το συμπαραδιδόμενο βοήθημα συναρμολόγησης σταθερά
	5. Συνδέστε όλα τα κουμπιά χειρισμού με τα συμπαραδιδόμενα κοντά καλώδια. Τα φις πρέπει να ασφαλίσουν στις υποδοχές.
	Υπόδειξη

	6. Βυσματώστε το μακρύτερο καλώδιο για τη σύνδεση με τη συσκευή σε ένα από τα κουμπιά χειρισμού. Το φις πρέπει να ασφαλίσει στην υποδοχή.
	Υπόδειξη

	7. Ελέγξτε τη σωστή προσαρμογή όλων των βυσματούμενων συνδέσεων μετά τη συναρμολόγηση.
	8. Στερεώστε όλα τα καλώδια μετά τη συναρμολόγηση, λυγίζοντας τη γλώσσα στο έλασμα στήριξης.



	Συνδέστε το κουμπί χειρισμού στη βάση εστιών, εικόνα 8
	Συνδέστε το καλώδιο του κουμπιού χειρισμού στην υποδοχή σύνδεσης της βάσης εστιών. Βεβαιωθείτε, ότι η βυσματούμενη σύνδεση ασφαλίζει άψ...
	Τα καλώδια πρέπει να τοποθετηθούν έτσι, ώστε να μην ακουμπούν σε κανένα καυτό σημείο της βάσης εστιών ή του φούρνου και μετά την τοποθέτη...

	Τοποθέτηση της βάσης εστιών, εικόνα 10
	1. Τοποθετήστε τη συσκευή ομοιόμορφα στο άνοιγμα.
	2. Τοποθετήστε τα συμπαραδιδόμενα κλιπ συγκράτησης και σφίξτε τα προσεκτικά. Ευθυγραμμίστε τη βάση εστιών με τη βοήθεια των κλιπ συγκράτ...
	Υπόδειξη

	3. Πριν το σφράγισμα των στεγανοποιήσεων εκτελέστε μια αντίστοιχη δοκιμή λειτουργίας! Σφραγίστε τη σχισμή ολόγυρα με κατάλληλη, ανθεκτι...
	Προσοχή!


	Σύνδεση της συσκευής, εικόνα 11
	Υπόδειξη


	Αφαίρεση της συσκευής
	Αποσυνδέστε τη συσκευή από το δίκτυο του ρεύματος.
	: Κίνδυνος ηλεκτροπληξίας !

	Αφαιρέστε τον αρμό σιλικόνης. Σπρώξτε από κάτω τη συσκευή προς τα έξω.
	Προσοχή!
	Observaciones importantes

	Tener en cuenta las instucciones de montaje de los mandos de control para la preparación de los muebles de montaje.
	Seguridad: la seguridad durante el uso sólo está garantizada si la instalación se ha efectuado de manera correcta en el aspecto técnico y en conformidad con estas instrucciones de montaje. Los daños causados por un montaje inadecuado serán resp...
	Este aparato está diseñado para su uso en altitudes de hasta 4000 metros.
	: ¡Personas con implantes electrónicos!

	Conexión eléctrica: sólo a cargo de un técnico especialista autorizado. Se tendrá que regir por las disposiciones de la compañía abastecedora de electricidad de la zona.
	El aparato debe ser conectado a una instalación fija y deben ser incorporados medios de desconexión a la instalación fija de acuerdo a las reglamentaciones de la instalación.
	Tipo de conexión: el aparato pertenece a la clase de protección I y sólo puede utilizarse en combinación con una conexión con conductor de toma a tierra.
	El fabricante no se hace responsable del funcionamiento inadecuado y de los posibles daños motivados por instalaciones eléctricas no adecuadas.
	Cable de alimentación: puede estar conectado en la caja de conexión de la placa de cocción o suministrado con el aparato y solo puede ser instalado por un técnico especialista autorizado o por personal técnico del Servicio de Asistencia con form...
	Utilizar únicamente el cable suministrado con el aparato o por el Servicio de Asistencia Técnica.
	Montaje bajo encimera: las placas de inducción solo pueden ser instaladas sobre cajón u hornos con ventilación forzada. Debajo de la placa de cocción no se pueden instalar frigoríficos, lavavajillas, hornos sin ventilación o lavadoras.
	Campana extractora: la distancia mínima entre la campana extractora y la placa de cocción debe ser al menos la distancia indicada en las instrucciones de montaje de la campana de extracción.
	Encimera: plana, horizontal, estable. Siga las instrucciones del fabricante de la encimera.
	Si el grosor de la encimera donde se instale la placa es menor al especificado, refuerce la encimera con un material resistente a la temperatura y al agua hasta conseguir el espesor mínimo recomendado. De otra forma no se alcanzará una estabilidad ...
	Garantía: una instalación, conexión o montaje inadecuado supone la pérdida de validez de la garantía del producto.
	Nota

	Preparación de los muebles de montaje, figuras 1/ 2/3
	Muebles empotrados: resistentes a una temperatura de 90°C como mínimo.
	Hueco: retirar las virutas después de los trabajos de corte.
	Superficies de corte: sellar con material resistente al calor.
	Instalación enrasada, (Fig. 1)
	¡Atención!
	La encimera debe ser plana, horizontal, estable. Siga las instrucciones del fabricante de la encimera.
	Se puede realizar un montaje a ras de superficie de la encimera.
	El aparato se puede montar en las siguientes encimeras impermeables y resistentes a la temperatura:
	No está permitido el montaje en encimeras de madera prensada.

	Notas
	Encimera: debe tener como mínimo un grosor de 30 mm.

	Ventilación, figura 3
	Para asegurar un correcto funcionamiento del aparato se debe tener en cuenta una adecuada ventilación de la placa de cocción.
	El ventilador situado en la parte inferior del aparato debe aspirar suficiente caudal de aire fresco por lo que los muebles deben de estar adaptados para tal propósito. Para ello es necesario:

	Notas
	Huecos de encastre para los mandos de control
	Realizar el hueco de encastre para el mando de control de acuerdo a las instrucciones adjuntas.
	Grosor de las mandos de al menos 12 mm
	Posibles variantes de montaje:
	1. Crear un orificio de Ø 50 mm para la fijación de los mandos de control.

	2. Para grosores de mandos mayores de 23 mm, hacer una entalladura en la parte posterior para la chapa de sujeción.
	3. En el orificio de la encimera, sellar las superficies de corte con material resistente al calor y al agua.


	Pegar la junta adhesiva

	Instalar el aparato, figuras 4/5/6/7/8/9/10/11
	Nota
	En aparatos sin cable premontado, colocar el cable de alimentación en la caja de conexión
	1. Dar la vuelta a la placa de cocción y colocarla sobre la misma base del embalaje, sobre un paño o superficie apta para evitar rayaduras.
	2. Levantar la tapa de la caja de conexión con ayuda de un destornillador (figura 4).
	3. Quitar el tornillo de sujeción y levantar la abrazadera con ayuda de un destornillador (figura 5).
	4. Conectar exclusivamente según el esquema de conexionado de la caja de conexión (figura 6):
	Notas

	5. Fijar el cable de alimentación con la abrazadera y colocar el tornillo de sujeción (figura 7a).
	6. Cerrar la tapa de la caja de conexión.
	Nota
	7. En el caso de que el cable de alimentación interfiera con el cajón, fijar el cable con la brida adjunta a la base de la placa de cocción (figura 7b).



	Nota
	Montar el mando de control
	Nota
	Montaje
	1. Dependiendo de la distancia entre los mandos de control, en caso de ser necesario, rasgar la chapa de sujeción por la perforación. Sujetar la chapa de sujeción en la parte posterior del cuadro de mandos o en la parte inferior de la encimera o f...
	2. Al montar un único mando de control o cuando la chapa de sujeción se ha rasgado por la perforación, asegurar cada una de las chapas de sujeción con 2 tornillos para evitar que se muevan.
	3. Retirar la lámina protectora de la parte trasera del anillo luminoso.
	4. Introducir el mando de control en el orificio y atornillar en la parte posterior la tuerca con la ayuda para la instalación adjunta.
	5. Conectar todos los mandos de control con los cables cortos adjuntos. Las clavijas tienen que encajar en las tomas.
	Nota

	6. Introducir en uno de los mandos de control el cable más largo para la conexión con el electrodoméstico. La clavija tiene que encajar en la toma.
	Nota

	7. Después del montaje, comprobar que todas las conexiones estén bien asentadas.
	8. Una vez realizado el montaje, fijar todos los cables doblando la lengüeta en la chapa de sujeción.



	Conectar el mando de control a la placa de cocción, figura 8
	Conectar el cable del mando de control a la toma de conexión de la placa de cocción. Comprobar que el conector queda perfectamente enclavado.
	Los cables deben colocarse de manera que no toquen partes calientes de la placa de cocción o del horno y no deben quedar accesibles una vez instalada la placa de cocción, para ello se debe instalar un soporte intermedio (figura 9).

	Colocar la placa de cocción, figura 10
	1. Introducir el aparato uniformemente en el recorte.
	2. Colocar los clips de sujeción suministrados y fijarlos con cuidado. Con ayuda de los clips de sujeción, alinear la placa de cocción para que quede enrasada con la encimera.
	Nota

	3. ¡Antes del sellado de las juntas se ha de realizar necesariamente una prueba de funcionamiento!Rejuntar la separación perimétrica utilizando silicona adecuada y termorresistente (p. ej. OTTOSEAL® S 70). Alisar la junta con los productos alisad...
	¡Atención!


	Conectar el aparato a la red eléctrica, figura 11
	Nota

	Desmontar el aparato
	Desconectar el aparato de la red eléctrica.
	: ¡Peligro de descarga eléctrica !

	Retirar la junta de silicona. Extraer el aparato presionando desde abajo.
	¡Atención!
	Tärkeitä vihjeitä

	Ota asennukseen käytettävien kalusteiden valmistelussa huomioon valitsimien asennusohjeet.
	Turvallisuus: käyttöturvallisuus on taattu ainoastaan silloin, kun asennus on suoritettu teknisesti oikein ja näiden asennusohjeiden mukaan. Virheellisestä asennuksesta aiheutuvat vahingot ovat asentajan vastuulla.
	Tämän laitteen käyttö on sallittu enintään 4000 metrin korkeudessa.
	: Elektronisten implanttien käyttäjät!

	Sähköliitäntä: liitännän saa suorittaa vain valtuutettu alan asiantuntija. Kytkennässä on noudatettava paikallisen sähköntoimittajan sääntöjä.
	Laite pitää liittää kiinteään liitäntään ja laitteessa on oltava asennusmääräysten mukaiset erotuskatkaisimet.
	Liitäntätyyppi: laitteen suojausluokka on I ja sitä voidaan käyttää vain maadoitetulla sähköliitännällä.
	Valmistaja ei ota vastuuta virheellisestä toiminnasta ja mahdollisista vahingoista, jotka aiheutuvat virheellisistä sähköasennuksista.
	Verkkojohto: verkkojohto on mahdollisesti liitetty jo keittotason liitäntäkoteloon tai se toimitetaan laitteen mukana ja sen saa asentaa vain asianmukaisen koulutuksen saanut asentaja tai huoltoliikkeen edustaja. Tarvittavat liitäntätiedot löyty...
	Käytä vain laitteen mukana toimitettua tai teknisen huoltopalvelun toimittamaa johtoa.
	Asennus työtason alapuolelle: Induktiokeittotaso voidaan asentaa vain vetolaatikon tai puhallintuuletuksella varustetun uunin yläpuolelle. Keittotason alapuolelle ei saa asentaa jääkaappia, astianpesukonetta, ilman tuuletusta olevaa uunia tai pyy...
	Liesituuletin: Liesituulettimen ja keittotason välisen etäisyyden pitää olla vähintään liesituulettimen asennusohjeessa annetun etäisyyden mukainen.
	Keittotaso: tasainen, vaakasuora, vakaa. Noudata keittotason valmistajan ohjeita.
	Jos työtason paksuus, johon keittotaso asennetaan, ei vastaa määräyksiä, vahvista työtasoa tulen- ja vedenkestävällä materiaalilla, kunnes suositeltu vähimmäispaksuus on saavutettu. Muutoin lujuus ei ole riittävä.
	Takuu: virheellinen asennus tai liitäntä mitätöi tuotteen takuun.
	Huomautus

	Kalusteiden valmistelu, kuvat 1/2/3
	Sisäänrakennetut kalusteet: kestävät vähintään 90 °C lämpötilan.
	Asennusaukko: poista lastut leikkaustoimenpiteiden jälkeen.
	Leikkauspinnat: tiivistä lämmönkestävällä materiaalilla.
	Samanpintainen asennus, (kuva 1)
	Huomio!
	Työtason pitää olla tasainen, vaakatasossa oleva ja vakaa. Noudata työtason valmistajan ohjeita.
	Samantasoinen asennus työtasoon on mahdollista.
	Laite voidaan asentaa seuraaviin vedenpitäviin ja lämmönkestäviin työtasoihin:
	Asennus puristepuusta valmistettuun työtasoon ei ole mahdollista.

	Huomautuksia
	Työtaso: paksuuden on oltava vähintään 30 mm.

	Tuuletus, kuva 3
	Jotta laitteen oikea toiminta voidaan taata, keittotasoa on tuuletettava asianmukaisesti.
	Koska tuuletusta varten tarvitaan laitteen alaosassa riittävä raittiin ilman tulo, tämä on otettava huomioon kalusteiden asennuksessa. Tätä varten tarvitaan seuraavia:

	Huomautuksia
	Reiät valitsimia varten
	Tee valitsimia varten reiät mukana toimitetun ohjeen mukaan.
	Etulevyn vahvuus vähintään 12 mm
	Mahdolliset asennusversiot:
	1. Tee Ø 50 mm reiät valitsimien kiinnitystä varten.

	2. Jos levyn vahvuus yli 23 mm, tee taustapuolelle syvennys kiinnityslevyä varten.
	3. Kun teet reiän työtasoon, käsittele leikkuupinnat kuumuutta kestäviksi ja vedenpitäviksi.


	Tiivistenauhan kiinnittäminen

	Laitteen asentaminen, kuvat 4/5/6/7/8/9/10/11
	Huomautus
	Jos laitteessa ei ole valmiiksi asennettua johtoa, vie verkkojohto liitäntärasiaan.
	1. Käännä keittotaso ylösalaisin ja aseta se pakkauksen pohjan päälle, liinalle tai muulle pinnalle, jotta vältät naarmuuntumisen.
	2. Nosta liitäntärasian kantta ruuvimeisselin avulla (kuva 4).
	3. Irrota kiinnitysruuvi ja nosta kiristintä ruuvimeisselin avulla (kuva 5).
	4. Liitä liitäntärasiaan vain kuvan osoittamalla tavalla (kuva 6):
	Huomautuksia

	5. Kiinnitä verkkojohto kiristimellä ja kiristä kiinnitysruuvi (kuva 7a).
	6. Sulje liitäntärasian kansi.
	Huomautus
	7. Jos verkkojohto ja laatikko ovat päällekkäin, kiinnitä johto mukana toimitetulla johtositeellä keittotason alapuolelle (kuva 7b).



	Huomautus
	Valitsimien asentaminen
	Huomautus
	Asennus
	1. Katkaise kiinnityslevy tarvittaessa rei'ityskohdasta valitsimien välisestä etäisyydestä riippuen. Pidä kiinnityslevy etulevyn takasivua tai työtason alapuolta vasten tai kiinnitä mukana toimitetuilla ruuveilla.
	2. Kun asennat yksittäisen valitsimen tai jos katkaisit kiinnityslevyn rei'itystä myöten, kiinnitä kukin yksittäinen kiinnityslevy 2 ruuvilla, jotta levy ei pääse kääntymään.
	3. Irrota suojakalvo valorenkaan takaa.
	4. Laita valitsin reikään ja kierrä takasivulla mutteri kiinni mukana toimitetun asennustulkin avulla.
	5. Yhdistä kaikki valitsimet mukana toimitetuilla lyhyemmillä johdoilla. Pistokkeiden pitää lukittua holkkeihin.
	Huomautus

	6. Kiinnitä pidempi johto laitteeseen liittämistä varten johonkin valitsimista. Pistokkeen pitää lukittua holkkiin.
	Huomautus

	7. Tarkasta asennuksen jälkeen pistokkeiden kunnollinen kiinnitys.
	8. Kiinnitä kaikki johdot asennuksen jälkeen kiinnityslevyyn taivuttamalla kielekettä.



	Valitsimien liittäminen työtasoon, kuva 8
	Liitä valitsimen johto keittotasossa olevaan liitäntäholkkiin. Varmista, että pistoke lukittuu kunnolla paikalleen.
	Johdot on vietävä siten, että ne eivät kosketa keittotason tai uunin kuumia osia ja siten, että niihin ei pääse keittotason asennuksen jälkeen enää käsiksi; tätä varten on asennettava välipohja (kuva 9).

	Keittotason asentaminen, kuva 10
	1. Aseta laite keskelle aukkoa.
	2. Kiinnitä mukana toimitetut kiinnikkeet paikoilleen ja kiristä varovasti. Kohdista keittotaso kiinnikkeiden avulla samaan tasoon työtason kanssa.
	Huomautus

	3. Tarkasta toiminta ennen kuin suljet tiivisteet! Tiivistä rako joka puolelta tarkoitukseen soveltuvalla, kuumuutta kestävällä silikonilla (esim. OTTOSEAL® S 70). Tasoita tiivistesauma valmistajan suosittelemalla tasoitteella. Noudata silikonia...
	Huomio!


	Laitteen liittäminen, kuva 11
	Huomautus

	Laitteen irrotus
	Irrota laite sähköverkosta.
	: Sähköiskun vaara !

	Poista silikonisauma. Paina laite alhaalta päin pois paikaltaan.
	Huomio!
	Þ Notice de montage
	Remarques importantes


	Respectez les instructions de montage des boutons de commande lorsque vous préparez les pièces de meuble utilisées pour l'installation.
	Sécurité : la sécurité pendant l'utilisation n'est garantie que si l'installation a été effectuée de manière correcte du point de vue technique et conformément à ces instructions de montage. L'installateur sera responsable de tout dommage p...
	Cet appareil peut être utilisé à des hauteurs allant jusqu'à 4 000 mètres.
	: Porteurs d'implants électroniques !

	Connexion électrique : ne peut être effectuée que par un spécialiste autorisé. Il devra suivre les dispositions du fournisseur d'électricité dans la zone.
	L'appareil doit être raccordé à une installation fixe et des sectionneurs correspondants doivent avoir été installés conformément aux prescriptions d'installation.
	Type de branchement : l'appareil fait partie de la classe de protection I et ne peut être utilisé qu'avec une prise possédant un conducteur de prise de terre.
	Le fabricant se dégage de toute responsabilité quant au fonctionnement inapproprié et aux possibles dommages provoqués par des installations électriques non appropriées.
	Câble d’alimentation : il est peut-être déjà branché à la boîte de raccordement de la table de cuisson, ou fourni avec l'appareil et doit uniquement être installé par un personnel spécialisé et autorisé ou une personne compétente du se...
	Utilisez uniquement le câble d’alimentation fourni avec l'appareil ou celui fourni par le Service après-vente technique.
	Installation sous un plan de travail : la table de cuisson à induction peut uniquement être installée au-dessus de tiroirs ou de fours à ventilation forcée. Il n'est pas possible de monter un réfrigérateur, un lave-vaisselle, un four sans vent...
	Hotte : la distance entre la hotte et la table de cuisson doit au minimum correspondre à la distance indiquée pour la hotte dans les instructions de montage.
	Plan de travail : plat, horizontal, stable. Respectez les instructions du fabricant du plan de travail.
	Si l'épaisseur du plan de travail monté dans la table de cuisson ne correspond pas aux indications, renforcer le plan de travail avec un matériau imperméable et réfractaire jusqu'à atteindre l'épaisseur minimale requise. Sinon aucune stabilit...
	Garantie : une mauvaise installation, un mauvais branchement ou un montage inadapté peuvent conduire à la perte de validité de la garantie du produit.
	Remarque

	Préparation des meubles, figure 1/2/3
	Meubles encastrés : capables de résister à une température d'au moins 90 °C.
	Creux d'encastrement : retirer les copeaux dus à la découpe.
	Surfaces de découpe : sceller à l'aide d'un matériau résistant à la chaleur.
	Montage à fleur de plan, (fig. 1)
	Attention !
	Le plan de travail doit être plat, horizontal et stable. Respectez la notice du fabricant du plan de travail.
	L'encastrement affleurant est possible dans un plan de travail.
	Cet appareil peut être monté dans les plans de travail résistants aux températures élevées et imperméables suivants :
	La pose dans des plans de travail en aggloméré est impossible.

	Remarques
	Plan de travail : son épaisseur minimum doit être de 30 mm.

	Ventilation, figure 3
	Afin de garantir un fonctionnement correct de l'appareil, la table de cuisson doit être suffisamment ventilée.
	Étant donné que la ventilation dans la partie inférieure de l'appareil requiert une amenée d'air frais suffisante, les meubles doivent être adaptés en conséquence. Il convient pour ce faire de procéder comme suit :

	Remarques
	Perçages pour les boutons de commande
	Préparez les perçages pour les boutons de commande en suivant les instructions fournies.
	Épaisseur du bandeau au moins 12 mm
	Variantes de montage possibles :
	1. Créer le perçage Ø 50 mm pour la fixation du bouton de commande.

	2. En cas d'épaisseur du bandeau de commande supérieure à 23 mm, créer un fraisage à l'arrière pour la tôle de maintien.
	3. En cas de perçage dans le plan de travail, sceller les chants de découpe de façon thermostable et étanche.


	Placer le ruban adhésif

	Monter l'appareil, figures 4/5/6/7/8/9/10/11
	Remarque
	En cas d'appareil sans câble pré-installé, introduire le câble secteur dans la prise de raccordement.
	1. Retourner la table de cuisson et placer un chiffon ou une autre surface sur le fond de l'emballage pour éviter toute rayure.
	2. Soulever le chapeau de la prise de raccordement à l'aide d'un tournevis (figure 4).
	3. Desserrer la vis de fixation et soulever le collier de serrage à l'aide d'un tournevis (figure 5).
	4. Effectuer le raccordement à la prise de raccordement uniquement conformément à la figure (figure 6):
	Remarques

	5. Fixer le câble secteur avec le collier de serrage et serrer la vis de fixation (figure 7a).
	6. Fermer le chapeau de la prise de raccordement.
	Remarque
	7. Si le câble secteur interfère avec le tiroir, fixer le câble à la partie inférieure de la table de cuisson à l'aide du serre-câble joint (figure 7b).



	Remarque
	Monter les boutons de commande
	Remarque
	Montage
	1. En fonction de la distance entre les boutons de commande, raccourcissez la tôle de maintien en la brisant au niveau de la perforation si nécessaire. Maintenez la tôle de maintien à l'arrière du bandeau de commande et sous le dessous du plan d...
	2. Lors du montage d'un bouton de commande individuel ou lorsque la tôle de maintien a été brisée au niveau de la perforation, chaque tôle de maintien a été sécurisée contre toute torsion avec 2 vis.
	3. Retirez le film protecteur à l'arrière de l'anneau lumineux.
	4. Insérez le bouton de commande dans le perçage et vissez à l'arrière l'écrou à l'aide de la notice d'installation fournie.
	5. Connectez tous les boutons de commande avec les câbles raccourcis fournis. Les fiches doivent s'enclencher dans les orifices.
	Remarque

	6. Enfichez le câble plus long pour la connexion à l'appareil à l'un des boutons de commande. La fiche doit s'encliqueter dans l'orifice.
	Remarque

	7. Après l'installation, vérifiez si tous les connecteurs sont bien enfichés.
	8. Après l'installation, fixez tous les câbles en repliant la patte sur la tôle de maintien.



	Raccordez le bouton de commande à la plaque de cuisson, figure 8
	Raccordez le câble du bouton de commande à la prise de raccordement de la table de cuisson. Assurez-vous que la prise s'enfiche correctement.
	Les câbles doivent être posés de manière à ne toucher aucune zone chaude de la plaque de cuisson ou du four et à ne plus être accessibles après le montage de la plaque de cuisson ; pour ce faire, un plancher intermédiaire doit être install...

	Mettez la table de cuisson en place, figure 10
	1. Introduisez l'appareil de manière symétrique dans la découpe.
	2. Montez les attaches de retenue fournies et serrez-les avec précaution. Alignez la table de cuisson à l'aide des attaches de retenue au niveau de la surface de travail.
	Remarque

	3. Avant de sceller les joints, effectuez un test fonctionnel ! Scellez l'interstice à l'aide d'un silicone résistant à la chaleur (par ex. OTTOSEAL® S 70). Lissez le joint à l'aide d'un agent lissant recommandé par le fabricant. Respectez les ...
	Attention !


	Raccorder l'appareil, figure 11
	Remarque

	Dépose de l'appareil
	Débranchez l’appareil du réseau électrique.
	: Risque d’électrocution !

	Retirez le joint en silicone. Faites sortir l'appareil en le poussant par le bas.
	Attention !
	Indicazioni importanti

	Per la preparazione dei mobili usati per il montaggio, seguire le istruzioni della manopola di comando.
	Sicurezza: la sicurezza durante l'uso è garantita solo se l'installazione è stata effettuata in modo corretto dal punto di vista tecnico e in conformità con le presenti istruzioni per il montaggio. I danni causati da un montaggio inadeguato sarann...
	È consentito utilizzare questo apparecchio fino ad altezze di 4000 metri.
	: Portatori di impianti elettronici!

	Collegamento elettrico: può essere effettuato solo da un tecnico specializzato autorizzato. È opportuno rispettare le disposizioni della società di fornitura di energia elettrica locale.
	L'apparecchio deve essere collegato a un'installazione fissa e in conformità alle norme relative all'installazione devono essere predisposti i corrispondenti sezionatori.
	Tipo di collegamento: l'apparecchio appartiene alla classe di protezione I e può essere utilizzato esclusivamente in combinazione con una connessione dotata di conduttore di messa a terra.
	Il fabbricante non è responsabile del funzionamento inadeguato e dei possibili danni causati da installazioni elettriche non adeguate.
	Cavo di rete: è possibile che sia già collegato alla scatola di allacciamento del piano cottura oppure viene fornito insieme all'apparecchioe deve essere installato esclusivamente da un esperto autorizzato o dal personale debitamente qualificato de...
	Utilizzare esclusivamente il cavo fornito in dotazione insieme all'apparecchio o consegnato dal servizio di assistenza tecnica.
	Montaggio sotto il piano di lavoro: Il piano di lavoro a induzione può essere installato solo su cassetti o forni con ventilazione forzata. Al di sotto del piano di cottura non possono essere montati frigoriferi, lavastoviglie, forni senza sistema d...
	Centro di aspirazione: la distanza tra il centro di aspirazione e il piano di cottura deve corrispondere almeno alla distanza indicata per il centro di aspirazione nelle istruzioni per il montaggio.
	Piano di lavoro: piatto, orizzontale e stabile. Attenersi alle istruzioni del fabbricante del piano di lavoro.
	Se lo spessore del piano di lavoro all'interno del quale viene incassato il piano di cottura non corrisponde ai requisiti richiesti, rinforzare il piano di lavoro con materiale refrattario e resistente all'acqua fino a raggiungere lo spessore minimo ...
	Garanzia: la garanzia del prodotto non è valida se l'installazione, la connessione o il montaggio vengono effettuati in maniera impropria.
	Avvertenza

	Preparazione dei mobili, figura 1/2/3
	Mobili ad incasso: resistenti a una temperatura minima di 90°C.
	Foro: rimuovere i trucioli dopo le operazioni di taglio.
	Superfici di taglio: chiuderle ermeticamente con materiale resistente al calore.
	Installazione a filo, (fig. 1)
	Attenzione!
	Il piano di lavoro deve essere piano, orizzontale e stabile. Seguire le indicazioni del produttore del piano di lavoro.
	È possibile l'installazione a filo in un piano di lavoro.
	L'apparecchio può essere installato nei seguenti piani di lavoro impermeabili e resistenti al calore:
	Non è possibile l'installazione in piani di lavoro in legno compensato.

	Avvertenze
	Il piano di lavoro: deve avere uno spessore minimo di 30 mm.

	Ventilazione, figura 3
	Per garantire il corretto funzionamento dell'apparecchio, il piano di cottura deve essere adeguatamente aerato.
	Poiché il sistema di aerazione nella parte inferiore dell'apparecchio necessita di un sufficiente apporto di aria pulita, i mobili devono essere predisposti in modo adeguato. A tale scopo è necessario quanto segue:

	Avvertenze
	Fori per le manopole di comando
	Praticare i fori per le manopole seguendo le istruzioni allegate.
	Spessore del pannello almeno 12 mm
	Possibili varianti di montaggio
	1. Effettuare i fori Ø 50 mm per il fissaggio delle manopole di comando.

	2. Se lo spessore del pannello è superiore a 23 mm, prevedere sul lato posteriore un fresatore per la lamiera di supporto.
	3. Se si deve forare il piano di cottura, sigillare le superfici di taglio in modo refrattario e a tenuta stagna.


	Applicazione del nastro adesivo

	Montaggio dell'apparecchio, figure 4/5/6/7/8/9/10/ 11
	Avvertenza
	Negli apparecchi senza cavo preinstallato, introdurre il cavo di rete nella presa di collegamento.
	1. Capovolgere il piano di cottura e depositarlo sul fondo dell'imballaggio, su un panno o su un'altra superficie per evitare di graffiarlo.
	2. Sollevare il coperchio della presa di collegamento con l'aiuto di un cacciavite (figura 4).
	3. Allentare la vite di fissaggio e sollevare la fascetta stringitubo con l'aiuto di un cacciavite (figura 5).
	4. Effettuare l'allacciamento alla presa di collegamento esclusivamente in conformità a quanto mostrato in figura (figura 6):
	Avvertenze

	5. Fissare il cavo di rete con la fascetta stringitubo e serrare la vite di fissaggio (figura 7a).
	6. Chiudere il coperchio della presa di collegamento.
	Avvertenza
	7. Se il cavo di rete interferisce con il cassetto, fissare il cavo nella parte inferiore del piano di cottura servendosi della fascetta serracavi fornita in dotazione (figura 7b).



	Avvertenza
	Montaggio delle manopole di comando
	Avvertenza
	Montaggio
	1. A seconda della distanza tra le manopole di comando, se necessario tagliare la lamiera di supporto vicino al foro. Fermare la lamiera di supporto sul lato posteriore del pannello e/o sul lato inferiore del piano di lavoro o fissarla con le viti in...
	2. In caso di montaggio di una sola manopola di comando o se la lamiera di supporto è stata rotta vicino al foro, fissare la lamiera di supporto con 2 viti per impedire che si pieghi.
	3. Rimuovere la pellicola protettiva sul lato posteriore dell'anello luminoso.
	4. Inserire la manopola di comando nel foro e sul lato posteriore avvitare il dado seguendo le istruzioni di montaggio in dotazione.
	5. Collegare tutte le manopole di comando con i cavi più corti in dotazione. Le spine devono innestarsi nelle prese.
	Avvertenza

	6. Inserire il cavo più lungo per il collegamento con l'apparecchio su una delle manopole di comando. La spina deve innestarsi nella presa.
	Avvertenza

	7. Dopo il montaggio controllare la corretta posizione di tutti i collegamenti a spina.
	8. Dopo il montaggio, fissare tutti i cavi alla lamiera di supporto piegando il passante sulla lamiera di supporto.



	Collegare la manopola al piano di cottura, figura 8
	Collegare il cavo della manopola alla presa del piano di cottura. Verificare che il collegamento a spina sia perfettamente innestato.
	Posare i cavi in modo che non tocchino punti caldi del piano di cottura o del forno e dopo il montaggio del piano cottura non siano più accessibili; a tale scopo va applicato un ripiano intermedio (figura 9).

	Inserimento del piano di cottura, figura 10
	1. Inserire l'apparecchio in modo bilanciato nell'apertura.
	2. Applicare e fissare attentamente i bloccaggi forniti in dotazione. Allineare il piano cottura affinché sia pianeggiante rispetto alla superficie di lavoro con l'ausilio delle staffe di montaggio.
	Avvertenza

	3. Prima di sigillare le giunture eseguire un corrispondente test funzionale! Sigillare lo spazio intorno con silicone adatto e resistente al calore (ad es. OTTOSEAL®S 70). Levigare la fuga con l'attrezzo consigliato dal produttore. Rispettare le av...
	Attenzione!


	Allacciamento dell'apparecchio, figura 11
	Avvertenza

	Smontaggio dell'apparecchio
	Staccare l'apparecchio dalla rete elettrica.
	: Pericolo di scarica elettrica !

	Eliminare le fughe di silicone. Estrarre l'apparecchio spingendolo dal basso.
	Attenzione!
	Belangrijke aanwijzingen

	Voor de voorbereiding van de voor de montage gebruikte meubels de montageaanwijzingen van de bedieningsknop in acht nemen.
	Veiligheid: de veiligheid gedurende het gebruik is alleen gegarandeerd indien de montage in technisch opzicht op correcte wijze en in overeenstemming met dit installatievoorschrift uitgevoerd is. De installateur is aansprakelijk voor schade veroorzaa...
	Dit apparaat is toegelaten voor gebruik tot een hoogte tot 4000 meter.
	: Dragers van elektronische implantaten!

	Elektrische aansluiting: deze mag alleen worden uitgevoerd door een bevoegd vakman. Deze wordt geregeld door de voorschriften van de elektriciteitsmaatschappij van de zone.
	Het apparaat dient op een vaste installatie te zijn aangesloten en de betreffende scheidingsschakelaars moeten conform de installatievoorschriften worden gemonteerd.
	Type aansluiting: het apparaat behoort tot beschermingsklasse I en mag alleen worden gebruikt in combinatie met een aansluiting met aardgeleiding.
	De fabrikant is niet aansprakelijk voor de ongeschikte werking en de mogelijke schade veroorzaakt door ongeschikte elektrische installaties.
	Netkabel: deze is mogelijk al op de aansluitbox van de kookplaat aangesloten of inbegrepen bij de levering van het apparaat en mag alleen door gekwalificeerd personeel of een medewerker van de servicedienst worden geïnstalleerd. De vereiste aansluit...
	Alleen de bij het apparaat meegeleverde of door de technische servicedienst geleverde kabel gebruiken.
	Montage onder het werkblad: De inductiekookplaat kan alleen worden geïnstalleerd boven laden of ovens met luchtventilatie. Onder de kookplaat kunnen geen koelkasten, vaatwasmachines, ovens zonder ventilatie of wasmachines worden ingebouwd.
	Afzuigkap: De afstand tussen de afzuigkap en de kookplaat dient ten minste te voldoen aan de afstand die wordt weergegeven in de montagehandleiding voor de afzuigkap.
	Werkblad: vlak, horizontaal, stabiel. Volg de instructies van de fabrikant van het werkblad op.
	Wanneer de dikte van het werkblad waarin de kookplaat wordt gemonteerd, niet aan de vereiste maat voldoet, moet het werkblad met hitte- en waterbestendig materiaal worden verstevigd tot de aanbevolen minimale dikte is bereikt. Anders kan geen voldoen...
	Garantie: een ongeschikte installatie, aansluiting of montage houdt het verlies van de geldigheid van de garantie van het product in.
	Aanwijzing

	Voorbereiding van de meubels, afbeelding 1/2/3
	Inbouwmeubelen: ten minste bestand tegen een temperatuur van 90°C.
	Vrije ruimte: verwijder de spaanders na de snijwerkzaamheden.
	Snijoppervlakken: afdichten met hittebestendig materiaal.
	Vlak geïntegreerde inbouw, (Afb. 1)
	Attentie!
	Het werkblad dient egaal, waterpas en stabiel te zijn. De aanwijzingen van de fabrikant van het werkblad in acht nemen.
	Vlakke geïntegreerde inbouw in een werkblad is mogelijk.
	Het apparaat kan worden ingebouwd in de volgende waterdichte en temperatuurbestendige werkbladen:
	Inbouw in werkbladen van spaanplaat is niet mogelijk.

	Aanwijzingen
	Werkblad: moet een dikte hebben van ten minste 30 mm.

	Ventilatie, afbeelding 3
	Om een juiste werking van het apparaat te garanderen moet de kookplaat naar behoren worden geventileerd.
	Omdat voor de ventilatie onderin het apparaat een voldoende aanvoer van verse lucht vereist is, moeten de meubels hierop berekend zijn. Hiervoor is het volgende vereist:

	Aanwijzingen
	Openingen voor de bedieningsknoppen
	Volgens de bijgevoegde handleiding openingen voor de bedieningsknoppen maken.
	Dikte van het paneel minstens 12 mm
	Mogelijke inbouwvarianten:
	1. De opening Ø 50 mm maken voor de bevestiging van de bedieningsknop.

	2. Bij een paneeldikte van meer dan 23 mm aan de achterkant een uitfrezing voor de bevestigingsplaat maken.
	3. Bij een opening in het werkblad de snijvlakken hittebestendig en waterdicht afdichten.


	Zelfklevende tape aanbrengen

	Apparaat inbouwen, afb. 4/5/6/7/8/9/10/11
	Aanwijzing
	Bij apparaten zonder vooraf geïnstalleerde kabel, de netkabel in de aansluitdoos steken.
	1. De kookplaat omdraaien en op de verpakking, een doek of een ander oppervlak leggen om krassen te voorkomen.
	2. Het deksel van de aansluitdoos m.b.v. een schroevendraaier optillen (Afb. 4).
	3. De bevestigingsschroef losdraaien en de slangklem m.b.v. een schroevendraaier optillen (Afb. 5).
	4. Alleen aansluiten volgens de afbeelding op de contactdoos (Afb. 6):
	Aanwijzingen

	5. De voedingskabel met de slangklem bevestigen en de bevestigingsschroef aantrekken (Afb. 7a).
	6. De deksel van de contactdoos sluiten.
	Aanwijzing
	7. Wanneer de netkabel interfereert met de bijgevoegde kabelbinder, de kabel met de bijgevoegde kabelbinder bevestigen aan de onderkant van de kookplaat (Afb. 7b).



	Aanwijzing
	Bedieningsknoppen monteren
	Aanwijzing
	Installatie
	1. Al naargelang de afstand tussen de bedieningsknoppen zo nodig de bevestigingsplaat bij de perforatie afbreken. De bevestigingsplaat aan de achterkant van het paneel of de onderkant van het werkblad vasthouden of bevestigen met de bijbehorende schr...
	2. Bij inbouw van één bedieningsknop of wanneer de bevestigingsplaat bij de perforatie is afgebroken, elke bevestigingsplaat met 2 schroeven beveiligen tegen verdraaien.
	3. De beschermfolie aan de achterkant van de lichtring wegtrekken.
	4. De bedieningsknop in de opening steken en aan de achterkant de moer met de bijbehorende montagehulp vastschroeven.
	5. Alle bedieningsknoppen verbinden met de bijbehorende kortere kabels. De stekkers dienen in de bussen in te klikken.
	Aanwijzing

	6. De langere kabel voor de verbinding met het apparaat in een van de bedieningsknoppen steken. De stekker moet in de bus inklikken.
	Aanwijzing

	7. Na de montage controleren of alle stekkerverbindingen juist bevestigd zijn.
	8. Alle kabels na de montage vastzetten aan de bevestigingsplaat door het lipje om te buigen.



	Bedieningsknop aansluiten op de kookplaat, afb. 8
	Het snoer van de bedieningsknop aansluiten op de aansluitbus van de kookplaat. Zorg ervoor dat de steekverbinding goed inklikt.
	De leidingen moeten zo worden gelegd dat ze geen contact maken met hete plaatsen van de kookplaat of de oven en na inbouw van de kookplaat niet meer toegankelijk zijn. Hiervoor dient een tussenschot te worden aangebracht (Afb. 9).

	Kookplaat inbrengen, afb. 10
	1. Het apparaat gelijkmatig inbrengen in de uitsparing.
	2. De meegeleverde bevestigingsklemmen aanbrengen en voorzichtig vastzetten. De kookplaat met behulp van de bevestigingsklemmen in één lijn brengen met het werkvlak.
	Aanwijzing

	3. Vóór het afdichten een functietest uitvoeren! De voeg aan alle kanten met geschikte en hittebestendige silicone afdichten (bijv. OTTOSEAL® S 70). De voeg gladmaken met een door de fabrikant aanbevolen middel.Aanwijzingen m.b.t. de silicone in a...
	Attentie!


	Apparaat aansluiten, afb. 11
	Aanwijzing

	Apparaat demonteren
	Haal de stekker van het apparaat uit het stopcontact.
	: Risico van een elektrische schok !

	De siliconenkit verwijderen. Het apparaat van onderaf naar buiten drukken.
	Attentie!
	Viktige henvisninger

	Ved klargjøring av møbelelementene som brukes til monteringen, må du følge monteringsanvisningene til dreiebryteren.
	Sikkerhet: sikker bruk kan bare garanteres dersom montering av apparatet er teknisk korrekt utført og i henhold til monteringsveiledningen. Installatøren er ansvarlig for skader som skyldes feilaktig montering.
	Dette apparatet er godkjent for bruk i høyder på inntil 4000 meter.
	: Personer med elektroniske implantater!

	Elektrisk tilkobling: må kun utføres av en kvalifisert tekniker. Den lokale strømleverandørs retningslinjer skal følges.
	Apparatet må kobles til en fast installasjon, det må installeres skillebrytere i samsvar med installasjonsforskriftene.
	Type tilkobling: apparatet tilhører beskyttelsesklasse I og må kun brukes sammen med en jordet stikkontakt.
	Produsenten står ikke ansvarlig for feil bruk og eventuelle skader grunnet uegnede elektriske installasjoner.
	Strømledning: Denne er muligens allerede koblet til tilkoblingsboksen for platetoppen, eller den følger med apparatet og må da kun installeres av en elektriker eller kvalifisert personell fra kundeservice. De nødvendige tilkoblingsdataene står o...
	Bruk kun den ledningen som følger med apparatet, eller en ledning levert av teknisk kundeservice.
	Montering under benkeplaten: Induksjonstoppen kan kun monteres over skuffer eller stekeovner med ventilasjonsvifte. Verken kjøleskap, oppvaskmaskin eller stekeovn uten ventilasjon eller vaskemaskin kan monteres under koketoppen.
	Ventilator: Avstanden mellom ventilatoren og koketoppen må være minst like stor som den avstanden som er angitt i monteringsanvisningen for ventilatoren.
	Benkeplate: flat, vannrett og stabil. Følg instruksjonene fra produsenten av koketoppen.
	Dersom benkeplaten som koketoppen installeres i, ikke oppfyller kravene til tykkelse, må den forsterkes med et brann- og vannbestandig materiale slik at den anbefalte minimumstykkelsen oppnås. Ellers blir ikke stabiliteten god nok.
	Garanti: en feilaktig installasjon, tilkobling eller montasje vil annullere garantien.
	Merk

	Klargjøre møbelet, figur 1/2/3
	Innebygde møbler: må tåle en temperatur på minst 90 °C.
	Hulrommet: fjern alle spon etter utskjæringen.
	Kutteflatene: forsegle med et varmebestandig stoff.
	Planmontering, (bilde 1)
	Obs!
	Benkeplaten må være jevn, plan og stabil. Følg anvisningene fra produsenten av benkeplaten.
	Det er mulighet for planmontering i benkeplate.
	Apparatet kan monteres i følgende vanntette og temperaturbestandige benkeplater:
	Apparatet må ikke monteres i benkeplater av kunsttre.

	Merknader
	Benkeplate: må ha en minste tykkelse på 30 mm.

	Ventilasjon, figur 3
	For å sikre at apparatet fungerer korrekt må koketoppen være tilstrekkelig ventilert.
	Fordi ventilasjonen i den nedre delen av apparatet trenger tilstrekkelig tilførsel av frisk luft, må møbelet være plassert slik at det lar seg gjøre. Følgende forutsettes:

	Merknader
	Hull til dreiebryterne
	Lag hull til dreiebryterne i samsvar med de medfølgende instruksjonene.
	Paneltykkelse minst 12 mm
	Mulige monteringsvarianter:
	1. Lag et hull med Ø 50 mm til montering av dreiebryteren.

	2. Ved platetykkelse på mer enn 23 mm skal det være en utsparing beregnet for holdeplaten på baksiden.
	3. Ved boring i benkeplaten skal snittflatene gjøres varmebestandige og vanntette.


	Sette på limbånd

	Montere apparatet, figur 4/5/6/7/8/9/10/11
	Merk
	På apparater uten forhåndsinstallert kabel skal strømkabelen føres inn i stikkontakten.
	1. Snu koketoppen og plasser den i esken, på et klede eller en annen overflate for å unngå riper.
	2. Løft opp dekselet til stikkontakten ved hjelp av en skrutrekker (figur 4).
	3. Løsne festeskruen og løft opp slangeklemmen med en skrutrekker (figur 5).
	4. Tilkobling til stikkontakten må skje i henhold til figuren (figur 6):
	Merknader

	5. Fest strømkabelen med en slangeklemme og trekk til festeskruen (figur 7a).
	6. Lukk dekselet til stikkontakten.
	Merk
	7. Dersom strømledningen kommer i veien for skuffen, fester du ledningen på undersiden av koketoppen med den vedlagte kabelstripsen (figur 7b).



	Merk
	Montere dreiebrytere
	Merk
	Montering
	1. Avhengig av avstanden mellom dreiebryterne skal holdeplaten brekkes av ved perforeringen etter behov. Hold holdeplaten på baksiden av betjeningspanelet eller under benkeplaten, eller bruk de medfølgende skruene til å feste den.
	2. Når du monterer en enkelt dreiebryter, eller hvis holdeplaten er brekt av ved perforeringen, må hver enkelt holdeplate sikres mot fordreining med 2 skruer.
	3. Beskyttelsesfolien på baksiden av lysringen skal tas av.
	4. Sett dreiebryteren i hullet og skru fast mutteren på baksiden ved hjelp av den medfølgende monteringshjelpen.
	5. Koble alle dreiebryterne med de korteste medfølgende kablene. Pluggene skal smekke på plass i kontaktene.
	Merk

	6. Koble den lengste kabelen til apparatet ved å plugge den inn i en av dreiebryterne. Pluggen skal smekke på plass i kontakten.
	Merk

	7. Sjekk at alle pluggforbindelser sitter som de skal etter montering.
	8. Fest alle kablene ved å bøye lasken på holdeplaten etter montering.



	Koble dreiebryteren til koketoppen, figur 8
	Koble dreiebryterens kabel til pluggen på koketoppen. Sørg for at pluggforbindelsen er korrekt.
	Ledningene må legges slik at de ikke er i kontakt med varme steder på koketoppen eller stekeovnen og ikke er tilgjengelige etter at koketoppen er montert. Det skal derfor settes inn en mellomplate (figur 9).

	Montere koketopp, figur 10
	1. Sett apparatet jevnt inn i utskjæringen.
	2. Monter de medfølgende festeklemmene og stram forsiktig. Juster platetoppen med festeklemmene slik at den er i flukt med benkeplaten.
	Merk

	3. Før tetningene forsegles, må det utføres en funksjonstest. Tett spalten rundt koketoppen med varmebestandig silikon (f.eks. Ottoseal® S 70). Glatt tetningsfugen med glattemiddelet som anbefales av produsenten. Følg anvisningene for silikonet....
	Obs!


	Koble til apparatet, figur 11
	Merk

	Demontere apparatet
	Koble apparatet fra strømnettet.
	: Fare for elektrisk støt !

	Fjern silikonfugen. Skyv ut apparatet nedenfra.
	Obs!
	ë Instrukcja montażu
	Ważne wskazówki


	W celu przygotowania mebli wykorzystywanych do montażu należy przestrzegać wskazówek montażowych dotyczących pokręteł obsługi.
	Bezpieczeństwo: bezpieczeństwo podczas użytkowania zapewnione jest wyłącznie w przypadku, gdy urządzenie zostało zainstalowane poprawnie pod względem technicznym i zgodnie z niniejszą instrukcją montażu. Za szkody powstałe w wyniku nieodp...
	Urządzenie może być użytkowane na wysokościach do 4000 metrów.
	: Użytkownicy implantów elektronicznych!

	Podłączenie elektryczne: powierzać wyłącznie upoważnionemu technikowi specjaliście. Należy przestrzegać rozporządzeń miejscowej firmy dostarczającej energię elektryczną.
	Urządzenie należy podłączyć do stałej instalacji, a zgodnie z przepisami dotyczącymi instalacji zamontować odpowiednie rozłączniki od sieci elektrycznej.
	Rodzaj podłączenia: urządzenie posiada stopień ochrony I i można go używać wyłącznie z uziemionym przyłączem.
	Producent nie ponosi odpowiedzialności za niewłaściwe funkcjonowanie urządzenia i ewentualne szkody spowodowane przez niewłaściwą instalację elektryczną.
	Przewód zasilający: Możliwe, że jest on już podłączony do skrzynki przyłączeniowej płyty grzewczej lub zawarty jest w dostawie wraz z urządzeniem. Może go zainstalować wyłącznie uprawniony do tego fachowiec lub wykwalifikowany pracowni...
	Używać wyłącznie przewodu dostarczonego wraz z urządzeniem lub przewodu dostarczonego przez serwisanta.
	Montaż pod blatem roboczym: Kuchenkę indukcyjną można zainstalować tylko nad szufladami lub piekarnikami z wentylatorem. Pod płytą grzewczą nie mogą być instalowane lodówki, zmywarki do naczyń, piekarniki bez systemu wentylacji ani pralki.
	Okap kuchenny: Odstęp między okapem kuchennym a płytą grzewczą musi być równy co najmniej odstępowi podanemu w instrukcji montażu okapu.
	Blat: płaski, poziomy, stabilny. Postępować zgodnie ze wskazówkami producenta blatu.
	Jeżeli grubość blatu roboczego przeznaczonego do zabudowy płyty grzewczej nie odpowiada zaleceniom, wzmocnić blat roboczy za pomocą ognio- i wodoodpornego materiału w taki sposób, aby osiągnięta została wymagana grubość minimalna. W prze...
	Gwarancja: nieprawidłowo wykonana instalacja, podłączenie lub montaż powoduje utratę ważności gwarancji produktu.
	Wskazówka

	Przygotowanie mebli, rys. 1/2/3
	Meble w zabudowie: odporne na temperaturę minimum 90°C.
	Otwór: usunąć wióry po wykonaniu wycięcia.
	Powierzchnie wycięcia: uszczelnić materiałem odpornym na wysoką temperaturę.
	Montaż na równi z frontem meblowym, (rys. 1)
	Uwaga!
	Blat roboczy musi być równy, poziomy i stabilny. Przestrzegać wskazówek producenta blatu.
	Możliwy jest montaż w płaszczyźnie powierzchni blatu roboczego.
	Urządzenie nadaje się do zabudowy w następujących blatach roboczych, które są odporne na działanie wysokiej temperatury oraz wody:
	Zabudowa w blatach roboczych z drewna prasowanego jest niemożliwa.

	Wskazówki
	Blat: powinien mieć grubość minimum 30 mm.

	Wentylacja, rysunek 3
	W celu zapewnienia prawidłowego działania urządzenia należy zadbać o prawidłową wentylację płyty grzewczej.
	Ponieważ wentylacja w dolnej części urządzenia wymaga zapewnienia wystarczającego dopływu świeżego powietrza, należy zadbać o odpowiednie przygotowanie mebli. Należy przy tym uwzględnić:

	Wskazówki
	Otwory na pokrętła obsługi
	Otwory na pokrętła obsługi wykonać zgodnie z dołączoną instrukcją.
	Grubość przesłony minimum 12 mm
	Możliwe warianty montażu:
	1. Wywiercić otwór Ø 50 mm w celu zamontowania pokręteł obsługi.

	2. W przypadku przesłony o grubości większej niż 23 mm należy w tylnej ściance zrobić frez na blachę mocującą.
	3. W przypadku otworu w blacie roboczym krawędzie cięcia zabezpieczyć środkiem żaroodpornym i odpowiednio uszczelnić.


	Przyklejanie taśmy klejącej

	Montaż urządzenia, rysunki 4/5/6/7/8/9/10/11
	Wskazówka
	W przypadku urządzeń bez wstępnie zainstalowanego przewodu umieścić przewód zasilający w gnieździe przyłączeniowym.
	1. Płytę grzewczą obrócić i położyć na dnie opakowania, na ściereczce lub na innej powierzchni, aby uniknąć zarysowań.
	2. Za pomocą wkrętaka podnieść pokrywę gniazda przyłączeniowego (rys. 4).
	3. Odkręcić śrubę mocującą i za pomocą wkrętaka unieść opaskę zaciskową (rys. 5).
	4. Podłączać do gniazda przyłączeniowego wyłącznie zgodnie z rysunkiem (rys. 6):
	Wskazówki

	5. Przewód zasilający przymocować za pomocą opaski zaciskowej i dokręcić śrubę mocującą (rys. 7a).
	6. Zamknąć pokrywę gniazda przyłączeniowego.
	Wskazówka
	7. Jeżeli przewód zasilający nachodzi na szufladę, przymocować przewód za pomocą dołączonego łącznika kabli do spodu płyty grzewczej (rys. 7b).



	Wskazówka
	Montaż pokrętła obsługi
	Wskazówka
	Montaż
	1. W zależności od odstępu między pokrętłami obsługi w razie potrzeby odłamać blachę mocującą na perforacji. Przytrzymać lub przykręcić śrubami blachę mocującą z tyłu przesłony lub na spodniej stronie blatu roboczego.
	2. Podczas montażu poszczególnych pokręteł lub po odłamaniu blachy mocującej na perforacji, każdą blachę mocującą należy zabezpieczyć przed skręceniem 2 śrubami.
	3. Zdjąć folię ochronną z tyłu podświetlanego pierścienia.
	4. Włożyć pokrętło w otwór i z drugiej strony mocno przykręcić nakrętkę.
	5. Wszystkie pokrętła połączyć z krótkimi przewodami. Wtyczki muszą zatrzasnąć się w gniazdach.
	Wskazówka

	6. Włożyć w pokrętło dłuższy przewód do połączenia z urządzeniem. Wtyczka musi zatrzasnąć się w gnieździe.
	Wskazówka

	7. Po zakończeniu montażu skontrolować wszystkie połączenia wtykowe po kątem prawidłowego zamocowania.
	8. Po zakończeniu montażu wszystkie przewody przymocować do blachy mocującej poprzez zagięcie nakładki.



	Podłączanie pokrętła obsługi do płyty grzewczej, rys. 8
	Przewód pokrętła obsługi podłączyć do gniazda przyłączeniowego płyty grzewczej. Upewnić się, że połączenie wtykowe jest prawidłowo zatrzaśnięte.
	Przewody ułożyć w taki sposób, aby nie dotykały gorących elementów płyty grzewczej lub piekarnika i były niedostępne po zakończeniu montażu płyty grzewczej; w tym celu zastosować płytę przegradzającą (rys. 9).

	Montaż płyty grzewczej, rys. 10
	1. Urządzenie równomiernie osadzić w wycięciu.
	2. Zamontować dołączone klamry mocujące i ostrożnie dokręcić. Za pomocą klamer mocujących ustawić płytę grzewczą na równi z blatem roboczym.
	Wskazówka

	3. Przed zabezpieczeniem uszczelnień przeprowadzić test działania urządzenia! Zabezpieczyć szczelinę odpowiednim żaroodpornym silikonem (np. OTTOSEAL® S 70). Fugę uszczelniającą wygładzić zalecanym przez producenta środkiem wygładzają...
	Uwaga!


	Podłączanie urządzenia, rys. 11
	Wskazówka

	Demontaż urządzenia
	Odłączyć urządzenie od sieci elektrycznej.
	: Niebezpieczeństwo porażenia prądem !

	Usunąć silikonową fugę. Wypchnąć urządzenie od dołu.
	Uwaga!
	Instruções importantes

	Para preparar o móvel usado para a montagem siga as instruções de montagem dos comandos.
	Segurança: a segurança durante a utilização só está garantida se a instalação tiver sido efectuada de forma correcta, a nível técnico, e de acordo com estas instruções de montagem. Os danos causados por uma montagem inadequada serão da r...
	Este aparelho é permitido para ser usado até 4000 metros de altura.
	: Portadores de implantes eletrónicos!

	Ligação eléctrica: deve ser efectuada apenas por um técnico especialista autorizado e de acordo com as disposições da companhia de fornecimento eléctrico da zona.
	O aparelho tem de estar ligado a uma instalação fixa e, de acordo com os regulamentos de instalação, devem ser instalados interruptores seccionadores.
	Tipo de ligação: o aparelho pertence à classe de protecção I e apenas pode ser utilizado em combinação com uma ligação com condutor de tomada de terra.
	O fabricante não se responsabiliza pelo funcionamento incorrecto e por possíveis danos provocados por instalações eléctricas inadequadas.
	Cabo de rede: poderá já estar conectado à caixa de ligação da placa de cozinhar ou ser fornecido com o aparelho, podendo apenas ser instalado por um técnico autorizado ou por pessoal qualificado da Assistência técnica. Os dados de ligação n...
	Utilize apenas o cabo fornecido juntamente com o aparelho ou pela Assistência técnica.
	Montagem por baixo da bancada de trabalho: A placa de indução apenas pode ser instalada por cima de gavetas ou fornos com ventilador. Por baixo da placa de cozinhar não podem ser incorporados frigoríficos, máquinas de lavar louça, fornos sem ve...
	Exaustor: a distância entre o exaustor e a placa de cozinhar tem de corresponder, pelo menos, à distância indicada nas instruções de montagem do exaustor.
	Bancada: plana, horizontal, estável. Siga as instruções do fabricante da bancada.
	Se a espessura da bancada de trabalho, na qual é incorporada a placa de cozinhar, não corresponder aos requisitos, reforce a bancada de trabalho com material resistente ao fogo e à água, até ser atingida a espessura mínima recomendada. Caso con...
	Garantia: uma instalação, ligação ou montagem inadequada implica a anulação da garantia do produto.
	Nota

	Preparação do móvel, figura 1/2/3
	Móveis encastrados: resistentes a uma temperatura mínima de 90 °C.
	Cavidade: remover as aparas de madeira após os trabalhos de corte.
	Superfícies de corte: vedar com material resistente ao calor.
	Encastre plano à superfície, (Fig. 1)
	Atenção!
	As bancadas devem ser planas, horizontais e robustas. Respeite as instruções do fabricante das bancadas.
	É possível o encastre rente à superfície numa bancada.
	O aparelho pode ser montado nas seguintes bancadas estanques e resistentes à temperatura:
	Não é possível uma instalação em bancadas de madeira comprimida.

	Notas
	Bancada: deve ter uma espessura mínima de 30 mm.

	Ventilação, figura 3
	Para garantir um funcionamento correto do aparelho, é necessário ventilar a placa de cozinhar adequadamente.
	Como a ventilação na parte inferior do aparelho necessita de uma alimentação suficiente de ar fresco, os móveis têm de ser dimensionados em conformidade. Para isso, é necessário o seguinte:

	Notas
	Orifícios para comandos
	Preparar os orifícios para os comandos de acordo com as instruções fornecidas.
	Espessura mínima das abas 12 mm
	Possíveis variantes de montagem:
	1. Faça o furo Ø 50 mm para a fixação dos comandos.

	2. Se a espessura das abas for superior a 23 mm, efetuar a fresagem na parte de trás da chapa de retenção.
	3. No caso de orifício na bancada, sele as superfícies cortadas de modo a que resistam a temperaturas elevadas e sejam impermeáveis.


	Colocar fita adesiva

	Montar o aparelho, figuras 4/5/6/7/8/9/10/11
	Nota
	No caso de aparelhos sem cabo pré-instalado, introduza o cabo de rede na tomada de ligação.
	1. Vire a placa de cozinhar e pouse-a sobre o fundo da embalagem, um pano ou uma outra superfície, de forma a evitar riscos.
	2. Levante a tampa da tomada de ligação com a ajuda de uma chave de fendas (figura 4).
	3. Solte o parafuso de fixação e levante a braçadeira da mangueira com a ajuda de uma chave de fendas (figura 5).
	4. Ligue a tomada de ligação apenas de acordo com a figura (figura 6):
	Notas

	5. Fixe o cabo de rede com a braçadeira da mangueira e aperte o parafuso de fixação (figura 7a).
	6. Feche a tampa da tomada de ligação.
	Nota
	7. Se o cabo de rede inferir com a gaveta, este deve se fixado com o agrupador de cabos fornecido na parte inferior da placa de cozinhar (figura 7b).



	Nota
	Montar os comandos
	Nota
	Montagem
	1. Consoante a distância entre os comandos, romper, se necessário, a chapa de retenção pela perfuração. Segure a chapa de retenção na parte de trás da aba ou no lado inferior da bancada ou fixe-a com os parafusos fornecidos.
	2. Em caso de montagem de um comando individual ou se a chapa de retenção tiver rompido na perfuração, proteja cada uma das chapas de retenção contra torção com 2 parafusos.
	3. Retire a película de proteção na parte de trás do anel luminoso.
	4. Encaixe o comando no orifício e fixe a porca na parte de trás com o auxiliar de montagem fornecido.
	5. Una todos os comandos com os cabos mais curtos fornecidos. As fichas têm de encaixar nas tomadas.
	Nota

	6. Encaixe o cabo mais comprido num dos comandos para efetuar a ligação ao aparelho. A ficha tem de encaixar na tomada.
	Nota

	7. Após a montagem, verifique o encaixe correto de todas as uniões de encaixe.
	8. Após a montagem, fixe todos os cabos, dobrando a lingueta na chapa de retenção.



	Ligar os comandos à placa de cozinhar, figura 8
	Ligue o cabo dos comandos à tomada de ligação da placa de cozinhar. Certifique-se de que a união de encaixe engata corretamente.
	Assente os cabos de forma a não tocarem nas zonas quentes da placa de cozinhar ou do forno e a ficarem inacessíveis após a montagem; para isso coloque um fundo intermédio (figura 9).

	Inserir a placa de cozinhar, figura 10
	1. Coloque o aparelho centrado no nicho.
	2. Coloque os grampos de fixação fornecidos e aperte com cuidado. Alinhe a placa de cozinhar com recurso aos clipes de retenção rente à bancada de trabalho.
	Nota

	3. Antes da selagem dos vedantes, execute um teste de funcionamento correspondente!Sele a folga em redor com silicone adequado e resistente ao calor (p. ex. OTTOSEAL® S70). Alise a junta com o produto alisante recomendado pelo fabricante. Respeite a...
	Atenção!


	Ligar o aparelho, figura 11
	Nota

	Desmontar o aparelho
	Desligue o aparelho da fonte de alimentação.
	: Perigo de choque elétrico !

	Retire a junta de silicone. Pressione por baixo para retirar o aparelho.
	Atenção!
	Важные указания

	Для подготовки мебели, используемой для монтажа, соблюдайте указания по монтажу регулятора.
	Техника безопасности: Безопасная эксплуатация прибора гарантируется только в том случае, если его установка и подключение к электросет...
	Эксплуатация данного прибора допускается на высоте до 4000 метров.
	: Лица, имеющие электронные имплантаты!

	Подключение к электросети: должно производиться только аттестованным специалистом. При этом необходимо придерживаться инструкций мес...
	Установка прибора должна быть стационарной. Согласно предписаниям по установке следует предусмотреть соответствующие размыкающие уст...
	Вид подключения: данный прибор соответствует классу защиты I и может использоваться только при условии наличия заземления.
	Производитель не несет ответственности за некорректную работу прибора и возможные повреждения, вызванные неправильно проведенным под...
	Сетевой провод: возможно, он уже подключен к распределительной коробке варочной панели или поставляется с прибором и должен быть устано...
	Используйте только кабель, входящий в комплект поставки прибора или поставляемый сервисной службой.
	Установка под столешницей: индукционная варочная панель может быть установлена только над шкафами для подогрева посуды или духовыми шк...
	Вытяжка: расстояние между вытяжкой и варочной панелью должно соответствовать минимальному расстоянию, указанному для вытяжки в руково...
	Столешница: плоская, горизонтальная, устойчивая. Следуйте инструкциям производителя столешницы.
	Если толщина столешницы, в которую устанавливается варочная панель, не соответствует указаниям, укрепите столешницу с помощью жаро- и в...
	Гарантия: неправильная установка, подключение или монтаж влекут за собой отмену гарантии производителя.
	Указание


	Подготовка мебели, рис. 1/2/3
	Мебель для встраиваемой бытовой техники: должна выдерживать температуру не менее 90° C.
	Отверстие: после вырезания отверстия уберите опилки.
	Поверхность среза: обработайте герметиком, чтобы обеспечить его термостойкость.
	Встраивание заподлицо, (рис. 1)
	Внимание!
	Рабочая поверхность должна быть плоской, горизонтальной и неподвижной. Соблюдайте указания изготовителя столешницы.
	Также возможно встраивание заподлицо со столешницей.
	Прибор может встраиваться только в перечисленные ниже столешницы, изготовленные из термо- и влагоустойчивых материалов:
	Встраивание в столешницы из прессованной древесины невозможно.
	Указания

	Столешница должна иметь толщину не менее 30 мм.

	Вентиляция, рис. 3
	Для правильного функционирования прибора следует обеспечить его надлежащую вентиляцию.
	Поскольку для системы вентиляции в нижней части прибора необходима подача достаточного количества наружного воздуха, мебель должна бы...
	Указания


	Отверстия для регулятора
	Вырезайте отверстия для регулятора соответственно прилагаемым указаниям.
	Толщина панели – минимум 12 мм
	Возможные варианты встраивания:
	1. Проделайте отверстие Ø 50 мм для крепления регуляторов.

	2. Для панели толщиной больше 23 мм с обратной стороны следует сделать вырез для фиксирующей пластины.
	3. У отверстия в столешнице запечатайте поверхности среза термостойким и водонепроницаемым герметиком.


	Приклейте клейкую ленту

	Установите прибор, рис. 4/5/6/7/8/9/10/11
	Указание
	При установке приборов без предварительно смонтированного кабеля необходимо провести сетевой кабель к розетке.
	1. Переверните варочную панель и положите на дно упаковки, полотенце или другую поверхность так, чтобы избежать царапин.
	2. Поднимите крышку розетки с помощью отвёртки (рис. 4).
	3. Выверните крепёжный болт и поднимите шланговый хомут с помощью отвёртки (рис. 5).
	4. Выполняйте подключение в соответствии с рисунком на розетке (рис. 6):
	Указания

	5. Зафиксируйте сетевой кабель шланговым хомутом и затяните крепёжный винт(рис. 7a).
	6. Закройте крышку розетки.
	Указание
	7. Если сетевой кабель будет задевать за выдвижной ящик, зафиксируйте его с помощью прилагаемой кабельной стяжки на нижней стороне вароч...

	Указание


	Установка регуляторов
	Указание
	Монтаж
	1. В зависимости от расстояния между регуляторами отломите фиксирующую пластину по линии перфорации. Удерживайте фиксирующую пластину ...
	2. При встраивании одного регулятора или в том случае, если фиксирующая пластина была отломана по линии перфорации, зафиксируйте каждую ...
	3. Снимите защитную плёнку с задней стороны светового кольца.
	4. Вставьте регулятор в отверстие и зафиксируйте с задней стороны гайкой, используя монтажное приспособление из комплекта поставки.
	5. Соедините все регуляторы с более короткими кабелями из комплекта поставки. Штекеры должны зафиксироваться в разъёмах с характерным щ...
	Указание

	6. Подсоедините более длинный кабель к одному из регуляторов для соединения с прибором. Штекер должен зафиксироваться в разъёме с характ...
	Указание

	7. Проверьте правильное положение всех разъёмных соединений после монтажа.
	8. После установки зафиксируйте все кабели на фиксирующей пластине, отогнув язычок.



	Подключите регулятор к варочной панели, рис. 8
	Вставьте кабель регулятора в гнездо варочной панели. Убедитесь, что штекерное соединение зафиксировано надёжно.
	Провода следует проложить таким образом, чтобы они не прикасались к горячим участкам варочной панели или духового шкафа и после установ...

	Установите варочную панель, рис. 10
	1. Вставьте прибор в вырез, обращая внимание на правильность его положения.
	2. Установите зажимы из комплекта поставки и осторожно их сожмите. Выровняйте варочную панель относительно рабочей поверхности с помощь...
	Указание

	3. Перед тем как герметизировать уплотнители, выполните соответствующую проверку функционирования! Загерметизируйте зазор по периметр...
	Внимание!


	Подключите прибор, рис. 11
	Указание


	Демонтаж прибора
	Отсоедините прибор от электросети.
	: Опасность поражения электрическим током !

	Разрежьте силиконовый шов. Извлеките прибор, вытолкнув его снизу.
	Внимание!
	Viktigt att observera

	Följ vredens monteringsanvisningar när du förbereder stommarna för montering.
	Säkerhet: säkerheten vid användning garanteras under förutsättning att installationen har utförts korrekt och i enlighet med denna monteringsanvisning. Skador orsakade av felaktig montering är montörens ansvar.
	Enheten är bara avsedd för användning upp till 4 000 möh.
	: Om du har elektroniska implantat!

	Elanslutning: får endast utföras av en behörig fackman. Föreskrifterna från den lokala elleverantören skall följas.
	Enheten kräver fast installation och montering med lämplig brytare enligt installationsanvisningarna.
	Anslutningstyp: apparaten tillhör skyddsklass I och får endast användas med en jordad anslutning.
	Tillverkaren tar inget ansvar för felaktig funktion eller skador orsakade av felaktig elinstallation.
	Sladden: den kan antingen redan vara ansluten till hällens kopplingsdosa eller så medföljer den enhetenoch då får bara behörig elektriker resp. servicetekniker installera den. Du hittar de anslutningsuppgifter du behöver på typskylten och kop...
	Använd bara den sladd som medföljer enheten eller som service levererat.
	Montering under bänkskiva: induktionshäll går bara att installera över låda eller ugn med ventilationsfläkt. Det får inte finnas kylskåp, diskmaskin, ugn utan ventilationsfläkt eller tvättmaskin under hällen.
	Utsug: avståndet mellan utsug och häll ska minst vara angivet avstånd i monteringsanvisningen.
	Bänkskiva: plan, vågrät, stabil. Följ instruktionerna från bänkskivans tillverkare.
	Är bänkskivan du ska montera hällen i inte tillräckligt tjock, förstärk den med brandsäkert och vattentåligt material så att du uppnår rekommenderad minimitjocklek. Annars ger den inte tillräcklig stabilitet.
	Garanti: vid felaktig montering eller anslutning gäller inte produktgarantin.
	Anvisning

	Förbereda stommarna, bild 1/2/3
	Inbyggda skåp: tål temperaturer på upp till 90 °C.
	Utrymme: avlägsna sågspånen efter urskärningsarbetet.
	Skärytor: försegla med värmebeständigt material.
	Planoinbyggnad, (bild 1)
	Obs!
	Bänkskivan måste vara plan, vågrät och stabil. Följ bänkskivtillverkarens anvisningar.
	Det går att montera kant i kant i bänkskiva.
	Enheten går att montera i följande temperaturtåliga och vattentäta bänkskivor:
	Det går inte montera i spånbänkskivor.

	Anvisning
	Bänkskiva: den bör ha en tjocklek på minst 30 mm.

	Ventilation, bild 3
	Hällen kräver angiven ventilation för att enheten ska fungera ordentligt.
	Ventilationen under enheten kräver bra friskluftsintag, så stommen måste ha matchande utformning. Följande krävs:

	Anvisning
	Hål för vreden
	Gör hål för vreden enligt den medföljande anvisningen.
	Paneltjocklek minst 12 mm
	Möjliga inbyggnadsvarianter:
	1. Gör Ø 50 mm-hål för att fästa vreden.

	2. Fräs ur för fästblecket på baksidan vid paneltjocklekar > 23 mm.
	3. Försegla borrhålen i bänkskivan värmebeständigt och vattentätt.


	Sätt på en tejpbit

	Montera enheten, bild 4/5/6/7/8/9/10/11
	Anvisning
	Enheter utan förmonterad sladd, för in sladden i kopplingsdosan.
	1. Vänd hällen och lägg den på botten av förpackningen, en handduk eller annan yta så att den inte blir repad.
	2. Lyft locket till kopplingsdosan med mejsel (bild 4).
	3. Lossa fästskruven och lyft slangklämman med mejsel (bild 5).
	4. Anslut alltid som bilden på kopplingsdosan anger (bild 6):
	Anvisning

	5. Fäst sladden med slangklämman och dra åt fästskruven (bild 7a).
	6. Sätt på locket till kopplingsdosan.
	Anvisning
	7. Går sladden emot lådan, fäst upp sladden med de medföljande buntbanden på undersidan av hällen (bild 7b).



	Anvisning
	Montera vreden
	Anvisning
	Montering
	1. Bryt av fästblecket vid perforeringen om det behövs pga. vredavståndet. Håll fästblecket på baksidan av panelen resp. undersidan av bänkskivan eller fäst med medföljande skruvar.
	2. Ska du bara montera ett separat vred eller om fästblecket gått av vid perforeringen, vridsäkra varje fästbleck med 2 skruv.
	3. Dra av skyddsfolien på baksidan av ljusringen före montering.
	4. Sätt i vreden i hålen och skruva fast med mutter på baksidan med den medföljande monteringshjälpen.
	5. Anslut alla vred med de medföljande, kortare kablarna. Kontakterna ska snäppa fast i uttagen.
	Anvisning

	6. Sätt i den längre kabeln för anslutning med enheten i ett av vreden. Kontakten måste snäppa fast i uttaget.
	Anvisning

	7. Kontrollera att alla kontakter sitter ordentligt efter monteringen.
	8. Dragsäkra alla kablar efter montering genom att dra dem genom runt fliken på fästblecket.



	Ansluta vreden till hällen, bild 8
	Anslut vredkabeln till hällens uttag. Se till så att kontakten snäpper fast ordentligt.
	Dra ledningarna så att de inte kommer i kontakt med heta ställen på häll eller ugn eller går att komma åt; sätt i ett hyllplan (bild 9).

	Sätta i hällen, bild 10
	1. Centrera enheten i urtaget.
	2. Fäst de medföljande fästklamrarna och dra åt försiktigt. Rikta in hällen jämnt mot bänkskivan med fästklamrarna.
	Anvisning

	3. Funktionsprova innan du tätfogar!Foga spalten runtom med lämpligt, värmebeständigt silikon (t.ex.OTTOSEAL® S 70). Glätta tätfogen med det glättningsmedel som tillverkaren rekommenderar.Följ anvisningarna till silikonet. Använd inte enhet...
	Obs!


	Ansluta enheten, bild 11
	Anvisning

	Ta ur enheten
	Gör enheten strömlös.
	: Risk för elstöt! !

	Ta bort silikonfogen. Tryck ut enheten underifrån.
	Obs!
	Önemli açıklamalar

	Montaj için kullanılacak mobilya parçasının hazırlanması sırasında kumanda düğmesi montaj uyarılarına dikkat ediniz.
	Güvenlik: kullanım esnasında güvenlik sadece tesis işleminin teknik açıdan doğru ve montaj talimatlarına uygun bir şekilde yapılmış olması durumunda garanti edilmektedir. Uygun şekilde yapılmayan montajdan kaynaklanan hasarlar montaj...
	Bu cihazın azami 4000 rakımlı yerlerde kullanılmasına izin verilir.
	: Elektronik implant taşıyanlar!

	Elektrik bağlantısı: sadece yetkili bir uzman teknisyenin sorumluluğunda. Daha sonra bölgenizdeki elektrik tedarik şirketinin izni ile yönetilir.
	Cihaz sabit bir kuruluma bağlı olmalı ve şebeke düzenlemeleri uyarınca bir kesme şalteriyle donatılmış olmalıdır.
	Bağlantı tipi: aygıt, koruma sınıfı I'ya aittir ve sadece topraklama bağlantısı ile kombinasyon halinde kullanılabilir.
	Üretici, yanlış kullanımdan ve uygun olmayan elektrik kurulumlarından kaynaklanan hasarlardan sorumlu olmayacaktır.
	Şebeke kablosu: Ocağın bağlantı kutusunda bağlı halde veya cihazla teslim edilmiş olabilirve sadece eğitimli uzman, tercihen müşteri hizmetleri personeli tarafından kurulmalıdır. Gerekli bağlantı verileri tip plakasında ve bağlantı...
	Sadece cihazla teslim edilen veya teknik müşteri hizmetlerinden tedarik edilen kablo kullanılmalıdır.
	Çalışma tezgahı altına montaj: İndüksiyonlu ocak, sadece çekmecelerin üzerine veya fan havalandırmalı fırınlara monte edilebilir. Ocak altına buzdolabı, bulaşık makinesi, havalandırmasız fırınlar veya çamaşır makineleri monte ...
	Davlumbaz bacası: Davlumbaz bacası ile ocak arasındaki mesafe en az montaj kılavuzunda davlumbaz bacası için belirlenen mesafe kadar olmalıdır.
	Tezgah: düz, yatay, stabil. Tezgahın üretici talimatlarını izleyiniz.
	Ocağın içine monte edileceği çalışma tezgahının kalınlığı önceden belirlenmiş verilere uygun değilse önerilen asgari kalınlığa ulaşana kadar çalışma tezgahını ateşe ve suya dayanıklı malzeme ile kalınlaştırınız. Aksi...
	Garanti: yanlış kurulum, bağlantı ya da montaj, ürünün garantisinin geçerliliğini yitirmesine yol açacaktır.
	Bilgi

	Mobilyanın hazırlanması, Şekil 1/2/3
	Gömme mobilyalar: en az 90°C ısıya dayanıklıdırlar.
	Girinti: kesme işlerinden sonra talaşları temizleyiniz.
	Kesme yüzeyleri: ısıya dayanıklı bir malzeme ile mühürleyiniz.
	Yüzeye sıfır montaj, (Resim 1)
	Dikkat!
	Çalışma tezgahı düz, yatay ve sabit olmalıdır. Çalışma tezgahı üreticisinin talimatlarına uyunuz.
	Çalışma tezgahı üzerinde yüzey temaslı montaj yapılabilir.
	Cihaz aşağıdaki sıcaklığa dayanıklı ve su geçirmez çalışma tezgahlarına monte edilebilir:
	Preslenmiş ahşaptan üretilen çalışma tezgahlarına monte edilemez.

	Bilgiler
	Tezgah: sahip olması gereken minimum kalınlık 30 mm'dir.

	Havalandırma, şekil 3
	Cihazın doğru biçimde çalışmasını garantilemek için ocak yeterince havalandırılmalıdır.
	Havalandırma için cihazın altındaki alanda yeterince temiz hava girişine ihtiyaç duyulduğundan, mobilyalar buna uygun olarak yerleştirilmelidir. Bunun için aşağıdakiler gereklidir:

	Bilgiler
	Kumanda düğmesi için delikler
	Kumanda düğmesi deliklerini ekteki talimatlara uygun olarak açınız.
	Panel kalınlığı en az 12 mm
	Olası montaj seçenekleri:
	1. Kumanda düğmesini sabitlemek için Ø 50 mm'lik bir delik oluşturunuz.

	2. Panel kalınlığı 23 mm'den fazla ise tutma sacının arka yüzeyi kesilerek inceltilmelidir.
	3. Çalışma tezgahındaki kesit yüzeyleri ısıya dayanıklı ve su geçirmez biçimde yalıtılmalıdır.


	Yapışkan şeridin yapıştırılması

	Cihazın montajı, Şekiller 4/5/6/7/8/9/10/11
	Bilgi
	Ön montajlı kablosu olmayan cihazlarda elektrik kablosunu prize takınız.
	1. Ocağı ters çeviriniz ve çizilmesini engellemek için ambalajın altına bir bez veya başka bir yüzey yerleştiriniz.
	2. Priz kapağını bir tornavida yardımıyla kaldırınız (Şekil 4).
	3. Sabitleme vidasını sökünüz ve hortum kelepçesini bir tornavida yardımıyla kaldırınız (şekil 5).
	4. Sadece şekle uygun biçimde prize takınız (Şekil 6):
	Bilgiler

	5. Elektrik kablosunu hortum kelepçesi ile sabitleyiniz sabitleme vidasını sıkınız (Şekil 7a).
	6. Prizin kapağını kapatınız.
	Bilgi
	7. Eğer elektrik kablosu çekmece ile çakışıyorsa kabloyu kabloyla birlikte verilen kablo bağlayıcısı ile ocağın altına sabitleyiniz (Şekil 7b).



	Bilgi
	Kumanda düğmesinin monte edilmesi
	Bilgi
	Montaj
	1. Kumanda düğmeleri arasındaki mesafeye bağlı olarak ihtiyaç durumunda perforajdaki tutma sacı iptal edilebilir. Kumanda panelinin arka tarafındaki tutma sacını veya çalışma tezgahının alt tarafını tutunuz veya ekteki vidalarla sabi...
	2. Tek bir kumanda düğmesinin montajı sırasında veya perforajdaki tutma sacı kırıldıysa ilgili münferit tutma sacı 2 vida kullanılarak dönmeye karşı emniyete alınmalıdır.
	3. Yanar halkanın arka tarafındaki koruyucu folyoyu çıkarınız.
	4. Kumanda düğmesini deliğe sokunuz ve arka tarafta somunu, ürünle birlikte verilen montaj yardımı ile sıkıca vidalayınız.
	5. Tüm kumanda düğmeleri ekteki daha kısa kablolarla bağlanmalıdır. Fiş yuvasına tam olarak oturmalıdır.
	Bilgi

	6. Daha uzun olan kabloyu, cihaz ile bağlantı oluşturmak için kumanda düğmelerinden birine takınız. Fiş yuvasına oturmalıdır.
	Bilgi

	7. Montajdan sonra tüm soket bağlantılarının yerine tam oturup oturmadığını kontrol ediniz.
	8. Tüm kabloları montajdan sonra tutma sacındaki kulakları bükerek sabitleyiniz.



	Ocak kumanda düğmesinin bağlanması, şekil 8
	Kumanda düğmesinin kablosu ocağın bağlantı halkasına bağlanmalıdır. Soket bağlantısının sorunsuz olarak yerine oturduğundan emin olunmalıdır.
	Hatları döşerken ocağın veya fırının sıcak noktalarına temas etmemesine ve ocak monte edildikten sonra artık erişilemez olmasına dikkat edilmelidir; bunun için bir ara zemin kullanılmalıdır (Şekil 9).

	Ocağın yerleştirilmesi, Şekil 10
	1. Cihazı kesilen boşluğa simetrik biçimde yerleştiriniz.
	2. Ürünle birlikte teslim edilen tutma mandalları takılmalı ve dikkatlice sıkılmalıdır. Ocak, tutma mandallarının yardımıyla çalışma tezgahına hizalanmalıdır.
	Bilgi

	3. Contaları kalıcı biçimde yapıştırmadan önce ilgili fonksiyon testi yürütülmelidir! Aralık halka biçiminde, uygun ve ısıya dayanıklı bir silikonla kalıcı biçimde kapatılmalıdır (örn. OTTOSEAL® S 70). Sızdırmaz derzi üret...
	Dikkat!


	Cihazın bağlanması, Şekil 11
	Bilgi

	Cihazın sökülmesi
	Cihaz elektrik şebekesinden ayrılmalıdır.
	: Elektrik çarpma tehlikesi !

	Silikon derzi sökünüz. Cihazı alttan bastırarak dışarı itiniz.
	Dikkat!
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